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Nn unsere Leser!
Die von der Stadt Wiesbaden  mit dem

heutigen Tage in Kraft gesetzte Beschränkung der
Gaslieserung  zwingt uns zu unserem Bedauern,
bis auf weiteres,  d . h. bis zur Behebung der ver¬
ursachten technischen Erschwernisse in der Zeitungs-
Herstellung, die
wkm-AnWtt«es Dlesdi«em AWills

Wegfällen zu lassen.
Die Abend - Ausgabe  erscheint während dieses

Ausnahmezustandes im doppelten Umfang.
Der Verlag.

Ereignisse zur See.
Die bisherigen Gesamtkriegsschiffs-

verluste unserer Gegner.
IVO OVO Tonnen mehr als die gesamte

französische Kriegsflotte!
Berlin, 12. Febr. (Eig. Drahtbericht, zb.) . Die Gr-

samtverluste Mtserer Gegner an Kriegsschiffen seit Kriegs-
beginn belief sich bisher auf 825 535 Tonne«, nicht einge¬
rechnet sind dabei Hilfskreuzer und HilfSschiffe. Diese
Tonnenzahl übersteigt die der gesamten französischenFlotte
zu Beginn des Krieges» die die drittgrößte Seekriegsmacht
war, um 100 000 Tonnen.

Nene große Erfolge unserer U-Boote.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

I-. Berlin, 12. Febr. lEig. Drahtbericht, zb.) Neue große
Erfolge unseres Nntcrseebootskriegswerden uns berichtet:
Ein Tauchboot meldet, daß es vier feindliche Segelschiffe und
zwei Damvfer, darunter den russischen Dampfer
„Getter a“  mit 5000 Tonnen Kohlen für die französische
Admiralität beladen, versenkt hat. Ein anderes U-Boot ver¬
senkte sieben Dampfer und drei Segler  mit zu¬
sammen 22 000 Tonnen. Schließlich erfohren wir zur Mel¬
dung einer U-Bootsbeute von 10 Dampfern, daß sich dar¬
unter zwei bewaffnete große Frachtdampfer
und ein englischer Getreidedampfcr  von 7500
Brnttoregistertonnen befanden.

Das im letzten Seegefecht beschädigte deutsche
Torpedoboot „v 09 " aus ymuiden glücklich

zurückgetzehrt.
Ein französisches Marinekampfflugzeug von einem

deutschenU-Boot vernichtet.
IV. 1.-8. Berlin, 12. Febr. (Drahtbericht. Amtlich.) Das

deutsche Torpedoboot „V 69" ist, nachdem es mit
eigenen  Mitteln die Seefähigkeit «iederhergesteüt
hatte, in der vergangenen Nacht aus Ymniden ausgelaufen
und heute früh wohlbehalten  in einem unserer Stütz¬
punkte eingetroffeu. '

Eines unserer Unterseeboote hat am 10. Februar in den
Hovfden ein französisches Marinekampfflug¬
zeug  abgeschoffen, zerstört und die beiden Insassen gefangen
genommen. ü°

250000 versenkte Tonnen.
Über tue bisherigen großen Erfolg ? des ungehemm¬

ten U-Bootskcieges wird uns geschrieben:
Bei der Darstellung der Furchtbarkeit unseres

U-Bootskrieges ist die bemerkenswerte Tatsache zu ver¬
zeichnen, daß die Meldungen unserer Feinde über die
versenkte Tonnenzahl viel größer sind, als unsere
eigenen. Der Grund hierfür ist ganz erklärlich, da
unsere U - Boote  bei ihrer angestrengten Tätig¬
keit nur gelegentlich Bericht  erstatten können,
während unsere Feinde sehr schnell von jedem versenk¬
ten Schiss Kenntnis erhalten . Es kommt dazu, daß die
Zahl der versenkten Tonnen von unseren U-Boots-
kommandanten jetzt des öfteren auch nicht mehr genau
angegeben werden können, da ja alle  Schisse in dem
Sperrgebiet nach dem 5. Februar ohne Warnung ver¬
senkt werden. So komnit es, daß rn unseren Meldun¬
gen über versenkte Schiffe des öfteren nicht einmal die
Namen der unseren U-Booten zum Opfer gefallenen
Schiffe angegeben werden können, und wir lesen hin
und wieder von „unbekannten englischen Schissen von
etwa so und so viel 1000 Tonnen ". Der U-Boots-
kommandant kann eben den Fassungsraum der feind¬
lichen Schiffe, die oft keinen Namen tragen , nur nach

( einer allgemeinen und oberflächlichenSchätzung  feststellen. Frühe -' konnte bei jedem ver¬
senkten Schiff der Name und Tonnengehalt genau be¬
zeichnet werden. Wenn man die Gesamtbeute seit der

Sperrgebiets -Erklärung betrachtet, dann dürste man
nicht die in den ersten Tagen des Februar gemeldeten
Versenkungen mitzählen , da diese meist noch ans dem
Ende des vorigen Monats stammen. Die e n g l r sche n,
französischen und italienischen Blätter
geben aber die Möglichkeit, den Umfang der bisher ver¬
senkten feindlichen Tonnen ziemlich genau sest-
zustellen,  da sie mit einer aus der Besorgnis ge¬
borenen Genauigkeit über jede neue Tatz, der deutschen
Unterseeboote berichten. Hin und wieder finden sich
allerdings in den einzelnen Blättern Wiederholungen,
die aber festgestellt werden können. Insgesamt dürften
bisher rund 250 080 feindliche Tonnen seit dem
1. Februar d. I . versenkt worden sein. Unsere eigenen
Meldungen geben von ungefähr 76 000 versenkten
Tonnen Kenntnis . Das größte versenkte Schiff hatte
mehr als 8000 Tonnen , die meisten faßten weniger.
Am 6. Februar wurden von englischen und französischen
Blättern nicht weniger als 26 Schiffe als versenkt ge-
ineldet, die einen Tonnengehalt von ungefähr 75 000
aufwiesen. An einem anderen Tage wurden 60 000
und an einem anderen 62 000 versenkte Tonnen fest¬
gestellt. Zu diesem im Sperrgebiet vernichteten feind¬
lichen Handelsschiffen kommt noch eine ' Anzahl von
Schiffen, die im Atlantischen Ozean  unserer
Marine zum Opfer gefallen sind. Man kann' annehmen,
daß es sich um die Beute der „M ö w e II " handelt.
Wenn man die gesamten feindlichen Verluste aus
250 000 Tonnen festsetzt, so ist diese Zahl eher zu
niedrig als zu hoch  gegriffen . Falls sich eine
genaue Feststellung ermöglichen lasten wird , wird man
erkennen, daß unsere Feinde ihre eigenen Verluste nicht
vergrößert haben. Aus dieser Zusammenstellung er¬
gibt sich, daß der uneingeschränkte U-Bootskrieg eine
gewal t i g 'e Steige '' ung der feindlichen
Verluste  gebracht hat , wie ste bei seiner Erklärung
erwartet werden durste. Bisber war die Beute unserer
U-Boote viel kleiner. Jni Januar und Februar vorigen
Jahre ? betrug , die Gesamtbeute für beide Monate nur
238 000 Tonnen , im Sevt -mrber 264 000 Tonnen und
erst im November und Dezember überstieg sie die Zahl
von 400 000 Tonnen . Wir haben bisher nur ein

Drittel der Monats tätigtest  unserer
U-Boote vor uns , io daß die bisherige Beute sechs¬
mal so groß ist wie die im gleichen Monat des vorigen
Jahres . Es ist fraglich, ob die Beute weiter so wachsen
wird wie bisher , denn man kann an nehmen, daß un¬
sere Feinde allmählich große Angst  vor der
Schiffahrt in dem Sv ' rgebiet b-kommen und ihre
Dampfer dem sicheren Untergang preiSgcben werden.
In diesem Falle ist aber auch der Zweck des ungehemm-
ten U-Bootskrieges völlig erreicht, da unsere Feinds
dadurch auf die gleiche Weise von jeder Zufuhr
und Versorgung mit Nahrungsmitteln und Rohstoffen
abgeschnitten  sind.

Der Tagesbericht vom 12. Februar.
W. T.-B. Großes Hauptquartier, 12. Fsbr. (Amtlich.)

Westlicher Kiffeasicl'auplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Östlich von Armentieres  und südlich des L a -
Bassee - KanalS  scheiterten durch lebhaftes Feuer vor¬
bereitete englische Angriffe.

Tagsüber lag starke Artilleriewirknng auf unseren
Stellungen beiderseits der Ancre.  Während der Nacht
griffen die Engländer sechsmal  die zerschossenen Gräben

'von Serie bis zum Flnfie an. Alle Angriffe sind a b so¬
wie s e n worden. Der Feind, deffen Vortrupven vielfach-
Schneehemden  trugen , hat in unserem Abwehrfeuer
nördlich von Serre schwere Verluste  erlitten . Die
Räumung einer unbrauchbar  gewordenen Grabenlinie
südöstlich von Serre war vor Einsehen der englischen An¬
griffe plangemäß und ohne Störung durchgeführt worden.

tsilicher Kriegsschauplatz.
Front des GeneralfeldmarschallsPrinz Leopold

von Bayern.
Vorstöße unserer Sturmtruvpen an der Düna und bei

Kiesel in  gelangen in vollem Umfang.  Bei Kieseli»
wurden 2 Offiziere, 40 Mann und ein Maschinengewehrein¬
gebracht.

Front des Generalobersten Erzherzog Joseph
In den Bergen z» beiden Seiten des Ottos-  Tales und

in der P u t n a - Niederung vieffach Zusammenstöße von
Streifabtcilungen.
Heeresgruppe des Generalseldmarschallsv. Mackensen

Am Sereth  Postengeplänkel. An der unteren Donan
mäßige Artillerietätigkeit.

Mazedonische Front.
Nichts Neues.

Der erste Generalquartiermeister: Lndendorjf.

Oie militärische Lage.
(BonunsererBerlinerAbteilung .)
Berlin, 12. Febr. (Eig. Drahtbericht, zb.) Aus bem

Westen meldet man einen sehr starken Nachtangriff,
der gestern AvischenAtute und Serre  ausgeführt wurde;
der Feind verwandte hierbei Schneeheinden. Obschon die
Gräben durch bas heftige Wirkungsfeuer, das dem Nachtan¬
griff vorausyegangen war. sehr gelitten hatten, wurden die
feindlichen Vorstöße sämtlich angewiesen.  Südlich Serre
wurden von uns ein Stellungsabschnitt -der vorder¬
sten Linie planmäßig geräumt.  Der Feind, -der nichts
davon gemerkt hatte, belegte den Abschnitt noch weiter mff
starkem Ferzer. An der Artois - Front -westlich Lille und
südlich des Kanals La Bassee  wurden starke feind¬
liche Angriffe a bge wi e s en. Auch im Wyt-
schaede - Bogen  betät '.gte sich die Artillerie lebhaft. Bei
der Heeresgruppe des Kronprinzen herrschte die übliche
Grabentötigkeit. Bei sichtigem Wetter waren gestern die
Flieger emsig am Werke.  Die unseren führten mit
Erfolg Streifen auf militärisch wichtigen Punkten aus , und
zwar in Amiens; Mnniticmssäbrikensüdöstlich von Mont
Didier sowie in der Gegend von Toul und Nancy. Man
konnte die gnt-e Wirkung einwandfrei an einer ganzen Anzahl
Brände feststellen.

Fm Osten hat -die .Kälte nachgelassen. Zeitweise fällt
Schnee.  Es wurden von uns an der Düna  und westlich
von L u ck mit schönem Ergebnis Patrouillen Unter¬
nehmungen  ausgesübrt . In den südlichen ® alb-
kar -p athen.  wo noch hohe Kälte herrschte, zeigte sich die
Artillerie rege . Vom mazedonischen Kriegs¬
schauplatz  wird berichtet, daß der gescheiterte feindliche
Angriff voni 10. Februar südwestlich vom D vi ra n s ee nach

-Gesaingenenausseogen den Engländern große Ver¬
luste brachte.

Born italienischen Kriegsschauplatz  kommen
ergänzende Meldungen, wonach der österreichische Potrvuillen-
erfolg i:n Gör zischen und bei To Imein  sehr «rfreu-
lickie Beute zn der hohen Gefangenentziffer  er¬
brachte.

vie deutsche Seesperre.
Die Probe auf unsere Machtmittel gegen

Konvois.
(Von urtserer Berlilier Abteilung .)

L. Berlin , 12. Febr . (Eig. Trahtbericht . zb.) In
der ausländischen Presse wird lebhaft die Frage  er¬
örtert , welchen Schutz von neutralen od»r feindlichen
Kriegsschiffe konvoyierte Handelsschiffe  in
der von Deutschland sestgelegton Sperrzone  ge¬
nießen würden . Darauf wird uns von zuständiger
Seite geantwortet : Sie genießen keinerlei
Schutz und werden selbstverständlich genau wie an¬
dere Handelsschiffe, die sich in das Sperrgebiet begeben,
versenkt werden. Neutralen Kriegsschiffen kann gewiß
nicU verwehrt werden, sich in die Gefahrzone zu be¬
geben, aber einen Schutz der Handelsschiffe, die sie
trotz unserer Specrgebietserklärung geleiten wollten,
würden sie nicht bieten können. Feindliche Kriegs¬
schiffe würden neutralen Handelsschiffen erst recht
keinen Schirmer bieten, da ein solcher Konvoi ganz be¬
sonders unsere Tauchboote _anziehen müßte . Das
ganze System der Konvois wird in diesem Kriege kein
Glück haben. Die Engländer selbst gestanden es vor
unserer Seekriegsbotschast am 1. Februar . Churchill
hatte schon 1915 gesagt, die Handelsschiffe müßten sich
grundsätzlich selbst überlassen bleiben, da wegen ihrer
großen Anzahl die Anforderungen an die Kriegsmarine
zu erheblich sein würden. Die „Tiines " billigte diesen
Ansdruck. „Manchester Guardian " ve: zeichnete dcy
Wunsch der Baumwollimporteure nach Komwyrerung
durch das Mittelmeer , nannte aber den Plan s chw er
durchführbar.  Eine englische Schiffahrtszeitung
hatte während des deutsch-amerikanischen Notenwechsels
im Jahre 1915 geschrieben' Es wäre unpraktisch, die
Handelsschiffe sich ansammeln zu lassen. Wenn die
Teurschen es ic auf 100 bis 150 Unterseeboote des neuen
Typs bringen sollten, was genügend für die Ablösung
wäre, würde di? Konvoyieruna überhaupt unmöglich
sein. Dreierlei Gründe  sprachen gegen die
Konvoyiernng:  Wirtschaftliche , seemännische und
militärische! Zunächst müssen die Handelsschiffe auf¬
einander für die Ah âb''tsbereitschaft warten , dann
müssen alle gleich schnell fahren , wolle" im Bestim¬
mungshafen sämtliche gleichzeitig ausgeladen werden,
führen so eine Verkehrsverstopfung dort herber, wollen
wieder gleichzeitig zurück, also aleichzeitig dre Kohlen-
und Rückladung ausnehmen, während auch oie beglei¬
tenden Kriegsschiffe sich mit Kohlen für die Rückfahrr
versehen müssen. Seemännisch erfordert das Zn-
sammenfahcen große Ermüdung der Mannschaft , die
genau darauf achten muß, daß ihre Schisse oie schnelle
Fahrt einh.ilten. Hat sich einmal ein Lager heiß ge¬
laufen , muß die ganze Gesellschaft stoppen und der¬
gleichen. Militärisch kann nran den Schutz gegen die



, gelte a» Lieuttag, 13. Februar IStV.
iunsichtbarenU-Boote nicht allzu hoch einschätzen. Kriegs-
lfahrzeuge, die nickt ihre normale Schnelligkeit einhal-
ten können, La sie auf die Handelsschiffe Rücksicht zu
nehmen haben, sink jetzt erheblich den Gefahren ausge¬
setzt. Die Kosten für die Konvoyierfahrt sind erheblich,
was alle bisherigen Erfahrungen bannt in diesem
Krieg, bestätigten. Als noch unsere „Karlsruhe ",
„D r e s d e n", „Kronprinz Wilhelm " und
„Eitel  F r i e d r i ch" bei Kriegsbeginn im Atlanti¬
schen Ozean Hilfskreuzerdienst verrichteten, ließen die
Engländer die Getreideschiffe aus Kanada von ihren
Kriegsschiffen begleiten. Eben'o wurde , als unsere
„E in d e n" noch im Indischen Ozean Wunder verrich¬
tete. die britischen Handelsschiffe in großen Konvois
nach dem Roten Meer konvoyiert. Es gab auch deut¬
sche Konvois : Schwedische Kriegsschiffe  be¬
gleiteten deutsche Frachtdampfer in den schwedischen
Gewässern, weil russische U - Boote  und Zerstörer
die schwedische Hoheitsgrenze wiederholt verletzt hatten.
Aber diese Beispiele bestätigen nur , daß in großem
Maßstab das Konvoyier verfahren über¬
lebt  ist . Eine« Ausweg wird England darin gegen
seine Absperrung ' nicht finden. Zn deutschen Seemanns¬
kreisen erwartet man ebenfalls mit Zuversicht die Probe
auf unsere Machtmittel gegen Konvois und möchte die
Neutralen warnen,  sich auf diesen Weg zu be- -
geben.

Das Ausfahren transatlantischer Schiffe
in Holland fi stiert.

W. T.-B. Haag, 11. Febr . Der Minister für Ackerbau,
Industrie und Handel hat mitgeteilt , daß er das Ausfahren
von transatlantischen Schiffen so lange nicht gestatten werde,
bis nicht mit Sicherheit festgestellt sei, daß kein englisch er
Hafen  angelaufen zu werden braucht.

Spanische Wünsche um Vergrößerung der
neutralen Zone.

»r . Amsterdam, 12. Febc. (Eig. Drahtbeeicht. zb.) Wie
„Daily Telegraph " aus Madrid meldet, erklärte der spanische
Minister des Innern in einer Unterredung , daß er im Jn-
tereffe der spanischen Schiffer die deutsche Regierung um eine
Vergrößerung der neutralen Zone  innerhalb
der spanischen Gewässer um 20 Meilen  ersucht habe. Die
guten Fangplätze lägen in einer Entfernung von 30 bis 80
Meilen an der Küste.

Friedenskundgebungen in Madrid.
— Berlin , 12. Febr . (zb.) Dem „L.-A." zufolge durchzogen

ent iü . Februar Arbeiter 'und Kleinbürger in Madrid d-e
Hauptstraßen urtd riefen : „Nieder mit der Intervention !"
Mau vernohm auch Rufe : „Hoch Deutschland !"

*

Eine englische Autorität für den unein¬
geschränkten Unterseebootskrieg.

Unter dieser Überschrift wich der „Köln. Ztg ." auS
Berlin geschrieben: Während der uneingeschränkte Untersee-
bootskrieg die Wirkung ausübt , die seinerzeit Churchill als
frischer Prophet für de,i englischen Knebel in Anspruch ge-
ttommen hat, ist es interessant festzustellen, daß für die Be¬
rechtigung unsere» UntecseebootstriegeS keine geringere
Auwrität angeführt werden kann als der hervorragende
englische  Rarinesachverständige Admiral Sir Percy
Scott.  Man wird sich erinnern , daß Sir Percy Scotr
seinerzeit in der „Times " eine berühmt gewordene Aus¬
einandersetzung darüber begonnen hat, ob die Zukunft im
Seekrieg den Unterfeeboten gehöre. Bekanntlich hat er diese
Frage bejaht.  Seine Ansichten sind einer lebhaften Kritik
nnteczogen Wochen. In der „Times " vom 16. Juli 1914 —
man beachte das Datum ! — fetzte sich Sir Percy Scott mit
eineni seiner Kritiker , dein Lord Sydenham,  ausein¬
ander , und führt einen Ausspruch des Lords mi, der folgen¬
dermaßen lautet : Die Wegnahme von Schiffen auf See ist
ein altes Kriegsrecht. Das Recht, Nichtkämpfer, die keinen
Widerstand leisten und friedvoller Beschäftigung nachgehen, zu
töten, ist niemals an erkannt wordett. Das Unterseeboot kann
nicht gefangen ne inen, sondern es muß vernichten. Jcy
glaube nicht, daß das Empfinden der Welt im 20. Jahrüunder t
auch nur einen Augenblick ein Vorgehen dulden wird, das
bisher nur mit Seeränberei in ihrer schlimmsten Form in

(33. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

vie Tunnelbauer.
Roman von Ott » Hoecker.

Sie stand in innerem Kanchfe. Aus weitgeöffneten
Augen starrte sie ihn an. Furcht sprach aus ihren
bleichgewordenen Mienen . Wie schon früher , entsetzte
sie sich auch heute wieder vor feiner ihrem Empfinden
unverständlichen und ihr unheimlichen Leidenschaft.

„Ich habe dich gewiß lieb", kam es leise von ihren
Lippen , „aber kannst du dich nicht mit der Stadt und
dem Leben dort befreunden, so komme ich aus der Sehn¬
sucht nicht heraus . Hier ist mir ,jeder Tag verhaßt ",
erwärmte sie sich dann an ihren eigenen Worten , „hier
hat man von seinem Leben mujte und — ich bin noch
so jung ! Nun ich mit eigenen Augen gesehen habe, wie
glücklich die Leute in der Stadt leben, könnte ich hier
draußen nicht mehr glücklich werden. — — Und ich ioill
es auch gar nicht!" schrie sie in wieder erwachendem
Trotze laut hinaus . „Und ehe du mich hier hältst, mache
ich lieber ein Ende mit Schrecken und schaffe mich aus
der Welt ! Aber plagen lasse ich inich auch von dir nicht.
Komm mit mir in die Stadt und werde glücklich oder
-tu , was du nicht lassen kannst!"

Erstarrt blickte er ihr nach, als sie sich von ihm los¬
riß und langsam weiterzugehen begann. Jäh stieg der
Zorn in ihm hock, und lockte ihn, ihr nachzueilen und sie
mit schwerer Hand, mochte sie nun wollen oder nicht,
gefügig zu machen. Aber etwas anderes , ihm Unver¬
ständliches wohnte in ihm, das ließ ihn wie festgewurzelt
auf der Stell » verharren . Er hörte wieder, was Bestie
am Vormittag gesagt hatte . Wenn sein Mädchen wirk¬
lich nur die Stadt liebte, das gute Leben, den Putz und
das Nichtstun ? Der Atenr drohte ihm vor plötzlicher
.Herzensangst zu stocken. Sie aber fuhr nach wenigen
Schritter , wieder herum und maß ihn mit vor Er-
WLung dunklen Augen.

_ Mresbadeurr Tagblatt. __
Verbindung gebracht wurde. Abgeseben von den Erwägungen
der Menschlichkeit, sprechen starke Gründe dafür , daß dieser
Rückfall in die Barbarei den Zwecken der Flotte , die sich so
weit erniedrigen würde, nicht dienen würde. Ich bezweifle,
ob Sir Percy diesen Teil seines Programms ganz durch¬
dacht hat . Lord Percy erklärte zu dieser Äußerung des
Lord Svdenham : „Ich betrachte sie als eine gefährliche
urch höchst verwirren de Auffassung,  weil sie bas
britische Publikum zu dem Glaube « verleite :, daß seine Nah-
rungSmittelversorgnng im Kriege sicher sein würde . Um
liefe Täuschung klar zu macken, gebe kfi den nachstehenden
Auszug aus einem Briefe ivreder, den ein a u s l ä ri d i s che r
Seeoffizier  schrieb : „Wenn wir mit einem Jnselland nt
Krieg gerieten , das mit seiner Nahrungsmittelversorgung von
Übersee abhängig ist, würde es unsere Aufgabe sein, diese
Versorgung abzusch neiden.  Bei der Kriegser¬
klärung würden wir den Feind ersuchen, seine Kauffahrtei¬
schiffe, d:e auf de<- Heimfahrt sind, deshalb zu warnen , sich
der Insel zu nähern , indem wir eine Blockade  von Minett
und Unterseebooten errichten würden . Ebenso würden wir
allen Neutralen mitteilen , daß eine solche Blockade errichtet
ist und daß. wenn eines ibrer Schiffe sich der Insel nähere,
es sich der Vernichtung durch Mrnen oder Unterseeboote auS-
sehen würde, und dies auf eigenes Risiko täte ." Und nun.
fahrt Sir Percy Scott fort mit einer Erklärung , die der be¬
sonderen Beachtung aller Neutralen empfohlen sei, der man
sich aber in England nur ungern erinnern wird, da die hohe
seemännische Autorität Percy Scotts allgemein anerkannt
ist. Er schreibt: „Eine solck,e Ankündigung wäre nach meiner
Meinung vollständig in de.' Ordnung , und wenn, sobald sie
erfolgt ist, britische Schiffe oder neutrale Schiffe sie miß¬
achten und die Blockade zu brechen versuchen,  so
könnte nicht angenommen werden, daß sie friedlichen
Zwecken dienen  würden , wie es Lord Sydenham voraus¬
setzt. Wenn sie bei ihrem Unternehmen versenkt würden , so
könnte das nicht als ein Rückfall in Wildheit
uitd Seeräuberei  in ihrer schlimmsten Form bezeichnet
werden. Wenn Lord Sydenham die Berichte durchlieft über
das , was mit den Schiffen, die während des amerikanischen
Bürgerkrieges unter Blockadebruch nach Charleston zu ge¬
langen versuchten, geschah, so wird er finden , daß dre
blockierenden Kreuzer nickt die geringste Skrupel hatten , die
Schiffe zu beschießen, während sie sie verfolgten , oder sie ans
Strand zu jagen oder sogar, wenn sie gestrandet waren , mrt
Granaten zu beschießen versuchten. Die Minen und Unter-
seebcote werden eine solche Abschreckung ausüben , der Handel
ist furchtsam, es wird nur der Versenkung eines oder zweier
Schiffe bedürfen, um die Nabrungsmittelversorgung deS
Landes zu verhindern ." An dieses. Zeugnis eines der be¬
kanntesten Admirale Englands , den übrigens die „Times"
vrm l0 . Juli 1914 ausdrücklich für einen Mann von große -:
Geistesjtärke und fruchtbaren Gedanken erklärt , ser gerade
jetzt erinnert . Sein Ausspruch hat den Vorzug, von einem
anerkannten Fachmann herzurühren , und politisch-agitatorisch
ganz unbeeinflußt  zu sein. Den Engländern mag die
Erinnerung jetzt sehr peinlich sein. Sicher ist, daß, wenn die
Sachlage in bezug auf den Unters-ebootskrieg heute umge¬
kehrt  wäre ganz England heute so sprechen
würde wie damals Sir Percy Scott.

Deutschland und Amerika.
Neu ? Reutersche Lügenmeldungen.

(Bon unserer Berliner Abteilung .)
l >. Berlin , 12. Febr . (Eig . Drabtbericht . zb.) Reuter

verbreitet wieder eine ganze Reihe von Lügenmeldungen über
angebliche deutsche Versuche , mit der Regierung
in Washington  zur Verhütung von Kriegshandlungen
einzulenken.  Eine deutsche Note wäre eingetroffen , in
der Deutschland statt einer einmaligen Passagierfahrt von
Amerrka nach England ein« ganze Reihe Vorschlägen werde.
Wie wir zu erklären ermächtigt sind, beruhen alle diese Mel¬
dungen auf glatter Erfindung.  Nicht 'g ist nur , daß
die deutsche Negierung durch Vermittlung der Schweiz die
Anträge an die Vereinigten Staaten gerichtet 'hat. ob sie e-ie
Rechtsgültigke . t des Vertrags von 179 3
weiterhin anerkenne . Eine Antwort , ist noch nicht gekommen.
Da aber angeblich Wilson die Erklärung abgeben ließ, man
werde weder die deutschen Schiffe noch sonstiges deutsches Gut
im Kriegsfall beschlagnahmen, könnte hierin schon eine in¬
direkte Anerkennung  des alten Hendels - und

„Nein , und tausendmal nein — ich lasse mich
nicht knechten!" schrie sie und aus ihren Augen funkelte
wilde Empörung . „Und daß du es weißt, du bist nicht
der einzige Mann aus der Welt. In Chikago sind sie
mir dutzendweise zu Gefallen gegangen und ich hätte
nur die Hand nach ihnen auszustrecken brauchen, so säße
ich mm int warmen Nest. . . . Aber das hat man da-
von, wenn man einen Menschen so lieb hat . Alles soll
man ihm opfern, und nichts will er einem zuliebe tun.
-Oh du - du - •"

Als er mit einigen .wilden Sprüngen bei ihr war
und sie ungestüm bei der Schulter faßte, schrie sie wie
ein geängstigtes Kind auf und wich vor ihm zurück.

„Laß mich - ich fürchte mich vor dir !" stammelte
sie weinend.

Langsam ließ er von ihr ab, sein Arm sank schlaff
zur Seite nieder.

„Manchmal könnte ich mich vor nur selber fürchten",
sagte er tonlos . „Ah, Kate Lou, du hast etwas an dir,
das mich bis zur Raserei aufreizt . . . so etwas spiele¬
risch Grausames , als wärst du eine gefährlich schöne
Katze und kein fühlendes , liebendes Weib. — — Der
Gedanke allein , daß du einem anderen Mann sein könn¬
test, was du mir bist, und tausendmal mehr noch —
wirklich sein Weib, das ihm alles gibt , nichts verweigert
— — ah ! Manchmal wünschte ich. ich hätte dich nie
kennen gelernt . - Und wenn du mich doch nur
quälen willst, warum bist du dann zurückgekommen?"
schrie er in neuer Raserei.

Sie wich wieder einige Schritte vor ihm zurück.
Dann stieß sie hervor, geschüttelt vor Ärger und Angst-
„Wenn man jemand lieb hat so ist man so gläubig
duinnl. Ich habe mir wirklich eingebildet , ich brauchte
dir nur zu berichten, wie wunderschön es in der Stadt
ist, dann würdest du von deinem dummen Dickkopf
lassen und - und wir könnten glücklich miteinander
werden. Zlber wenn dir meine Gegenwart lästig ist, so
brauchst du es mir bloß zu sagen. In Chikago kann ick
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Freundschaftsvertrags erblickt werden, über Re Abreis«
des deutschen Botschafters Grafen Bernstorff  liegt noch
kerne bestimmt« Nackricht vor. doch dürste cs zutreffen , daß
Graf Bernstorsi mit 200 Begleitern der Gesandtschaft und
des Konsult iskcnpü morgen am 13. Februar die Ausreise aus
dem hierfür bestimmten dänischen Dampfer „Friedrich VII l ."
antritt . Die amerikanische Regrerun-g soll jede mögliche in¬
ternationale Höflichkeit  erwieseu l-oben . genau wie
wir es mit dem Botschafter Gcrard taten . Die Stimmung in
New Jork gegenüber dem abreisenden Diplomaten soll sehr J
ruhig sein.

Militärische Vorbereitungen Amerikas?
— Genf, 12. Febr . (zb.) Französische Blätter wissen von

fabelhaften militärischen Vorbereitungen Amerikas zu be¬
richten. — Wie es in verschiedenen Blättern heißt, sucht die
American -Line nach Leuten, die mit Kanonen  umgehen
können, da die eigene Mannschaft nicht schießen könne.

*

Der tiefere Sinn der Haltung
der Neutralen.

(Von unserer Berliner Abteilung .)
I -. Berlin , 12. Febr . (Eig. Drahöberickt. zb.) D !o

holländische Regierung  hat , wie uns mitgoteill wird,
den Schutz der deutschen Inter essen  in der neu¬
tralisierten Tang erzene  übernommen . Es gebührt ihr
dafür derselbe Dank, den wir der Schweiz für die arbeits¬
reiche Übernahme der deutschen Interessen in einer Anzahl
uns feindlicher Länder ausgesprochen Laben. Der spani¬
sche P r o t e st gegen unser« Seei'perre -Crklarung liegt noch
immer nicht in der richtigen Fassung vor, doch dürfte er sich,
mi: dem von „Havas " verbreitetet : ungefähr decken. In
Mi-drid soll die Note erst morgen veröffentlicht werden. Man q
toiri) diese hier mit aller Aufmerksamkeit lesen und Nach¬
weisen, daß wir völkerrechtlichuns genau an die internatio¬
nalen Bestimmungen halten ; wir werden weiter dank des
großen Erfolgs , den der Beginn des uneingeschränkten
U-Bootskriegs zeitigte, den Nachweis führen , daß Neutrale
selbst von dieser beschleunigten Kriegsführunz
den größeren Nutzen  haben werden. Fest stecht, daß vor¬
läufig kein neutrales Land daran denkt, die Neutralität auf¬
zugeben, auch Spanien ntcht. Die Antworten,  die Prä¬
sident Wilson  von den europäischen Neutralen  echält,
haben in ihrer Ablehnung  den tieferen Sinn , daß di«
Monroedoktrin in seiner jetzigen Note gegen Deutschland aufs
gröblichste durchbrochen  wurde . Lautet der Leitsatz der
Monroedoktrin „Amerika den Amerikanern ", so lautet der
diesseitige des Atlantischen Ozeans „Europa de n
Europäern ". D 'e versuchte Einmischung des Präsidenten
in die eurooäischeu Angelegenbeiten hat di« verdiente Zurück-
wetjung gesunden.

Schwede« und der dentsch-amerikanische
ztonfNkt.

Eine einsichtsvolle Äußerung des schwedische«
Gesandten in Petersburg . ,

(Drahtbericht unseres ^ -Sonderberichterstatters .)
8. Stockholm, 12. Febr . (zb.) Der schwedische Gesandte

in Petersburg , General Brand Ström,  welcher voraus¬
sichtlich den Schutz der deutschen Interessen in Rußland über¬
nimmt , äußerte sich Pressevertretern gegenüber in sehr be¬
sonnener zurückhaltender Weise über den deutsch-amerikani¬
schen Konflikt. Die Journalisten ftagten den Gesandten,
was Schweden  bei einer aggressiven Politik
Deutschlands  zu tun gedenke. Der Gesandte antwortete
der „Rußkcje Wolja " zufolge, er könne in dem neuen deut¬
schen Schritt nichts Aggressives sehen, sondern nur Mah-
nabmen zur Verteidigung eigener Interessen
der Zentralmächte , genau wie England seine Interessen ver¬
teidigte. Alle skandinavischen Staaten wollen neutral bleiben.
Gewiß bereitet die deutsche Blockade Schweden Unannehm¬
lichkeiten, die aber aufhöcen würden , sobald der Krieg zu
Ende sei. Es tväre besser. Unannebmlichkeiten zu erduld« ,
als sich in den Krieg hineinziehen zu lassen.
Ein gutes dänisches Urteil über Wilsons

„Friedens "-Rolle.
W. T.-B. Kopenhagen» 12. Febr . (Drahtbericht .) Georg

Brandes  teilt in der „Politiken " mit : „Die „New Fort

alle Tage eine Stellung oder einen Mann bekommen,
ganz wie ich es mir answählen will. Bin ich aber noch
einmal hingegangrn . dann komme ich nie wieder hier¬
her zurück - - nie, das merke dir !"

Der Gedanke an die Möglichkeit, sie wieder zu ver¬
lieren , kaum, daß mit ihrem Kommen das Glück ihm
gekachelt hatte, lähmte sein Denkvermögen; nur das
Verlangen , sie für immer in die Arme schließen zu dür¬
fen, blieb in ihm lebendig. Er zog sie an sich, ohne ihr
Erschauern bei seiner Berührung zu gewahren.

„So höre mich doch an, Kate Lou", stammelte er in
beschwörendem Tone . „Habe «Äednld mit mir ! So¬
bald der Tunnel fertig ist, bin ich wieder mein eigener
Herr . Bis dahin habe ich mir ein schönes Stück Geld
erspart . Dann wollen wir uns heiraten und es meinet¬
wegen zuerst mit dem L»ben in der Stadt versuchen."
Er rang sich die Worte mit Miihe ab. „Solltest du
dann einsehen, daß wir dorthin nicht taugen — und ich
weiß gewiß, daß auch dir di» Schuppen von den Augen
fallen, sobald dir das Stadtleben nichts Neues mehr
bietet und bu einsiehst, wie unfrei man in so einer
Steinwüste ist — nun , dann können wir uns immer
noch irgendwo auf dem Lande ankaufen. Wollen wir
es daraufhin miteinander versuchen. Kate Lou?" bat er
herzbeweglich.

Sie ließ es geschehen, daß er sie liebkoste und küßte.
Aber der von ihm erhoffte Jubel blieb aus.

„Erst wenn der Titnne ! fertig ist?" fragte sie.
„Wann wird er denn fertig ?"

„In zwei, höchstens drei Jahren , Kate Lou. Sieb,
bis man sich ein Sümmchen znsammengespart hat,
dauert es ein Weilchen. Mer wenn wir uns nur recht¬
schaffen lieb haben, so vergeht die Zeit bis dahin rasch.
Wir sind ja jung und das Leben liegt vor imS!"

Fortsetzung folgt.
SInnfpruch.

Ed« Herz, dar sich mit Sorg« quält.
Hat Meu frohe Stunde».
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Limes " befragte mich in einem Telegramm vom 30. Jan . ,
das erst am 4. Febr . in meinen Besitz kam. wegen merner
Meinung zur Friedenönote Wilsons . Obgleich die Lage fett
der Absendung des Telegramms eine ganz andere geworden
ist. konnte ich es nicht ohne Antwort lassen. Ich antwortete:
Die Lesung Wilsons «Frieden ohne Sieg"  ist genial.
Hätte er jedoch nach dem Vorbild Washingtons sofort allen
Unicnstaaten verboten, irgend einer kriegführenden Partei
Waffen oder Munition zu geben oder zu verkaufen, so wäre
der Friede schon längst wiederhergestellt.
Geniale Lösungen sind gut. Taten jedoch besser."

Vor der Heimreise des deutschen Botschafters Grasen
Bernitorff.

W. T.-B. New Port , II . Febr . Die Vorbereitungen zur
Abreise des deutschen Botschafters Grafen Bernstorff
und deL Botschaftsverscnals , die am Mittwoch mit dem
Dampfer ..Fredecik VIII ." nach Christiania erfolgen soll, find
beendet.

Abreise einer amerikanischen Ärztedeputation aus
Deutschland.

— Haag, 13. Febr . (zb.) Die amerikanische Ärzte-Depu-
tation , die in Grandenzer Lazaretten  seit zwei
Monaten tätig ist, erhielt die telegraphische Aufforderung
zur Abreise.

Österreichisch-ungarischer Tagesbericht.
W. r .-B. Wien, 12. Febr . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 12. Februar , mittags:
östlicher Kriegsschauplatz.

Im Putnatal  scheiterte ein russischer Hmtdgcanaten-
angriff . Bei Unternehmungen von Patrouillen und Sturm¬
abteilungen , die südlich A a l i c z und südöstlich W o r o u c -
zhn zur Durchführung kamen, wurden 2 Offiziere und
40 Wann als Gefangene eingrbracht und ein Maschinen¬
gewehr erbeutet.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Im Südabschnitt der Kar st Hochfläche und im

Wippachtal  war der Geschützkampf zeitweise recht lebhaft.
Ein feindlicher Flieger  warf in der Nähe von

Triest  einige Bomben  ab , ohne Schaden cmzurichten.
An der Tiroler Front  führten unsere Truppen,

zwei Unternehmungen erfolgreich durch. Im Luganatal
nahm eine Abteilung des Infanterie -Regiments Nr. 14 erne
feindliche Stellung südlich der Zoelba - Schlucht,  machte
2 Offiziere und 60 Mann zu Gefangenen uitd erbeutete ein
Maschinengewehr, zwei Pistolenmaschinengewehre und euren
Minenwerfer . Im Pallarsa - Ab schnitt  überfielen
Kaiserschützennachts die italienische Vorstellung in der Lenu-
Schlucht und brachten 23 Gefangene und ein Maschiuen»
gewehr ein.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
An der unteren B o ku s a ist die Lage unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. Hofer,  Feldmarschalleutnant.

*

Wie Cadorna den starken feindliche» Erfolg
bei Gövz herabmindert.

Jtalieuischer Heer. sbrricht vom 11. Februar.
Aus der Trientiner Front vereinzelte Artlllerirtätigkeit.

Unsere Artillerie beschoß die feindlichen Stellungen am Monte
Creme, vjstdlich des Beckens von Loppio, und zerstreute Zufuhren an
den Südhängen des Pasubio . An der j u l l >che n Front  sehr
starke Lotigkeit der feindlichen Artillerie . Im Gebiete östlich von
Görz  mochte in der Nacht auf den 15. Februar der Feind  nach
heftiger Artillerievorbereitung mit Geschützen aller Kaliber und
Dombcnweffen einen Angriff mit sehr starken Kräften
auf unsere Stellungen auf den Südhängen von St . Katherina , nord¬
westlich von San Marco und östlich Berteibizze zwischen Sober und
der Eisenbahn Görz-Borinberge an. Nach einem heftigen, mit
wechselndem Erfolge geführten Handgemenge  wurde der An.
greiser  fast überall zurückgeworse ». Ganz kurze borge,
schoben« Grabenstücke , die wir noch nicht wieder ve.
setzt  baben , werden unter unserem Sperrfeuer gehalten. Wir
machten etwa 7G Gefangene, darunter Offiziere. A« der alba»
Nischen Front  wurden zwei feindliche Hassetftugzeuge bei einer
Erkundung von uns gezwungen, aus See bei der Insel Saaene
nieder, »gehen. Wir wachten di« vier Flieger zu Gefangenen und
erbeuteten einen Apparat , der andere sank.

Line starke englische Schlappe am
voiransee.

ver amtliche bulgarische Vericht.
W. T.-B. Sofia , 12. Febr . (Drcrhtbericht.) Bericht des

Generalstabes vom 11. Februar:
Mazedonische Front:  Während des ganzen Tages

unterhielt der Feind  ziemlich heftiges Geschütz- und
Minenfeuer , welches gegen Abend in Trommelfeuer auf
unsere Stellung südlich des Doiransees  überging . Gegen
10 Uhr abends ging ungefähr ein Bataillon Engländer
gegen unsere Stellung v,r , wurde aber von unseren Truppen
mit Bajonett und Bomben seinerseits angegriffen und
blutig zurückgeworfen,  wobei es schwere Verluste
an Tcien , Verwundeten und Gefangenen erlitt . Viele tote
Feinde liegen in und vor unseren Drahtverhauen . Wir er¬
beuteten ein Maschinengewehr, Jnfantericgewehre und
c-nderes Kriegsgerät . Unter den Gefangenen befindet sich
ein englischer Offizier . Auf der übrigen Front ziemlich
schwache Artillerietötigkeit von beiden Seiten und Feuer¬
wechsel zwischen den Vortcuppen. Lebhafte Fliegertätigkeit
im Wardartal  und längs der ägäischeu Küste
zwischen Mesti und Siruma.

Rumänische Front:  Durch Geschühfeuer zer¬
streuten wir Abteilungen feindlicher Infanterie , die auf dem
linken Ufer des St . Georgkanals  nördlich Tuleea sicht¬
bar wurde. _

Ter amtliche türkische Bericht.
Ei » schwerer Kampftag an der TtgriSfront.

W. T.-B. Kvnstantinopel, 12. Febr . (Drcrhtbericht.)
Heeresbericht vom 11. Februar:

Tigrisfront:  Am Nachmittag des v. Februar griff
der Feind unsere Stellungen südlick vom Tigris aufs neue
an. ‘bet  Kampf dauerte mit äuhertzer Heftigkeit

Mieakadener Tagblatt.
[ bis in die vorgerückten Abendstunden, bluc auf unserem

linken Flügel gelang es dem Feind , Boden zu gewinnen . Im
Verhältnis zu den Verlusten, die der Feind erlitt und die
nach unseren Feststellungen mindestens drei- und viermal so
grost sind wie die unsrigen . waren seine Erfolge n u r ge¬
ring.  Am Morgen des 10. Februar nahm der Feind unsere
Stellungen unter heftiges Feuer seiner schilleren Artillerie.
Drei feindliche Kompagnien, die sich im schütze des un-
günitigen Wetters auf 20 Dieter unserem rechten Flügel zu
nähern vermochten, wurden mit grüßen Verlusten zurück-
gewresen.

Persische Front:  Eine unserer Abteilungen , die
nördlich von Hamadan operierte , warf feindliche Kavallerie
in nordöstlicher Richtung zurück uud machte einige Gefangene.

Kaukasusfront:  Ein überraschender Angriffsvrr-
such feindlicher Erkundungsabteilungen gegen verschieden
Punkte unserer Stellung auf dem linken Flügel zogen einen
Mißerfolg nach fick.

Nichts von Bedeutung auf den übrigen Fronten.

Die Ereignisse in Griechenland.
Milderung der griechischen Blockade ganz

ausgeschlossen?
Offizielle Ansage der Enteilte.

(Drahtberichl unseres Xr .-SonderberickterftatterS .)
Kr . Genf , 12. Febr . (zb.) „Petit Paristeil " fordert in

einem Leitartikel , man rnöge die Blockade Griechen¬
lands aufs schärf ste verstärken,  in erst nach meh¬
reren Monaten die Lebensmiitelknappheit zur wahren
Hungersnot sich steigern könne. Vorderhand gebe cs in
Thessalien Getreide noch in ausreichender Meivge. Die In¬
dustrie sei durch Äohlenmangel gelähmt , die Trambahnen
und Gaswerke reduzierten ihren Betrieb . Das Blatt erfährt,
die Entente teilte  dem Mmisierprästdeniten L o mb ros
offiziell mir.  eine Milderung der Blockade sei
ganz ausgeschlossen,  weil erst 100 000 Gewehre ge¬
funden und Such die Zivilisten viel Munition revsteckt hätten.

Oer Krieg gegen England.
Der Herzog von Norfolk 's.

W, T.-B, London, 12, Febr . (Drahtberichl .) Der Herzog
von Ncr-fclk ist gestorben.

*

Die gewaltige Ueberzahl der englischen
Minen an der holländi 'S en Küste.

— Berlin . 12. Febr . (läng. Drahtbericht . zb.) Im
Monat Januar sind an der holländischen Küste '237 Minen!
angetrieben worden ; hiervon 230 englische» 8 unbetanntc und
nur eine einzige deutsche. Im ganzen bisherigen Lerlanfe
des Krieges sind 1877 Minen angetriebe « worden ; hiervon
1229 englische» 258 deutsche» 64 französische und 326 unbe¬
kannter Herkunft. _

Dr. Stresemann über ll-voottrieg undAmerika.
Reickstagsabgeordneter Dr . Str «sev»cnw sprach vor estrige«

Togen in Wilhelmshaven im vollständig überfüllten Saal des
Rüsttnnget Sonzerthauses vor emer mehr als 1500 Personen zahlen-
de» Versammlung über die politische Lage der Gegenwart . Er oe.
tcnte , daß der Kaiser  den Entschluß zur Erössuung der der-
schärften U-Bootkrwges erst gefaßt habe, nachdem alle maß-
gebenden Faktoren,  besonders Gencralstab , Aomtralstab,
Reichsmarineamt , Auswärtiges Amt, vor allem auch Hinoenburg
und Scheer sich rückhaltlos für diese Krrcgführung
ariSgKprochen und eine Verzögerung für am Verbrechen
am deutschen Volke  erklärt hätten . Was unser Verhält¬
nis  zu A m e r i k a angehe, so sei der Abbruch der Beziehungen rioch
nicht gleichbedeutendmir der Kriegserklärung . Immerhin habe unsere
Regierung aber auch dies« Möglichkeit in Erwägung gezogen. Man
werde sicher mit den, Verlust der in Amerika liegenden großen
Handelsdampser zu rechnen haben. Im übrigen sei die K l a r u » g
im Verhältnis zu Amerika nur zu begrüßen.  Bester
sei et jedenfalls. Wilson  trete uns jetzt als offener Gegner
gegenüber, als wenn er später bei den Friedeusverhaadlungen m
der Nolle des Vermittlers die englischen Jnteresten wadrgeuommen
läiie . Was man von der Unparteilichkeit und tzteutratitäi der Ver¬
einigten Staaten zu halten habe, sei in Deutschland zur Genüge be¬
kannt Wahrend die Neutralität Amerikas Munitlonsliese-
runaen im Werte von Milliarden an England  un¬
bedenklich zulreß, wurde die Besörderung von fimdrnsierter Milch
und Kleiderstoffen, die für deutsche Frauen und Kinder
bestimmt waren , als nicht vereinbar mit der Neutrali¬
tät  angesehen An ein uttlitärischrs Eingreifen Anicrrkas in
Europa sei verläusig nicht zu denken. Zum Schluß wrcs Redner
daraus hin, daß England nur 8 Proz . seiner Lebens¬
mittel >m eigenen Lande baut  und die übrigen 92 Proz.
aus dem Wasserwege einzustihren gezwungen ist. Hier weroen unsere
Tauchboote ein.-ugrrisen haben. Redner schloß seine Ausführungen
mit der festen Überzeugung, daß es unseren U-Booien gelingen werde,
auf dem angedeuteteii Wege England zum Frieden zu
zwingen.

Karl Peters über ein einheitliches
deutsches Kolonialreich.

Über die Bedeutuig eines einheitlichen deutschen
Kolonialreiches schreibt Dr . Karl Peters in den „Leip¬
ziger Neuesten Nachrichten" unter anderem folgendes:

„Als ein solches Kolonialreich schwebt mir vor
Mittelafrika im Anschluß an Deutsch-Ostafrika und
Kamerun, Britisch-Ostafrika, Uganda mit seinen Neben¬
ländern , die ehemaligen Provinzen Emin Paschas bis
Lodo am Nil und der Konaost-mt. Di -s ist em Gebiet,
welches etwa fünf Neuntel von Brasilien und fünf
Achtel der Vereinigten Staaten von Nordanierika um¬
faßt . Ich wiederhole, daß ich seine östlielse Hälfte be¬

reits 1889̂ 1890 auf der Emin -Vascha-E ?peditlon erwor¬
ben hatte, der Rest müßte durch Austausch mit besetzten
europäischen Ländern dazu erworben werden.

Ganz Afrika steigt von den Küsten terrassenförmig
gegen die Mitte an. Deshalb sind auf diesem Raum
übereinander alle die klimatischen Zonen der Tropen-
welto gegeben. Auch befinden sich in demselben die
verschiedenen Bodenarten der Erde . Hier könnte dem¬
nach Deutschland mit der Zeit alle seine Roh¬
stoffe  und Kolonialartikel selbst bauen, wie Baum¬
wolle, Gummi , Laferltoffe. Kaffee. Tee. Kakao. Hl-

Morgen-Ausgabe. Erste« Blatt . tzlette 8.
fruchte. Kopra ufw. Der gegenwärtige ^ rieg hat uns
gelehrt, wie wichtig eS ist daß wir UNS in unseren Be¬

darfsartikeln frei und unabhängig von fremdenStaatäii
«rachen. Ferner könnten wir in einem so großen Ge¬
biet, mit der Zeit , nach meiner Schätzung 5 bis (i
Millionen Deutsche  ansiedeln . Wir würden
dort nicht nur ein Absatzgebiet  für unseren Han¬
del und unsere Industrie mit steigender Kaufkraft ge¬
winnen . sondern wir hätten sehr bald ,nlch an Ort und
Stelle die Mannschaften für eine ctiva nötig werdend,:
erneuerte Verteidigung des Landes. Wenn man be¬
denkt, daß die gesamte Union von Südafrika  nur
etwa 1*4 Millionen weiße Einwohner besitzt, so kann
man sich vorstellen, welche Verteidigungsfähigkeit eineni
mitelaftikanischen Reich der bezeichneten Art inne-
wohnen würde'.

*

Die Leide» unserer gefangenen Gchntz-
trnppen.

— Beilin , 12. Febr . (zb.) Zahlreiche eidliche Aussagen
von Deutschen, die aus Kamerun und Togo nach der franzö¬
sischen Kolonie Dahomey  in Gefangenschaft verschleppt
waren , geben, der „Nordd. Mg . Ztg." zufolge, ein grauen¬
volles , erschütterndes Bild  von den entsetzlichen
Qualen und Leiden, die die Gefangenen in den Lagern dieser
Kolonie monatelang erdulden mutzten.

Lin Ausruf an dar bayerische Volk.
Gottesdienste am 18. Februar zur Erstehung

eines glücklichen Friedens,
Die „Vaterländische BolkShilfe"  in München

ivendet sich aus Anlaß eines von den kirchlichen Oberbehörden
der beiden christlichen Konfessionen für Sonntag , den
18. Februar , angeordneten Gottesdienstes zur Erflchung eines
glücklichen Friedens mit folgendem

Aufruf an das ganze bayerische Volk:
„Liebe Volksgenoffen!

Seit dreißig Monaten zerfleischen sich die Völker Europas
in gräßlichem Ringen. Unersättliche Massengräber ver¬
schlingen dos Mark und dis Kraft hochstehender Wirtsckafts-
und Kulturvölker Ein Strom von Elend und Not. Blut und
Tränen wälzt sich, alles niederdrückend, über die Millionen
ichwergepräister Familien . Frredcnssehnsucht  klingt
laut und eindringlich aus den Stimnien aller Völker
und dal in dem edlen Herzen unseres großen, von einer
ernsten Auffassung des Herrscherberufes erfüllten Kaisers
ein kräftiges Echo gefunden. Bon fiesem Mitleid erfüllt mtt
oll' den nach ihren Männern sich sehnenden Frauen und mtt
all' den nach ihren Tätern schreienden Kindern hat darum
unser Kaiser im Gefühl eigener Stärke und in dankbarer
Anerkennung der bisherigen Hilfe Gottes den Feinden dtt
Hand zum Frieden geboten.  Alles atmete auf , ore
Friedensausstchten belebten wieder all die matten Gemüter!
Doch mit brutaler Hand hat Englands und seiner Verbün¬
deten übermütige und cmmatzende Antwort jede Friedens --
hcffnvng unbarmherzig geknickt. Wir muffen uns um den
Fricten weiter mühen, mit eigener Kraft und Gottes Gnade.

Der Friede muß kommen durch eigene Kraft.
Jetzt Hecht. eS: Jeder an seinem Podien mit oller Kraft

voran , dem Friesen entgegen! Jetzt gilt es:
Im Entsagen reich, im Ertragen stark, in der Arbeit

unermüdlich.
Keiner bleibe zurück' Jetzt gilt es : Weg mtt aller uttdeui-
schen und unchristlickwnSelbstsucht! Teilen wir dar letzte
mit all deOdarbcndcn Volksgenossen, mit denen uns die harte
Not zufammengeschmiedet. Stellen wir all unser Haben
und .Können in den Dienst des Sieges und des Friedens.

Der Friede mutz kommen mit Gottes Gnade.  Wo
Menscheffhilfe versagt, kann nur der Himmel helfen Er¬
heben wir darum die Augen zu den Bergen , von wo uns Hilfe
kommen wird. Suchen wir di« Hilfe des Allmäch¬
tigen,  der die Herzen der Menschen lenkt wie Wasserbäche.
Bestürmen lote ihn in vereinigtem kraftvollen Gebet, daß er
all den Mäcktigen der Erde «ingebe Gedanken des Friedens
und des gegenseitigen Wohlwollens. Tenn nicht aus Hatz,
sondern nur aus Liebe wird der Friede gebcren.

Line Zranenarbeiftzentrale beim
Kricgsf mt.

Schon fett geraumer Zeit sind bei säuitkichen KffegSamtsstellen
besondere Referate für die Frauenarbeit eingerichtet worden . Mit
deren Leitung sind Frauen betraut worden, «te sich wegen ihrer
bisberiaen Tärigtett aus dem Gebiete der beruflichen Frauenarbeit
m»d der sozialen Fürsorge zur Übernahme dieser Ausgabe eigne»
und die bei den vom KriegsarbettSamt bearbetteteu Abteilen des
Arbettsnochweiscs mW der Arbettsvermiitlung . soweit Frauenarbeit
in Frage kommt, mtt tätig sind. Zur Forderung der aus dem Ge¬
biete der sozialen Fürsorge notwendigen Maßnahme rst imnmchr,
wie die „Frkf. Ztg." mekdet, beim Kriegsamt e.Me F rauen -
arbeitszcntrale  geschaffen worden unter der Leitung von
Fräulein Dr . Marte Elisabeth Luders,  bei jeder Kfiegsamtssieuc
eine FranciuirlettShoupistelle " unter der Leitung der dortige»
Rfierenttn und es besieht die Absicht, nach Bedarf „Frauenarbeits-
nebsnsiellen" emzurichteu.

Ne unerläßliche Zusammenarbeit mit allen auf dem Gebiete der
sozialen Fürsorge bisher scholl tätigen Organisationen ist die Bllcung
des „Nationalen Ausschusses für Frauenarbeit
i ni Krieg  e", der in diesen Tagen zum erstenmal zusammenirai,
gesichert worden Unter dem Protektorat der Kaiserin
haben sich ovf Aufforderung des Kriegsamtes eine Reihe führender
Organisaticncii zusammengeschlossen und sich mit ihrem Beittitt zum
„Nationalen Ausschuß für Frauenarbeit im Kriege" dem KfiegSamt
zur rückholilosen Mttwirkung bei der, auf dem Gebiet : der sozialen
Fürsorge fm di> arbeitenden Frauen zu iclend-ni Aufgaben zur
Verfügung gestellt. Bei der Fraucnarbeitszcutrare rorrden sachver-
siäutige Mitglieder dieser Vereuie für die euizrlnen Aufgaben je¬
weils zur Beratung und zu tätiger Mttaröett nach Bedarf Hera»,
gezogen werden. Ne Provinzialorganisationen weroen in gleicher
Weise den Fraucuarbeilsstelleu bei den K- iegsanttSstttlen zur Ver¬
fügung stehen.

Der folgende
Arbettvplau

ist vewl Kriegsamt als allgemeine Richtlinie  für
die Tätigkett d« FraueaarbeirSzenttale und ihrer Urtterorzane auf-
gesiallt  worden:
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1 Die Fr anenarbeftszentrale hat die Ausgabe, mit dem Ziele

höchster Prrduftionsstergerang alle die Maßnahmen in die Wege zu
leiten, die die Arbeitsfähigkeit und Arbeit -Willigkeit der weiblichen
Arbeitskräfte je! er Art fördern.

Die Fronenaibeitszentrale hat deshalb darauf hmzuwirken, daß
olle Arbeitshemmnisse für die Frauen nach Möglichkeit beseitigt wer.
den. Das bedingt:

a) Maßnahmen zum Schutze der Gesundheit,
bl Bereitstellung geeigneter Erholungsräume,  Wohn-

und Schlafgelegenheiten,
c) Beschaffung angemessener. Berufskleidung , ,
d) Verbesserung der Befi >rderungsverhältnisse

und Verkclnrmittel,
c) Verbesserung der Organisation der Nahrungsmittel-

keschaffung  und Verteilung für die Frauen.
8. Sieben der Fürsorge für die Erhöhung der persönlichen Ar¬

beitsfähigkeit der Frauen muß die FrauenarbeuSzentrale Einrich¬
tungen treffen, die dem Wohls der zu Len Frauen gehörigen
Fa milicn Mitglieder  dienen und dazu beitragen , die Ar¬
beit- Willigkeit zu erhöhen, wie Ausgestaltung von Pftegestellen,
Krippen , Bcwahrungsanstalten , Kindergarten , Horten , Stillstuben,
Müttcr -Säiiglings -Kleinkinderberatungsstellen usw., Einstellung von
Haus -, Gemeinde- und Landpflegerinnen , Kreisfürsorgerinncn usw.

4 Zur Turchfiihrung und Sicherstellung der grkellnzeichneten
Aufgaben wird die Vermehrung der in der Gewerbe-  und
W o b n u n g » a u f s i cht sowie in der F a b r l ks ü r s o r g e
tätigen weiblichen Beamten nötig sein. Da di? Zeit zur Ausbildung
dieser Beamtinnen auf deni üblichen Ausbildungsweae nicht ans-
reicht. wird die Frauenarbeitszentrale geeignete Frauerl aus anderen
Berufen gewinnen und in abgekürztem Bildungsgänge für ihre neuen
Aufgaben vorbei eiten lassen.

st. Zur Erfüllung der vorgesehenen soziale» Fürsorge werden
die Frauenarbeitszentralc bezw. die Frauenarbeits -Haupt - und
Nebenstellen mit sämtlichen augeschloffenen Organisationen dauernd
in Verbindung stehen, die zuui Ausbau ihrer verhangenen Einrich¬
tungen und zu engerer Zusammenarbeit auch mit den zuständigen
Behörden anregen , sowie niit ihnen gemeinsam für die Gewinnung
und Heranbildung  der benötigten sachkundigen Hilfskräfte
Sorge tragen.

Die Aufgabcn, die hier gestellt sind, fallen zu einem großen Teil
auch in das Arbeitsgebiet staatlicher und städtischer Behörden, mtt
denen selbstverstandlrchin engster Fühlung gearbeitet werden soll.

aus Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Seitweise Unterbrechung der Gaslieferung.
Die Anlieferung der Kohlen für daS Gaswerk ist trotz

aller getroffenen Gegenmaßnahmen ins Stocken gerate«. Um
die Gefahr einer vollständigen Einstellung der Gaslieferuag
abzuwenden, muß eine erhebliche Einschränkung
des Gasverbrauchs stattfinden. Zu diesem Zweck wird die
Gasabgabe von heute ab von V22 Uhr nachmittags
b i s H47 Uhr abends eingestellt.  Die Benutzung der
Gasöfen und Gas-Badeöfen ist bereits durch die Verordnung
vom IO. Frbrnar d. I . strengstens verboten und unter schwere
Strafe gestellt.

Während der Sperrzeit muß peinlich darauf geachtet
werden, daß sämtliche Gashähne  P , Lampen und
Kochern dicht geschlossen  sind. (Auch die Zündflammen
an den Lampen müssen abgestellt werden!) Es befindet sich
nämlich auch während der Sperrzeit immer noch Gas in den
Rohrleitungen, welches allerdings unter so geringem Druck
steht, daß es zum Beleuchten und Kochen nicht verwendbar ist.

Sollte sich trotz aller VorsichtsmaßregelnGasgeruch be¬
merkbar machen, so schließe man sofort den Hauptbahn der
Zuleitung, öffne dir Fenster und benachrichtige die Wache
des Gaswerks Marktktratze 16.

Jeder, der Küchenkohlen  hat , darf unter keinen
Umstünden au ? Gas kochen.

Es wird vonr Gemeinsinu der Bürgerschaft zuversichtlich
erwartet, daß jeder seinen Gasverbrauch auf das alleruot-
wendiqste einschränkt, denn nur so kann ein völliges Stilleget
des Gaswerks vermieden werden.

Sobald das Gaswerk wieder in ausreichender Weise mit
Kohlen versorgt ist, wird die Gassperre aufgehoben werde».

Deutsches Reich.
Die Entscheidung über die neue

Steuervorlage gefallen.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

Ic Berlin , 12. Febr . • (Eig . Meldung , zb.) Wie die
»Tägll Rundschau " hört , ist die Entscheidung über die neue
Steuervorlage gefallen . Es werden dem Reichstag bei seiner
nächsten Session bereits die entsprechenden Vorlagen zugehev.
Einstweilen ist sicher, daß eine K o h l e n st e u e r zu erwarten
ist, und zwar in Forin einer Förderabgabe.  Weiter ist,
wie im preußischen Landtag mitgeteilt wurde , mit Ver¬
kehrssteuern  zu rechnen . Der Reichstagsaogeorduete
Frhr . v. Zedlitz beschäftigte sich in der „Post " mit den zu er¬
wartenden neuen Steuern und meint , daß zur B e st r e i -
tung unseres Zinsendien  st es  eine beträchtlich
höhere Belastung eintreten wird und daß sie sicher nicht hinter
einer Milliarde zurückbleibt . Der Abgeordnete meint , daß
vorläufig mit Reichsmonopolen,  die einer anderen
Organisation bedürfen , nicht zu rechnen sei.

Bollzahrnng der fünfte » Kriegsanleihe.
IV. T .-B. Berlin , 12. Febr . (Drahtbericht . ) Auf die

fünfte Kriegsanleihe wurde am 6. Febrrrar die letzte Einzah¬
lung geleistet.

Ein sozialdemokratischer Parteitag«
Nr . Berlin , l2 . Febr . (Eig . Drahtbericht , zb.) Die

sozialdemokratische Parteileitung plant , wie das „B . T ."
hört , die Einberufung eines Parteitages in allernächster Zeit.
Sie hält die Auseinandersetzung mit der
Arbeitsgemeinschaft  für unvermeidlich und dring¬
lich. Die erforderliche Zustimmung der Bebördha zur Ver¬
anstaltung eines öffentlichen Parteitages gilt für wahrschein¬
lich. Die Spaltung der Sozialdemokratie in zwei Parieren
würde damit endgültig fein.

Heer «nd Flotte.
Prffonal -Lerändernngen . Wagner,  Leut , der Res . des Jnf .-

Regts . Nr 87 (Höchst), jetzt im 1. Erf -Bat . desselben, nnt der Er¬
laubnis zum Tragen der Uniform der Ves.-Offfz. des genannten
Aegimentö der At schied mit der gff-tzlichen Pension bewilligt . *
Dr . Lanz,  Veterinär beim Drag .-Rogt. Nr . 6, zum Oberveterinär
befördert

— Die Milchverkorgnng. Der Vorstand des deut¬
schen Städte tags  bat an den Präsidenten des Kriegs¬
ernährungsamts v. B a t o cki eine Eingabe  gerichtet mrt
der Bitte , die Versorgung der Städte mit Vollmilch zu ver¬
bessern . Als notwendigste Maßnahme erscheint dem Vor¬
stand die Bereitstellung von Milch auch für die Kinder von
7 bis 12 Fahren . Der jetzige Zustand , wonach wohl die
mefften Städte fiir diele Kinder überhaupt keine Milch erhal¬
ten , die anderen Städte aber die notwendige Milch nur unter
Anrechnung auf die Fettmenge den Kindern zuführen können,
ist auf längere Dauer nach den Erfahrungen und Beobach¬
tungen in den Städten unhaltbar.

— Kleinhaudelshöchstpreise für Kohlen l>at die Stadt
Mainz  eingeführt , und zwar für die gebräuchlichsten Sor¬
ten . Fettschrot kostet ffei Haus 2.10 M „ auf dem Lager des
HäiHlers abgeholt 1.95 M . der Zentner . Für Braunkohlen¬
briketts darf nicht mehr als 1.60 M . genommen werden , wenn
der Händler sie ins Haus liefert , und nicht mehr als 1.45 M„
wenn sie auf dem Lager abgeholt werden . Für Anthrazit ist
kein feststehender Preis bestimmt , da diese Kohlen im Preis
nach Bezugsort und Qualität zu sehr schwankt . Jedoch ist
eine ungerechffertigte Preissteigerung dadurch ausgeschlossen,
daß der Gewinn sestqelegt ist, den der Händler mit allen
Liefen auf den Bezugspreis schlagen darf.

— Linderung der Kohlenuot durch Holzbeschlagnahme.
.Könnte die große Koblen - und Holznot durch Übernahme
(Beschlagnahme ) des in den hiesigen und angrenzenden Wäl-
dungen in so großen Mengen lagernden Holzes nicht etwas
behoben werden , oder muß dieses Holz nach auswärts ge¬
bracht werden ? Das Holz lagert im Distrikt „Kiffelborn ",
in „Weher Wald " und hauptsächlich im früheren großherzog¬
lichen Park ; in diesem wurde es por etwa 2 Jahren von der
Käuferin des Parks , deiner baherischen Firma , geschlagen.
Durch seine zweijährige Lagerung ist es zum Teil schon vc-
dorben . Die etwa 50 000 Zentner Holz wären doch wirklich
jetzt hier sehr gut zu gebrauchen!
* — Die Straßenbeleuchtung hat hier infolge der Kohleii-

knappheit eine weitere Einschränkung erfahren müssen . Mrt
wenigen Ausnahmen , die aus Verreihrsrücksichten geboten er¬
scheinen , werden bis auf weiteres nur noch die Richtlaternen
angezündet werden.

— Herabgesetzt« Gebühr. Der Magistrat bat erneur vor Jahre»
schon gestellten Antrag entsprochen und die Gebühr für dre Benutzung
des städtischen Frciladegleises  in -, Salzbachtal  von
5 aus 2 M. herabgesetzt. Sollte dadurch eine Erweiterung des Gleises
nötig werden, so würden allerdings die Interessenten dre Kosten
aufzubringen haben.
Wiesbadener vergnugungs -vühnen und Lichtspiele.

* Das Tbalia-Tbrater blcibt trotz der Kohlennot auch sernerhin
geösinei. Heute srndet die letzte Vorführung des packenden Marine-
dramas „Schein und Sein " von Otto Weddigen, Kommandant des
Unterkecbaotes „U 9" statt. Ferner erscheint außer lustigen Stücken
das aktuelle Bild „Karser-Geöürtstagsfeier nn Hauptquartier " unter
Teilnahme der Kaiserin , Kaiser Karls und Hindcnburgs.

* Das Kinephou Theater, Taunusstraße 1, dringt ab Dienstag
ein »rrkurschauspiel „Zirkuslust ". Aus Wunsch gelangt das phan¬
tastische Werk von Heinz Ewers : „Der Student von Prag " nochmals
zur Austührnng , während das Lustspiel „Der Posaunenengel " dos
Programm deichließt. ,

* Die Monopol-Lichtspielt, Wilhelmstraße 8, bringen gegen-
wärt '0  das tzreiaktige Lustspiel aus dem Leben der Berliner Morkt-
hallen-Franen : ,Zcute vom Stand " und das ergreifende Drama w
4 Akte» „Bettclprinzessin". Bilder von einem deutschen Äetturueu
ergänzen das gute Programm.

Krrs dem Landkreis Wiesbaden.
— Biebrich, 12. Febr. Auf behördliche Anordnung hat sich in

unserer Stadt ein „Wirtschaftsausschuß"  gebildet , der aus
den Landwirten Heinrich Ohligmacher. Georg Schneider, Friedrich
Karl Strittcr und Lehrer Adam Görg besteht. Der Ausschuß bat die
Aufgabe, dafür zu sorgen, daß im Frühjahr alle Äcker rechtzeitig
und ordnungsgemäß bestellt werden. Jeder Landwirt soll neben
seinen' eigenen Betrieb auch andere, der Hilfe bedürfende Betriebe
unterstützen irnd es als eine Ehrenpflicht betrachte,,, mit seinen Ge¬
spannen da einzugreifen, wo es fehlt. Alle Gemeindemitglieder aber
sollen bestrebt sein, die Tätigkeit des Wirtschaftsausschusses, zu
fördern . _ __ _ _ _ _ _

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

— S'imburg, 12. Febr. (F. Z.) Das Kriegsqefangenen-
lagerLiinburg,  das bekanntlich vor niehceren Wochen gleichzeitig
mit der Ausiösung des 1. Landsturm-Jnfaiiterie -Ersay -Bataillons Lim¬
burg XVIiJ 2P geschlossen wurde, wird im Laufe dieses Monats
wieder n,it niedreren Tausend Kriegsgefangenen belegt  werden.
Die Bewachungsmannschaften werden durch ein gleichzeitig hierher
über siedelndes Landsturm-Bataillon , das in dem Lager Unterknnjt
bezieht, gestellt werden.

Handelsteil.
Industrie und Handel.

* Die August Riedinger BaUonfabrik, A -G in Augs¬
burg. verteilt für das zweite Geschäftsjahr 25 Proz. Divi¬
dende (i. V 15 Proz.) .

* Über eine fallite Firma der Warcnliausbranehe in der
Schweiz, die in deutschfeindlicher Absicht ihre deutschen
Lieferanten geschädigt hat, sind den Ältesten der Kauf¬
mannschaftvon Berlin vertrauliche Mitteilungen zugegangen.
Berliner Intel essenten erhiüten Auskunft im Zentralbureau
der Korporation der Kaufinannscliaft von Berlin.

Versicherungswesen.
— Gothaer Feuerversicherungsbank auf Gegenseitig¬

keit Der Jahresbericht über las 06. Geschäftsjahr 1916
weist folgende Zahlen auf: Feuerversicherung : Vereiche-
rurgpsummen: 7 694 711700 M., Beiträge : 25 347 386 M.,
Schäden: 2663 429 M. Finbrnchdiedsia-aivsrsichernng: Ver¬
sicherungssummen: 593 401 000 M.. Beiträge : 631 522 M.,
Schäden: 150019 M. Der Überschuß beträgt 19 871 758 M.
Davon kommen zur Rückzahlungan die Versicherten in der
Feuerversicherung 74 Proz. der eingezahlten Beiträge, in
der Eiiibruchdiebstahlversicherung gemäß des niedriger
bemessenen Bruttobeitrages ein Drittel dieses Prozentsatzes
mit rund 25 Proz. Oie Bank betreibt beide Versicherungs¬
zweige nach dem Grundsatz der reinen Gegenseitigkeit.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt ' 10 Seiten
Haudtichriftleiter: A. He,erhört ».

«rr . ntworMch für druttch. P- littt: a . Hegerhor « ; für Auriand»v°«til:
0 r xwl . K . Sturm : Inr den Unterhalmnadlril : B . ». Nauru dort : «ür
N- ckirichlrnaus Wiesbaden und den Nachbarbrzirlen: I H Diesenbach-
iür GenchkssaalH. Die ' - nba » : für Stutt und Luitiastrl: I . B . C Lodacker:
tür Bermi'chled und den Briefkasten C- LoSacker ; für den HaudeiüteilW Es-

sür die Anzeigen und Reklamen: H. Dornaus : iämilich in Wiesbaden.
Druck und Berta, der ii  Schellenberg 'ichen Hot-Buchdruckrrei in Wies bade» .

Sprechstunde der Schristlritung: 12 bis l Utzr.

— Wotan. - Lampen Type *€r • 25 -100  Watt

<T) ie neuen . Wotan - Lampen 'Type fj
zeichnen ßch . aus durch ihre hohe Licht
ausheute , ihre Vorteilhaße Licht veitei -
Jung und ihr fchönes Weißes Licht

tiaiz  Weiß etwa aJs ĝleichwertig ' enzpßhleiLe Zesxzpeu zuniicR
und heßtehe auf Jifataju .-£ i,'
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I Men*
3

3
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal._

«uä achtbarer Familie gesucht. Aug.
S cherf, Bl eichstraKe 15._
Braves Mädchen kann das Bügeln

«rundlich erlernen Jabnst raße 14. P.
S . Köchinnen, beff. n. eins. Hausm.,

sowre Allein- u. Küchenmädchen. Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin , Wagemannstraße 31, 1.
Telephon 2363. __

(Sin sauberes ehrliches Mädchen
u 17—2a I . zum 1. März gesucht.
Thielen,  Emser Strasse 20, 1. Etage.

. . Tüchst Alleinmädchen
ber gutem Lohn gesucht Moritz-
stratze 37, 2 r., Kronenberger.

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht. Schäfer, Moritzstratze 56, P.

Tücht. sauberes Dienstmädchen
aus sofort gesucht. Caspari , Nero¬
straße 18, 1.__

Wegen Erkrankung des Mädchens
tüchtiges zuverl. Alleinniädchen, das
kochen k„ in kl. gut. Haush . gesucht.
Martineng o, Neudor fer Str . 3, 1.
, Suche sof. jung, ordeutl. Mädchen
mr Kinder u. etwas Hausarbeit.
Becker, Kirchgasse 52._

Tücht. Mädchen zum 15. d. Mts.
gefuchst Vorstellen im Laden Ferd.
Alexi, Michelsberg 9. _

Tüchtiges Mädchen gesucht.
«schma uch. Nikolasstr. 21, Zigarren.

Zuverlässiges Mädchen
. bess. Hmfür kl. bess. Haush . für 1. März ges.

Klavstock, Rauentbaler Straße 15, 2.
Eins . Mädchen für Hausarbeit

auf sofort gesucht. Lohn 25 Mark.
Großhut , Wagemannstraße 27, 1.

Saub . zuverl. Alleinmädchen,
welches kochen kann, für kl. Haushalt
i2 Personen ) zum l . März gesucht
Goethest raße 4, Part ._

Hausmädchen gesucht.
Hotel Re ichsvost, Nikolasstr . 16/18.

Fleißiges Mädchen
auf 15. gef. Gute Behandl . Lohn
25 Mk. Dotzh. Str . 37. 1, Conrady.

Tücht. Alleinmädchen,
das alle Hausarb . versteht, in kl.
Haushalt gesucht Webergasse 28, 2._
Jg . saub. Mädchen, w. bürg, kocht,

gegen guten Lohn gesucht. EA>,
Bism arckring 11, 3 links.

Junge Frau oder Mädchen
zur Aushilfe gesucht. Näh. Bonheim,
Dotzheimer Straße 53, 1._ _ _
Eins. Kindermädchenaus g. Fam.
m. gut. Zeugn . z. 1. März tagsüber
zu einem Kiude gesucht. Hartung,
Kaiser-Fri edrich-Ring 48, 1._

Junges Mädchen.
sauber u. ehrlich, zu Kindern tags¬
über sofort gesucht. Näheres zu erfr.
bei Diehl , Eisenhandlung , Bleich¬
straße 9. __
I . Mädchen für etwas Hausarbeit
u. zum Kinde für nachm, gesucht.
Schütze Blücherstraße 25. _
Zuv. Fr. ob. Mädchen2 Std. vorm.

ges. Wiemer , Rheing. Str . 17, P . r.
Saub . zuverl. Mädchen tagsüber ges.

Scha rnhorststraße 42, 1 links.
Sehr saubere ehrliche Frau

für morg. %8—ya9 zu einz. Dame
ges. Vorzust. Dienstag u. Mittwoch,

Westendstr. 42, 2, Kluke.
Mädchen tagsüber gesucht.

Lekisch, Rauenthaler Straße 16, Parst
Nicht zu junges Mädchen

oder Frau tagsüber ges. Dambach-
tal 2, Parst _
Ein jg. Mädchen von morgens VzS,

womöglich über Mittag gesucht.
Steinebach Schwalbacher Straße 8.

Sauberes Akonatsmädchen
oder Frau von 8—6- Uhr gesucht
Viktor»astraße 16, 1. ._

Monatsmädchen oder Frau
2—3 Std . vorm, gesucht. Michaelis,
Adolfstraße 1», 2._

Ein Monatsmädchengesucht
Webergasse 56, 1. S tock links ._

Junge saubere Monatsfrau
2 Std . vormittags gesucht. Sandhage,
Kaiser-Friedrich-Ring 49, 2. Stock._

Saub. Monatsfrau oder Mädchen
morg. ges. Herd erstraß e 19, 1 re chts.
Ordentl. Monatsfrau für gl. ges.

Sulzberger , Adelheidstr. 10, 2 Stiegen
Zuverl. Monatsfrau von 8—11

gesucht Schwalbacher Stra ße 8, 3 lks.
Monatsf au wöchentl. 3mal 1 Std.

gesucht Bertr amstraße 21, 1 links.
Monatsfrau

für Bor- u. Nachmittagsstunden ges.
Heitmann , Eltviller Straße 18, 1 r.

Monats- od. Meinmädchen,
w. koch, k., in kl. Haush . sogleich ges.
Bleickstraße_38,_3, Nattermuller ._

Saubere Monatsfrau gesucht.
Loh, Hall garter Straße 2, 2_._

Wäscherin gesucht
f. Herrenwäsche. Dotzheimer Str . 50,
iWSst̂ Meld. 2—3 Uhr nachm.

Putzfrau für feines Haus gesucht.
Frau Elise Lang, gewerbsm. Stellen¬
vermittlerin , Wagemannstcaße 31,

gesucht, Schmidt, Am Markt 3, 1.
Junges ordentliches Laufmädchen

zesu'
Laufmädchen gefuchst

Neidhöfer, Blumenoesch., Bül owstr. 1.
Laufmädcheugesucht.

Bötticher, Wellritzstraße 47._
Laufmädchen oder Junge,

kann auch schulpflichtig sein, gesucht.
Loewenstein, Taunusstraße 72, Gth.

Mtt-Mebole
Männliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Lehrling

gesucht. Reinhard Steib , Eisenwaren-
handlung , Moritzstraße 9.

_ Gewerbliches Personal.
Tavezierer-Gehilfen,

tüchtige, für dauernd gesucht. Anton
Fren sch. Kirchgasse 27.

Tapezierer-Lehrling gesucht.Heinrich J ung , Friedrichstraße 44.
Frise» --Lehrling

sucht Schweibäcber, Schwalb. Str . 43.
Lehrling

s. Lorenz,  Friseur , Schwa lb. Str . 33.
Friseur-Lehrling

s. Müller , Friseur , Platter St r . 30.
Braver fleißiger Hausdiener,

der Rad fahren kann, gesucht. Rest.
Poths , Langgasse 7.
Hausbursche (Radfahrer) sofort ges.

Vollm er,' Friedrichstraße 37.
Ein Hansbursche gefuchst

P . Enders , Äichelsbeug 32.__
Kräftiger ehrlicher Junge

zum Austragen gesucht. Moritz und
Münzel , Wilhelmstraße 58.

|f Stellen»felndie1
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Junge Kriegersfrau
s. tagsüber in Bäckerei od. Lebens¬
mittelgeschäft gegen geringe Vergüt.
Stellung zur Weiterausbild . Off. u.
O. 449 cm den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal.
Netteres gebildetes Fräulein,

das längere Zeit in einem Hotel
einem größeren Personal bevor-
stand, selbständig den Haushalt
führen kann, sucht Stellung als
tSütze oder Haushälterin . Nähere»
zu erfragen bei Metzger, Hellmund¬
straße 11, 2 r._ .

Kriegerswitwe, Schneiderin,
sucht für nachm. Vefchästigung außer
dem Hau se. Albrechtstcaße 24, 1. _

Ordentl. Mädchen
sucht Arbeit, am liebst, in Gasthaus
od. Restaur ., wo Gel . ist, abends zu
serv. Näh. Roonstraße 5, 2 links.

Kräft. Mädchen,
w. sslbständ. kocht, sucht sofort Stelle
in Restauration od. Privat . Markt¬
straße 12, 4,  Scherer ._ _
Junge Frau sucht Beschäftigung,

nachmittags u. abends. Fr . Oster¬
manns , Schwalbacher Str . 23, V. 4;
von 12 Uhr aib zu sprechen. _ _
Reinl. Kriegersfrau s. Mouätsstelle.
Bleichstraße 39, Hth. 2 r. _
I . saub. Kriegersfrau s. Monatsst.,

2 St . Rheing. Str . 4, H. 3, Lehmann,
Unabh. g. e. F au s, W.- u. Putzb.
Seda nstraße 3, Schmid. _ __

Suche Wasch- u . Putzbrschäft.
Frau Schn ell, Karlstr . 13, Hth. D . l.

Frau sucht Putzbeschäftigung
Faulbrunnenstcaße 12, Hth.MM?

Männliche Persone « .
Gewerbliches Personal_

Ehrlicher I4jäh-. Junge , ,
w. Rad fahren kann, sucht ber freier
Stunde Beschäftigung. Näh . Schwal¬
bacher Straße 75, 2. Stock links.

Weibliche Persone ».
KaufmännischesPersonal.

ourchaus bewandert in Stenographie
u Maschinenschr., für Versicherungs¬
büro gesucht.
Stellennachw. f. kaufm. Angestellte,
im Arbeitsamt 1. St ., Zimmer 11.

Inngt tüüjt. Nerwstlls.
wenn möglich aus d. Schirmbranche,
per 1. Marz gesucht.

S . Eisemann, Langgaffe 1.
Gewerbliches Personal

P . tz!
Zweite Arbeiterin, sowie Lehrmädch.
sucht fl . Schäfer, Rheinstraße 91.

Putz.
Zweite Arbeiterin und ein Lauf¬

mädchen gesucht.
L. Nothnagel. Gr. Burastr. 16.

Leh Mädchen für Putz suchtM.WM.WkllrMiM11.
Täglich beginnen neue Putzkurse.

Energische

Wehm«
zu 2 Kindern von 7 u. 9 Jahren
per 1. März gefuchst

Mle Daniel,
St. Wendel.

zur stundenweisen Beaufsichtigung
und Weiterbildung eines lebhaften
aufgeweckten Jungen gesucht. Mel¬
dungen nach 7 Uhr abends bei
,_ Reinhardt, Lorelevr ing 11.

Saubere Köchin,
die Hausarbeit versteht, gesucht für
gleich od. 1. März in kl. Haushalt.
Vorzustellen bei Frau Geh. Reg.-
Rat Freseniu ». Heinrichsberg 2, vor¬
mittags von 8—11 oder abends nach
7 Uhr. __

Saub. solides Alleinmädchen,
welches etwas kochen kann, auf
15. Febr. gesucht. 8—11. 1-^t Uhr.
Moeckel, Querfeldstraße 5, 1. sonst
Lanaaalle 24, Hu tgeschäft. _
Sauberes Zimmermädchengesucht.

Hotel Reichshof, Frankfurt a. M.,
Hohenzollernstraße12.

Suche zum 1. März
Hausmädchen,

das gut näht , bei Wäsche u. Bügeln
Hilfe leistet, ebenso

junges Mädchen
zu 3 schulpflichtigen Kindern , das
nähen kann und etwas Hausarberr
übernimmt Zu sprechen abends 7—8,
sonst televhonische Verabredung 6377.
Frau Max Heineken, Wilhelms-
böhe 9, am Leberberg._ ,_

Einfaches tüchtiges zuverlässiges
Mädchen

zum 1. März ges. Frau Weckerling,
Neudorfer s -traße 5. _

selbständig in gutbürgerl . Küche und
Hausarbeit , für den 1. März gesucht.
Mit Zeugnissen zu melden Hube,
Neuberg 20._
AU landete; fjmiMea
gesucht. Engel, Biebricher Str . 26.

Gesucht zu», 15. Februar oder
später tüchtiges

Hausmädchen
gegen guten Lohn Goldgaffe 5,
Bäckerei Wevgandt._

«t . Pfettftifnleia.
im Umgang mit Bier perfekt, für
ein erstklassiges Haus sofort gesucht
(Vertrauensstellung ). Offerten mit
Zeugnisabschriften unter W. 449 an
den Tagbl .-Verla g. _ _

DtMIOes MMN.
welches zu Hause 'chlafen kann, für
die Küche der Kgl. Wilhelms -Heil-
anstall ges. Zu meid, beim Oekonom
(Eingang Mühlgasse) von 11—3 oder
6—8 Uhr. _ _

Zuverlässiges
alt. Mädchen
in kleinen Haushalt zum 15. Febr.
gesucht Lan ggasse 17, 3._

Tücht. braves Zimmermädchen
svfort oder 1. März gesucht Wilhelm¬
straße 58, 2. Borstell, v. 3—5 Uhr.
Tücht. Atternmävche»
gesucht Webergaffe 3, 1 Sst
Tücht. Alleimiiädchen

sofor oder zum 1. März gesucht
Biktoriast raße  1 6, 1._AU jiMetinMn

verlangt
Pension am Paulinenschlötzchen,

_Sonn enber ger Stra ße 4.W«rms gmiMen,
welches sehr gut nähen und bügeln
kann, zum 1. März gesucht. Meldung.
4l4 —6 nachm. S chöne Ausss cht 37.

AAzes Mlmsssen
für sofort oder später gesucht.

Dr. Riese, Kreidelstraße5.

Kejsklks MW«.
welches kochen kann, alle Hausarbeit
macht und kinderlieb ist, z. 1. März
gesucht. Frau Hauptmann Lattke.
Mainzer Straße 59. Vorstell, nach-
mittags von 2—4 Uhr. _»Ws ZimemMeii.
welches gut servieren kann, gesucht;
ferner ern Küchenmädche« und eine
Stundenfrau.

Elbers, Bi erstadter Straße 8.
Es finden noch einige

WWn»dfronen
lohnende Beschäftigung. Bettfedern¬
fabrik. Dotzheimer Straße 147.

Mädchen
oder junge Frau,

kräftig und zuverlässig, für leichte
Geschäftsarbertenu. Botengänge so¬
fort gesucht.inieüansE smneiter,
_Kirch gasse 35/37._

Laufmaschen
aus anständ. Familie sofort gesucht.

A. Scheibe!, Wilhclmstraße 52.
Ehrliches Laufmädchen

gesucht. Uhlmann, Friedrichftr. 8.

I Sleüen-AiWbaleI
Männliche Personen.

KaufmännischesPersonal.

Buchhalter
(auch Kriegsinvalide)

oder

Dame,
perfekt in Buchhaltung und
Schreibmaschine, Verkehr mit
Kundschaft gewohnt, für sofort
gesucht

Kohlen - Konsum
I . Geich

Am Römertor 7.

auch solche mit der Berechtig, zum
einj .-freiwill . Dienst sucht
Stellennachweis für kfm. Angestellte

im Arbeitsamt,
1. Stock, Zimmer 11.

Gewerbliches Personal.

WW'VeiMl
sucht das „Wiesbadener Tagblatt".

Hlmsbieucr,
(Radfahrer ) sofort gesucht.WeitausE Melker,

Kirchgasse 35/37._
Ein kräftiger , nicht zu junger

Hansbursche,
welcher gute Zeugnisse besitzt, gesucht
von L- D. Jung , Kirchgasse 47.

6ttBen»®e[nd)e
Weibliche Personen.

KaufmännischesPersonal.
Gesucht erfahrenerGärtner

od. Gärtnerin für größeren Gemüse¬
garten . Dr . Aug. Dhckerhoff, Biebrich
a. Rh-, Rheingaustraße 15.

Fräulein,
in Schreibmaschine u . Stenographie
bewandert, sucht in den Abendstund.
Beschäftigung.

Müller, Dotzheimer Str . 120.
Gewerbliches Personal.

Lehrling
(mit besserer Schulbildung ) für
Zahntechnik sucht Ernst Diefenbach,
Kaiser -Friedrich-Ring 3, ParstWMttMWlU
Sahn achtb. Eltern , der zu Hause
schlafen kann, gesucht. Näh. beim
Oekonom der König!. Wilhelms-Heil-
anstalt , Eingang Müh lg affe._

Friseurlehrling
sucht Eug. Alschwee, Seerobenstr. 11.

TUdjtfstt lWmdkittt
auf smart gesucht.

Ed. Wepgandt» Kirchgisse 48.
Glasreiniger gesucht
dauernd. Näh. Helcnenstraße 19. 1.

Zuverlässige?eute
gegen hohen Lohn als Wächter ges.
Wiesbadener Bewachungs-Institut,
_ Coulinstraße 1._

Bei Schneefällen können

Schüler
der oberen Klaffen Beschäftigung
finden.

Ausweiskarten sind zwischen 9 u.
12, sowie %4 u. 6 Uhr abzuholen.
Reinigungs -Institut

_ Hochftättenstraße 4.
Durchaus zuverl., erstklassiger

herrschaftlicher

Kutscher
wird gesucht. Nur solche mit lang¬
jährigen Zeugnissen u. gute Psecde-
psleger wollen sich schriftlich melden
unter T. 228 an den Tagbl.-Verlag.

Pers . Fungser
sucht tagsüber in Herrschaftsh. oder
Hotel pass. Stellung . Schrift!. Angeb.
an Schäfer, Wörthstra tzc 23, 2.

Gebilv . Dame,
41 Jahre, in allen Zweigen des
weiblichen Berufes durchaus erfahr.,
sucht Stellung als Wirtschafterin in
frauenlosem Haushalt, geht auch in
größeren Betrieb. Dieselbe ist durch¬
aus willig und würde im Notfälle
selbst mithelfen. Adresse zu erfragen
im Tagbl.-Verlag._Ot
Witwe ol ne Anhang
s. w. Sterbef. Stell , zu ält. Herrn.
Gute Zeugn. vorhanden Näh. Frau
Uebel, Göbenstraße 10, 2 li nks._
I . Mädchen mit guter Handschrift

sucht für nachm. 2 Std . Beschäft. Zu
erfragen Adolfsallee 31, 2.

g 61eBtn4eindie1
Männliche Personen.

_ ^ Kaufmännisches Personal.

Junger Kaufmann,
vollst. militärsr., bestempf., vielseitige
Kraft a. d. Stahlind ., s. z. 1. 4., evtl,
früher, selvständ. Hilfsdienstposten in
od. Nähe Wiesb. Angeb. u. A. 891
an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Zahntechniker
arbeitet abends von 6—10 als Aus¬
hilfe in Kautschuku. Gold. An"eb.
u G. 228 Ta gbl.-Zweigsst, Bism .-Rg.
- Geschäftsmann
sucht Vertrauensposten als Kaffen-
bote oder dergleichen. Kaution kann
gestellt werden.

Adolf Feith, Wellritztai.

d ie Zweigstelle der wierbadener Tagblattr
Nrmarckring \9  M Zernsprecher 4020

nimmt Nnreigen - Austräge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts M gleichen Ereilen,
Aleichen RÄchlsHlÄ̂eN und innerhalb der gleichen
Aufgabezeiten wie im „Tagblatthaus ",kanggaffeZf , entgegen.
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1 Zimmer.

Kdlerstr. 35  l -Z.-Wobm, sofort. 8333
Ädlerst aße 57_1 Zim,K . u. Keller.
Adolfsallee 27, Vdh. 3, Wohn, von

1 groß. Zimmer u. Küche an einz.
_Dame zu verm ieten._ F 225
Mücherstr. 3 kl. 1-Zim.-Wobn. zu
^verm ^ Räh^ Mtb. Par t, r. 81 5333
Castellstraßc S. Dachgesch.. 1 od. 2 Z.

u. K sos. oder spät. N. 3 St . 2336
Castell straßc 7 1 Zim. u. gr. Küche.
Dotzhrimer Str . 120 1 Zim. u. Küche

im Hinterhaus , 3. Stock, zu ver¬
mieten. Näheres M. Stall , Dotz-
beimer Straße 120, B r. st  422

Eckernfiirdestr. 12, bei Lang, 1 Zim.
u. Küche zu ve rmieten. 8168

Elronorenstr . 8 1-Z.-'_ , R. Nr. 5, 1.
Ellenbosengafke 3 1 Zim. u. K., Kell.
Feldstr^ g/11, u. K. sof. ' 2338
Frankenstr . 8 l-^ -W. Näh. S . f.
Mn eisen au str. H, "g>. 1, 1-Z.-W. 81741
Gäben str 5. Hth., Î Z. u. K. 81340
G ' allenstr. 2 gr. Mans . u. Küche sof.

Nah. 3. Stock bei Tischler. 23
Helenen strafte 13, Vdh. Dachst.. 1 gr.

Zim., Küche, Kell. aus sof. od. spat,
sev. OTanJ.),J8 Mk̂ ohne Mans . 91

Helenenftr . 15 J Zim., K., K., i . Hth.
Hellmundstr/ », Hth^ Zim. u . K. 2341
Hellmunbstr . 50 er , Z. u. K.. Dach.
Hellmundstr . 54 Wohn.. 1 Zimmer,
—Küche,̂ Stock. Näh. Wirtschaft.
Her derstr. 1 1 -Z.-W. Näh. 1 r. 250
Hermannst aß» 3 ±  Zim . u. Küche.
Hermannstraße 18, Hth., 1 Zimmer

u. Küche zu verm. 8 15913
Aahnstr. 36, A.̂ ckroßeI -Zim.-Wohn.
Karlstraße 2 1 Zim. u. Küche. 299
Karlstr ^ 26 l_8im . u. K.. 10 Mk. 293
Karlstn29 1—2 Z., K.. G.. a. kl. F . s.
Karlstr . 32^ Z . u. K.. Bdh. 1. Gas.

zu vm. Zu erfr . V. 1 r. od. H. P.
Kellerftraße^25 1 Zimmer u. Küche.
Michelsberg 22, Stb . 2 St .. 1 aroß"S
, Zim. m. Küche. Gas . z. April. 221
Nero str. 8 1J -,JL \k Keller sof. 2781
Nettelbeckstr, 15T &.SB., Avrih 2768
Crnmenftt .,25 Ms. u . Küche. 81149
glatter Str . 44 1 Zim. u. Küche auf

1.  April . Näh, uw Laden. 51
Querste. 2l ?tontfö . mit Küche, Gas.
- cm ruh . Pers . Näh. 3 St . l. 2346
Nheing. Str . 13. S . Dach.̂ 1/Z.-W.
Rhein str. 101 Z. u K.. Mschl.. sof.
Rtehlstraße 13 2 X I Zim. u. jßüche,

Vdh. u. Hth., zu verm. Näheres
_ Mittelb au 1. St ., bei Stock. 142
Rirhlftr . 6 T jj ._ u. ft ., Hth. P . 288
Röderstraft» 3 1 Z. u. K. sof. 2807
Römerberg 10T ~& u.  ft . Näh. H. 8.
Römerber« 14. 1 Z.. K. N. B. 1.
Roonstr. 21. Fsv.. s-Z.-W., Kücke im

Allschl., v. Avr. Noll, Bismarckr . 9.
Rstdesh. Str . 31. & _2, I -Zim .-Wohn.
Saalaaffr 28, Hth., 1 Zim. u. Küche

aus aleich zu verm. 280
Schachtstr. 9 sch. Dachw.,ch Z., ftTK.
Schiersteiner Str . 29, H, 1 Z . m K.
Sedanstr . 19 1 Zim. u. Küche aus

1. März zuverni . Näh. 1 t -_
Walrainstraße 15 sch. Dachzim. nebst

Küche auf sof. od. spät, zu vm. 1T1
Wellritzstr. 13, Bdh. 1, 1 Zim., Küche

u. Zub., I^ Avrrl. Näh. 1 l. 81608
Wellritz strafte 35 1 Dachz. u. K. 3855
Wellritzstr. 37, Mtst/l  37 K.^ » 1343
Wen-nbtirok , 15 1-Z.-W ri,,s Tr.»
, Näh. Luise nstraß.e 19, Part . 270
Hstrkstr. 13. Gth. P ./ / Z. u . ft/B553
Zirte nr . 3, H.. 18 ., ft .̂ 1. 4.Jß . H. 2.
f Simntfr nebst Küche, Hth., zu Vn,.

Näh. Friedrichstraße 37. 269
2 Zimmer.

Adelheidstr. 61, Hth., S-Zim.-Wohn.
zu verm._ Näh. Bdh. 1 x. _296

Adlerstr. 8, am Kaiser-Fr .-Bod, sch.
_ 3—Z-Zim.-Wohn.  s ofort ob. späte r.
Adlcrstrafte 9 2-Z.-WI m. Zub. «oi
Adlerstr. 26, SS.. 2 Zl/ 'KI/1/47 ^ 136
Ädlersti/28 2,Z .̂ 1 K.. kos. N. Part.
Adlerstr^ gZSjj „ ft . u. K/Sth .' 287
Adlerstr. 60 Dackw., 2 Z. u. ft. 2860
Bertramstr . 13. S/bP/Z ^Z., Küche.
Bismarckring 19 2-Zim.-Dachw.

zu,verm ., Näb. l" St . r. 2416
Sleichstr. SŜ L-Zni/H 17~SK« ;Rarz
. SU ve rm., monatl. 22  Mk. 81476
Ecke Bleich- u. Helenenftr . 172 , sch.
. 2-Z.-W. o. Abschl., 360 Mk. N. 3 t.
Blücherstraße 5, Hth. 1 u. 2^ /2/Z'

ft. zu v. Näh. Bismarckr. 26. 8719
Bülowstr . 13, Stb . L.L Z., K.,̂ K. 18ü
Castellstraße 19, Stb ., 2 Zim. u. K.

Näheres Adlerstraße 7.  87
Dotzheimer Str . 55 2 '

zu verm.
zim . u. K. sof.

_Näh . Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Straße 86 2-Ziml-Wohn..

Gth., zu verm. N. 63, 1 l. 2419
Dövheimer Str . 96» 1. St ., sch. 2- u.

I -Zim.-Wohn. auf 1. ' April
_ verm . Näh , das . od . 2 r . 8 1^,.
Dovhh. Vtr ^ 122̂ H.. 2-Z.-W.̂ l. H. P.
Dotzheim er Str . 126 2-Zim.-Wohn.
_mit 8ui6_ fofi_pb. spät. N^ P . 2868
Dotzhe imer Str . 159 2-Zim.-Wi 849
Gltviller St r . 4, 1, sch. 2LI -W7 sof.
Cltv. Str . 14» M.<2-Z.-W., Ha uSarb.
Emsrr St ". 69, Gth. Frtsp ., 2 Zim. u.

^ull -h auf 1. Avril. 300 Mk. 109
bachê ,Str ^ 7^ tz„^ . 57SB., 20M.

Erba cher St ' . 9, 3, sch. 2-Zim.-W. 60
Ueldstraße 1 2 Zrm. u. Küche zu vm.
stieldstraßr 13  2 Zim. u. Küche. 197
Srnukeuktr. 8, Hth., 2-L -W. L. H. 1.

Frankenftr . 11 sch. 2-Z.-W. R. Bäck er!
Frankenstr . 14, H. 1, 2 Zim. u . K.,

22 Mk. nronatl . Näh. Bdh. 1 St ._
Frankcnstraße 21, Hth., 2 Zim. sofort
,zu vermieten. _ _ 2305

Frankfurter Straße 85 schöne2- und
3-Z im mer-Wohnungen, neu her-
gerichtet, aus sofort zu verm. 2676

Friedrichstraße^ 27 abgeschl. LlZiu,.-
I^ Apcil 1917. 2789

öeisbergstr. 9 Mans .-Wohn., 2 Zini .,
, Küche u. Kell. m. Gas . N. 1 r . 292

Gneisrnaustr ^ 12 2-Zim .-W., H., sof.
Gneisenauftraßc 20 2-Z.-W. zu verm.

Näh. bei Heilhecker.
Gneise,laustr . 33 2 Z.» a. Flaschen!

bierkeller, zu vermieten. 813987
GöbenstrTö, Hth., 2-Zim.-W7^ IMK
Grabenstr . 28, 1. 2 Zim. u.̂ Kü-che.
Häfnrrgaste 17, Hth., 2-Zttn .-Wohn.

crÜ7glr ch od. spät er. Nah. B. 1J.
Hällqarter Straße 7, 1. St ., 2-Zinl .-

Wohnung zum 1. April 1917
zu vm. Näh. beim Hausverwalter

■nget, Erdgeschoß. F 208
Hallgarter St" . 9, Borderh ., schöneL

Z.-W., mit Veranda u. Zubehör,
Sonnens ., kein Hth., auf 1. April
zu verm. Näh. Part , links. 8 26

Härtingstr . 5, SÄ ., 3 Zun , u. Küche.
Helenenstraße 11 2 Z. u. K. 1. April

zu verm. Näh. Hth. Part . 218
Helenenstr. , 1,8. Hth., 2lZim .-Wohn..

18 Mk. Näh. Kern . Hth. 1.__ 85670
Helenenftr . 27 2 ar . Z„ ft ., Zb̂ , 2. Et .,

1. 4., G as, Elc ktr. Nah. Vdh. P.
Hellmundstr . 5 2-Zim .-Wohn. mit

oder ohne Laden auf 1. April zu
ve rm . Näh. 1 l„ Müll er. 8 1859

Hellmunbstr . 18, H., 2 Z. u Zu b. sof.
Hellmund str. 23 2-Zim.-W. m. Zubeh.
Hellmun dstr. 29. S ., 2-  o . 1̂ Z.-W.,Ml
Hellmundstr^ 54. V. 1̂ 2-Z.-W. N. P.
Hellmundstr . 54, Stb ., 2-Zim .-W. u.

kl.^ Werkstaru. Näh. Wi rtschaft.
Herd erstr. 1 2^ 7W. Näh. 1 r. Lolrmann st iüß e 3 7Zim . u. Küche.

.rmanustr . 7, V. D ., 2-Z.-W ,̂ Ab-
schluß, a. 1. April . N. V. P . 81056

Hermanustr . 22 2-Z.-W. mit Zubeh.
Herrnaartenstr . 17, 3?., 2 Zim. u. ft.

April . N. das, b. Noll, BiSma rckr. 6.
Hirschgraben 19 2̂ Z.-W. mit Abschi,'ür 18 Mk. zu vermieten . 2606

»chftättcnstraße 4, Frontsp ., 2 Zim.,
Küche u. Keller, auf 1. März b. J.

_zu verm. Näh, das. V. 1,r . F
Hochstättenstr. 10, B.. 2-Z.-!"
Zahnstr . 36. B.»2-Z7W ., 370

174.
. _ ,iT.

Zahnst ». 42, H„ sch. 2 Z. u. K. N.
Karlstr . 5, P .. 2 Z7ü7K7Näh . 1 l.
Karist ' aße 30, Mtb. Dachst., 2- u. 3^

~ “ “ V ,̂P . 186im^ W. zu verur
»ristr . 36 frK7Da

_neu gern., mtl. 15 iWS
•SB., Slb~ l74.Karlstr . 36, H. 1, 2-Z..^ ,., ♦>«.,

Kleiststraße S, Stb . 1 Stock, abgeschl
Wohnung von 2 Zim. u. Zubehör
an kleine Familie 'zu verm. Näh.

^Vdh. Part̂ rechts. _ _ 81775
Klei ststr. 13. Stb . ff rtsp., tz.Zim.-W.
Lothringer Str . 25, Dach. 2 Zimmer,

1 Küche ll. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Näh. bei
HauSve rw. Brahm , dort,  F 226

Maueraaffe 12, Hth., 2 Z. u. Küche,
neu herg., f. 18 Mk. m. N. B. 1 r.

Mauritiusstraße 12 2 Zim . u. Küche
sFrontspitze) zu vermieten . Näheres
bei Herrchen, Laden. _ _

Mckelsbe g 10, Hth.. schone 2-Zim .-
Wohn.̂ nn, Zub. Näh. Part . 144

Miche lSbrra 21 2 'Zim ., Kü che sofo rt.
Moritzstr. 9, Sth72lZim .-Wohn. 254
' ' 28, Stb .. 2-Z.-W. Nah. Tri"Mo Atz str. 28, Stb .. - - , ,

R.-Inst ., Hochstättenstr. 4, Büw.
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn..

8 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei Rapp das.  2383

Mo itzstraße 44, tzth" Z.-W. 2384
Mühlgaffe 17. H. Mŝ 2Z .U. K. 153
Nerost aße 29 2 Zim . u. Küche. 271
Rerostr . 37 1 Dachw ,̂ 2 Zim. u._ ft ..

an ruhige Leute sofort oder sp äter.
Sierostr. 49, P . r ., 27Zim . u. Küche

an fl, Aam^ Nah, Stb . P . L 182
Nerostraße 42 2-Zim.-Wohn. au

Nähh. bei Ullmann , Hth. 1. F
Viettelbeckstr. 12, Laden, sch. 2 '
_Vdh .. Sonnens ., auf 1.  4.
Nettelbeckstraße 14 schöne 2~7

Wohnung ^ u Lerm ._ Näh.

B67Ö
rmmer-

_ _ ^ St . ,
Nettelbeckstr. 21 2-Zim .-Wohn. 8 59
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit
_T erra sse an ord. Leute bul. 8 5679
Neug. 18727Z7W. N.,Korblad . 2386
Neügasie 19 sch. Wohn.. 2 Zimmer u.

Küche. Näb. bei Jacobi . 111
Niederwaldstr. 14, H. P . u. 1. 2-Z.-W.
NikoloSf tr . iTTtb . D7^  Zim . u. K.
Dranienstr . 22, B. D ., 2lZim .-Wobn.

sof. R. Eaenolf u. Luisenstr. 19, P .
Dranienstr . 47 2 Z.. K., G7N . B.  1 r.
Orirnienstraße 54, Mt7 2 Z., Küche,

Ke ll., 1. Avril . Näh. Vdb.H . l. 247
Philippsbergstraße 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche auf sofort
od. später. Näh. 2. Stock r.  2705

Matter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Kü che, zu vermieten . F2 47

Blatter St ' . 32 2-Z.-W. sos. od7' vät.
Rauenthaler St ». 11, Mtb. P ^ schone

2-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
preiswert zum 1. April 1917 zu
verm. Näh. Ullmann . B. 2. F250

««. Str . 13. Ä7P .. sch. 2-Z.-W.
- ZS.  Luis -nU79

NödeAtraße 9, Vdh., schöne 2-Zim .-
Wohn. mit Maas ._ Näh^ 2.̂ Stock.

Saalgaffe 10, Duckw., 2 Z., ft . u. ft.
auf sofort oder spätrr zu vm. 2720

Saalgaffe32 Mäns .-W72 8 .^K. 2395
Scha cht str. 11 sch72Z.-S8ohn. 814718
Scharnhorststr. 44̂ , Gth.. 2-IimI -Wl
Schiersteiner Str . 9, Frtsp ., 2-Zim.'-
, , Wohn, an einzelne Leute^ 2812
Schiersteuier St ». 2v7rrtsp .. 7Z .. K.
Schwalbache» Str . 45, Hth., 2-Zinr -

SBohn. mit Zub. ans 1. Äpril . 173
Schwalbache» Str . 85, V. D.. L-Z.-

Wohn. m.^ sas,7 .7 .. bill. N. V. P.
Kl. Schwalb. Str . 4, P .. 2-I .-W. sof.

Näb das. 1 St . u. Luisenstr. 19» P.
Seerobenstr . 9, H. D ., 2-Z.-W.» 174'.
Steingaffc 12 frd72 -Zim.-Wohn.
String . 172 Z., K., K. N. H. P71^
Steinaaffr 26. « . u. H. D .. L Z.. K.
Steingaffe 32 L-Z. -W.. Hth717 279
Steing . 34lZ ^ u. K^ 16 u. 2572787
Stiftstraße 24, Hth.. 8-Zim.-Wohn.

mit Mans. sofort zu verm,_ 2740
SBaB»mannftr ._14_ 2 Mm.  u . ft . 233
Wagemannstr ^ 35, 1. 2-Z.-W. f23).
Walramstr ^ 7, H., 2-Z.-W. Näh. V. 1.
Walramttr . IS' Msd.. 2 ;|., fl-, sofort,
LSalramstratze 23, V.. I -Zim.-Dachw.
Waterloostr , Z7TtS7M .-S ., i.  4.

e 56 2 ev.Weberaaffe 56 2 ev. 3 Zim. u. Küche
1. März od.̂ pät. N. 1. St . l. 241

Weilftraße 12, Erdg ., 2.Zim.-Wohn.
mit Abschluß auf 1. April zu vm.
Näh. Vdh. 1, zw. 4 tl. 5 Uhr. 179

Weilstr . 18̂ Z7W7M ., Sb ., s. 176
Wellritzstr.,4 , 2- Zim.-Wohn. z. v.
Wellritzstr/ 37 _2 Z.  u . K.̂ Hth. "D.
Werderstr . 8 2 Z. u. Küche. 1, 4. 127
Westendstraße 20, Vdh., sch. 2-Zim.-
, Wohn, sofort oder spater. 8 1706
Westen dstr. 23. Hth., L-Zim .-W.' bill.
Wö thstr. 26, M7 . 2 3 . tt. K. Näh. 2.
Wörthstraße 28 2-Zim.-Wohnung an

ruhige Leute. Näh. P . r . _ 295
Nvrkstraße 6 große 2-Zim .-W„ Hth.,

für April. Näh. 1 r., Kaesebier. 836
Uorkstraße 7. Bdh. 1 r„ saub. 2-Z.-
» Wohn. m. od. o. Mans .. gl. od. sp.
Zielenr73 ^ Fsp., 2 Z„ K. Jl.  H . 2.
Zietenring 6, Stb ., 2 Zim., Zubehör,

sofort zu verm. Näheres Franz
Pauli , Röderstraße 88. 63

3 Zimmer.
Adelheidstr. 14, Hth.»3 Z. u. Zub. auf
^ April 1917 zu vermieten._ 2318
Ädlrrstr^ ?,^ rtstẑ ,8 kl/Z . u. K. 88
Adlerstr. 15, Hth.. u/K/sof . od.

spät. Preis 360 Mk. N. Friseurl.
Adlerstr. 23, Frtsp .-W.. 3l , Küche,

Vdh. billig zu,vm . Näh. 1 St . 9
Adlerstr. 37, V.7 3-Z/W . ŝ N. V. 7r.
Adolfsallee 6. H7E .. 8 Z. mit Küche

u. Keller zu vm. Näh. V. E. 2423
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näb.

im SpeditionSbüro . 8 5688
Albrech lstr. 8. H.. S-Z.-D / m. M. 183
Albrechtstraße 36, 8. schöne 3-Zim.-

Wohn. mit Zubeh. sof. oder später
zu verm. Näh, daicibst._ 2698

Bahnhofstr. 8, Gth. P .» 3̂ Z/Wohn ..
Küche, Söad usw.. Zentralheiz ., auch
für Büro geeignet, auf 1. April
zu,verm ._ Leber. _ 140

Bertramstr . 18 s«87TZrm/W7aus
sof. zu vm. Näh. Part . 814001

Bismarckr. 11. 3, 8-Z.-W.72 Balk.,
Bad, Ms., 2 Kell ., gl. od. 1. April.

Bssmarckring 15, P ., Z-Zim .-SLohn.
zum7 - April . Nah. Läden. 8183

BiSma ckr. 38, 1 r., sch. 3-Zrm.-W.,
Balk., Bad u. s. Zub. vill. zu vm.
Näh, das. kkS. Ein zus. 10- 12, 4—5

Bleichstraße 47, Bdb-, 3-Z.-W zun,
1. 4. 17. Näh. Büro . Hof. 8 1686

Blücherstr. 9, M., 3-Z.-W. N. M. P.
Blücherstr. 14. Mtb73 -Z. -W7U IV . 1 I
Blücherstr. 18, 2 l.  Wohn . v. 3 Z. u.

Zub ., elektr. Li cht, z. April zu vm.
Dotzheimer Str . 16 3-Zim.-Wohn. m.

Gas , event. auch mit Kammer , nur
an^ ruh.̂ Leute^ ohne, Kinder .̂ 255

Doyh. Str . 18 3 u. 5 Zim., n. herg.
Dotzhrimer Straße 6 ,̂ 1, 3 Zim. u.Küche, mit reich!. Zub ., per 1. 4.

zu,v . Näh. bei Spieß das. F375
Dotzh. Str . 75 sch. 3-Z.-W.» Mtb . 1,
,cnrf 1. Apr il.  Näh , b.  HauSverw.

Dotzhri mer S tr . 87, Mtb., 3-Z.-W.» s.
Dotzheimer Str . 94 schöne 3-Zim .-

mit Zubehör auf 1. April . 200
Dotzheimer Straße 100 3 Zimmer.

Nab. Vdh. Part ., Bl . -8176
Dotzheimer Str . 102, P . r ., ö-Zlm .-

Wohn. auf sofort zu verm. 81 5882
Dotzheimer Straße 105 große Helle

3-Zimmer °Wohnung mit allem Zu-
behör preiswert zu verm._ 230

Dotzheimer Str . 122 sch. '3-Zim .-W.,
Hth. P . r., a uf 1. April ._ 8 679

Dotzheimer Str . 124, VdbI7Z/Z .-W.
sofort bill ig zu  vermiet en. _2436

Dotzheimer StrTlöO 3-Zim.»W. 848
Drudenstr . 5, P7A - L-Z.-W.. 2 Ms.
Drudrnstr ^ 5, Hth.̂ 8-Z.-W. sof. o. sp.
Drudenstr . 8» Hth , Z-Zim.-Wohn. bist.
Eckernfördestr. 6, 2 r.. schöne3-Zim .-

Wobn. «. 1. Avril . Nah. P . l. 8164
Ellenbogen,affe 9 8-Zr'm.-W/söf . 2431
Eleonoren str. 19 8-Z.-W. N. Nr^ 5. 1.
Elsäffer-Platz 4, 2. 3-Zim.-W. 8 82
Elt». Str . 9 8-Z.-W.. 1. Et. L, 1. 47 17

z. v. N. Ver walt , od. 1. Et . r. 2744
Emser Str . 56 Frontsp .-Wohn., ' 3' Z .

Küche rc., 300 Mk., an Ql. L. 298
Frankenftr . 10 3-Z.-W7Zub . 8 1064
Frankenftr . 23. am R., ar . 8-Z.-7,
Friedrichstraße' 8». Äd^. 9.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hausmeister , im Hinterbau . 2433

Friedrichstraße 8, Hth. 2, 3-Z.-W. auf
^April . N. b. Hausmeister , Hth. 209
Friedrichstr. 12, « 7Ms .W ., 3 Zim.'.

jah« .Küche u . Zub., f. 240 Mk. jähr !. zu
verm. Nah. C. Kalkbrenner ._

riedrichstr. 27 he rrsch. 3-Z.-W. sof.
Friedrichstr . 44, Hth. 1, 3 Zimmer,

.Küche._ Näh. H. Jung . 243o
Georg-Aoguststraße 8, Bdh '̂ 1, 3 Zim.

mit Mans . âuf/ . illpril zu vm. 819
Gneisenaustr . 12, H., 3-Z.-W., Dach,

öu vm. Näh. Aorkstr. 6, Kaesebier.
Tneiseuaustr . 31 3̂ J ., Küche, ft . 8262
Göbenstr. 32, SS/2, 3 Zim. u. Zubeb.

sofort oder später zu verm. ^ 2367
Grabenstraße 34 schöne3- u. 2-Z.-W.

sof. N. Uhrenl. Weberg. 28. 156
Gnstav-Adolfstraße 16 große 3-Zim .»

- - " Mk. Näh Lad. 2<>4Wohn.,^ ßr. 406 _ .  .
Tnstav -Adolfstratze 17, 1. schöne3-Z -

Wohn., Süds .» auf 1. April 1017.
_Näh . daselbst Part . r .^ Neutzer. 215
Helenenstraße 1 schöne 3-Zimmer-
_Wohnungen sos. od. sp. zu v., 2437
Helenenstr . 13, Vdh. Erdgcsch., 3 Z.,

Küche, Keller auf 1. 4. z. vm. Nah.
Schwalbacher̂ Str . 36, Büro . 21

Hellmundstr . 5, P̂ . LI schöne 8-Zim.-Wahn. auf 1. Avril . Näh. 1 l.  8213
Hellmundstr . 33, H. 2, 3 Zink.» Küche

usw. aus 1. April zu verm. _ 55
Hellmundstr . 46, I r ., S -Zim.-W. bill.
Hellmundstr . 56, VTsch ar . 3-Z.-W.

in. Zub., 1. Avril . N. Stb . 2. 19
Herderstr . 3, vast, für 2 Familien,4 Qint 1» €S> ti Q Qtm irr ©nrfnr3 Zim. u. K. u. 2 Zim. m. Kochg.,

Sonnenseite ._ Näh. 1 St . 8 16082
Herderstr . 3 sch. 3—4-Z/W7Sonnen-
_fe ite, zu vm. Näh. 1. Stock. 81362
Herderstraße 6, 1, 3-Zim.-Wohn. auf

1. April, 1017̂ , Näh. 1. St . 2736
Herderstr . 7, 8. Et ., 3-Z.-W. m. gr.

Badez im. Näh.  das , od. Kle iststr. 4.
Herderstr . 9, 2,̂ 3-Z.-W., April . ' 78
Herderstraße 9, Mtb. 1 St ., 3/Zim .-

WoÜ nuna zu vermieten.  76
Herderstr . 11 schone, am Luxembürg-

platz gel. 3-Zim.-Wohn. m. K. u.
Zub. z. 1. April. Näh. J erono.  Stb.

Herderstr . 11, olö -, 3-Z.-W. m. Kü<Ä
_z . 1. Apri l zu v. Rah. Jerono das.
Herderstr 11, Stb ., 3-Z.-Wvhn. mit

groß. Stall . iHemlseu. Futterraum
zum 1. Avrrl. Näh. Jerono das.

. tzrHermanustr . 8, 1 St . u. Erdg., 3-Z -
Wohn. Näh. das. Erdgesch. u. bei
Kalö, Rüdesheimer Straße 81,7ö

Hermaunstr . 20 3-Z.-W-, 3 S t-, 1. 4.
Herrnaartenstr . 2, P ., Ecke Nikolas-

stratze, 3-Zim.-Wohn. mit Zub, auf
1. April zu vm. Näh, das. 2 L 65

Hirschgraben 13, 1. 3 Z„ 1 K. u. Ms.
sof. od. svät. zu vm. Näh b. Haus-
meister Hild, Bü dingen str. 4.  2306

Jahnstr . 25, 2 l7sch . sonn/3 —-4-Z.-
78 ?ohn̂ elektr. Licht. Näh. 1 St . l.

Fahnstr .. 46,8 sch.  Zi m. u. Zub/ z. v.
FohanniSb. Str . 7 sch7̂ Z.-W., Hth.
FohanniSbcraer Str . 9, H.. sch. 3-Z.»

Wohn.»freie Lage, auf 1. April. 43
Kapellenstraße 33, P ., 3 Zim., Küche,

Zub., Garten , sogleich od. 1. April
zu vermieten . Näheres bei Brunn,
Adelheid straße 45. _2798

Ka lstr.  36 gr. 3L .-W., mtl7Z6 "Ms,
Karlstr . 38. MtS7b . 3-Z.-W. N. B. 1.
Karlstr . 39. Mtb. 3, 3 u._ e m.

Abschluß' auf 1. März zu v. 81 597
3/gim.Kirchgaffe 48, 3. ®L, FrtspH

u. .Küche auf sofort zu vermieten^
Näheres bei Ed. Weygandt. ^

Kirckaaffe 49, 3 r. , 8—5-Z.-W. 2554
stirchga ffe 49. 3 lks7SlZ7 .W. 2553
KnauSstr . 1 3' B'im. u. Küche a. glei

od. 1. April ._ Näh. P art . I.
Lahnstraße 10, P .,

lad , elektr. Licht, auf 1.
mr

Ipri l. 85
Lorclepring 8 sch. 3-Z.-W. der Neuz

entspc.^ nn Vdh. au ^ F April . r, ~' {
Luisenpl. 6. P .» 3 Z . u. ft ., 1. 4._ 170
Luisenstraße 17, 1. Stock, 3 Zim. u.

Zub., auch als Büro (seither Ver-
stch.-Ges. Wilhelma, Magdeburg),
zu vm. Näh. Möbelgeschäft.^ 2445

Marktstr . 22. Stb . Frontsv -, 3 Z. u.
ft an ruh. Miet . N. Vdh. Griesel,

Michelsberg 10, Vdh. 2, 3-Zim.-W.
u. Zubeh-, F April. Näh. P.  143

Moritzstraße 8 3 Zim. u. ft -, 1.
sof̂ od. spät. Näh. 2. Stock. 222

M, »itzstraße 12, Gth. 1, kl. 8-Zim.-
_ Wohn, an kinderl. Leute zu ä 2779
Mpritzstraße 15 3-Zim.-Wohn. 2451
Ne»,str . 11/P ., 3 Z.. ft . u. Zb/2452
Nersstr . 27, Hth. 1, 3-Zim.-Wohn.

mit Wa sch küche zu ve rm. 278
Nerestr . 36, 1 r. Z-Zim.-Wohn . z. v.
Ner,strafte ^ gTZ/u/K ., 3. St . 2453
Nettelbeckstr. 15, 3, 3-Z.-W., auch mit
_Werkst ., auf 1. Avrrl zu v. 2745
Nettelbeckstr. 24, 1, schöne3-Z.-W. m.

Zubeh. aus 1. Avril zn vm^ 8174
Nrug affe  18 3-Z.-W. Näh, ftorbgesch.
Niederwaldstr. 11s ch. 8-Z.-W., 1. 4.
Riederwaldstr . 14, Mtb. 2, 3 Zim. u.

Küche aus 1. April  zu vermieten.
Orauirnstr . 2. Ecke Rheinstr ., 1. St .»

8 Zim . u. Zubeh., 1. April zu vm.
Anzusehen vorm. 19—12 Uhr.

_92ä6 . nur Rheinstr . 56, 2. St . 118.
Orauirnstr . 49, Hth.. Z-Zim .-Wohst
PhilippSberastr . 4, Erdgesch., 3-Z.-W.

m. bes. Eingang.  Gartenseite . 201
»e gste. 19, P ., neuzeitl . 3-Z.-
Nr. 12, b. Holzhet,, P.  r . 68

Philippsbergstraße 24 8-Zim .-Wohn.
mit Zubehör sof. od. 1. April zu
vm. Näh. Langaaste 18. Lad._2457
ilippsbergstr . 39,7S.,3 -Z.-W., El.
MppKersstr/Z9 3-Z -̂W.,̂ EI., Fsp.

Phili »VSde»gstr. 43 sch. Z-Zim.-Wohn.,
L Stock. Näh. 1. Stock rechts. 39

Rauenthaler Str . 11, Mtb. P .. 3 Zrm
mit Küche u. 2 Keller preiswert j
zum 1. April 1917 zu vermieten. 1
Näb. bei Ullmann , Vdh. 2. _ F250 ]

Mlippsbergstr . 49, I^ Z-Z.-W.»2 Blk. |
Rauenthaler Straße 19. ^Hochvart.« t

3 Zi m., auf sof. oder spater^ 2459 ]
Rhein str. ße 00, P .. 3-Mn -W., 2 M

2 K.. Gas , Elektr.. 1. April 191<
Näh. 1, bei Architekt Lücke._ 46 j

Rheinstr . 117,s» . gr. 3-Z.-W.. Südst j
Riehlstraße 5 schöne,3-Zivi .-W. 2461 |
Rirhlftr . 8 schöne8-Z.-W. sofort oder \

später, (510 Mk.). Näh. Laden. 2462
Riehlstr. 22, B„ Ecke Ring . sch. 3-3/

Wohn. billig zu,Vermietern , 67
Riehlstr. 27, Hth. P ., 3.Zim..S8vhn.

auf 1. Avril au verm. 113
Köderttr . 20. Frontsv .. Z-Zim .-Wohn.
Rüdesheimer Str . 277S/8 -8 ..W. auf

1. 4. 1917. Näh. Part . L 8 417
Rüdesheimer Str . 33, 4 St ., 3 Z. rc.,

l ._ 2Ö)til. Näh—Karlstr̂ ?. 244
Mdesheimer Str . 42, 2, 3-Zsm.-W..

— ’ ~ ' ‘ 4. N. B. 2 t , 236
lim. u. Küche, St st.
pril  zu vm. 2814

Schachtstraße 25, P ., 4-Z:m.-Wohn.
mit od. ohne Werkstatt zu verm.

Scharnharststr . 28 3-Z.-W. auf gleich
od. später. Näh. Part ., rechts.

Schärnhorstst»aße 29 ^ 3-Zim.-Wohrü
Schefselstraße 6. Gth.» 8-Zim ^Dohn.

auf l ., Avril , zu verun_ 8 1̂4838
Schwalb. Str . 43.,Mtb „ 8 Z. u. ft.
Schwalbackier Str . 79, Part ., schöne

Helle Wohn.. 8 Z. u. ft ., 2. Stock,
auf 1. April zu verm.^̂̂_ 2734

Schwalbacher Str . 77, 1. sonn. 3-Z -̂
Wohnung, 500 Mk., zu verm. 1c>2

Sedanstraße 3. P .. 3—4 Zim., Kücstr
u. Zubeh. auf sof. od. spater. 213

Srdanstraßr 3. 3. St ., 3 Zim., Küche
u. Zubehör zum 1. April ._ 212

Srdanstraßr 13. E., 8.Z.-W. zu vm.
Näh. beî l., Rocker. , 816092

Seeroben str.  3 sch. 3-Zim.-W. 8 140
Seerobenstr . 6, 1, Wohn., 3 Z., Bad»

Gas . elektr. Licht, 2 Balk.,,1 . April.
Seerobenstraße 7, Mtb.'. 3 Zimmer

sofort oder 1. April  z u vm.  8 854
" “ - “ Zim.,Steinaaffe 6 schöne Wohn., 8 Zim.»

Balkon u. Zubehör, aus gleich od.
später zu verm.̂ Näh. 1,St . 2472

Steingaste 14 8L .-W^ N. 0 . P . l»
Steing . 3<l378 ^ u .' K., 400 Mk.,2782
Stiftst raße 3, 1, S-Z.-W. gl. od. spät.
Stiststr. 28, Ecke Wilhelminenstr., sch.

'n . auf 1. Aprils_8-Zrm. — _
Launu »ftratzê 7 8 Zimmer mit

Kucke zu vermieten. 24 .S
TaunuSstratze 44. Part » 3-Zim.-W.
,̂ sof̂ od. spat^ zû v. Rast S St . 2477
T- unuSstraße 64 schöne 8-3immer-

Wohn. mit Zub. sof. od. spat. 2478
Lännusstr . 77. Gth., 3 Zim., Balkon,

r . Zub» 650 Mk., bald od. sp.  202
Wallufer Straße 3, Hth.» schöne

3-Zim.-Wohn., gänzl. neu herger.,
aus 1. April zu vernt. Zu erfrag,
nur Vorderhaus 2, hei Müller.

Walramstraße 10, 8, sch. 8-Zirn.-W.
auf 1. 4. Näh, im^Laden._ B 178

Walramstraße 13, Part ., 3 Zim.. auch
_ für Geschäftsz wecke zu  vm ._ 815902
Waterloostraße 4, 1 r .. 3-Zim..S8ohn.

auf 1. 4. 17. Stäb. SB. r . B 15734
Webergaffe 46 3 Küche. Kam. u.

Zub., sof. Zu erfr ^ Zigarrenl ^ 2480
Weilftraße 4, Hochp., 3—4 Zim., Bad,

ft» ft» 86-,J . o. sp̂ N. Nerotal 17.
Weilstr. 9, P ., 3 Zrm., Küche u. Zrrst

zu verm. Näh. Nr . 11, 1. 2788
Weilstr. 15» P ., schöne3-Zim.-W. auf
^1 . Aprils Näh.,2. Stock. F 383
Weilstr. 19. 1. St » 3—4 8 ., Zb., 1. 4.
Wellritzstraße 51, 2, 3-Zimmer -Wohn.

zum April zu vermieten . Näheres
3. S tock bei Müller . 41

Äe berstr. 8, 3/8 Zim. u. Küche aß
1. April zu verm. 98

Werderstr. 9, 1. sch.
spät, zu vrm Nast

>W . sof. od.
l. 815918

Werdcrstraße 10. 1, 3 Zim. u. Küche
u. 2 Kell. auf 1. April 1917 zu vm.
Näb. beim Hausverwalter . 8 42

Westendstr. 19. Mtb. 2, 8 gr. Z. u.
ft. sof. zu vm. Näh. Ddh. 1. 2715

Westendstr. 23, Ddh., 8-8im ..SVohn.
Westendstr. 30, 3 l» sch. 3-Z.-Wobn.

mit Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres nebena n.  256

Melandstraße 18 elea. Ẑ Zimmer-
Wohn.mit reich!. Zubeh., 1. 4. 42

Wielandsträße 23 herrsch. 3-Zim .-
sofort od später zu verm. 2483

Wielandstr . 23, H. P .. sch. 3-Z.-W^ 73
Wielandstr . 25. 1 r» 3-Z.-W.» gl. o. sst
Wilhelmstr. 16, Gtst Dachst., 8 Zim.

u. Küche auf 1. April oder früher
zu verm. Preis 360 Mk. Näheres
Nathar̂ Hetz._ 199

Wilhelminenstr . 37 unterkell. freunbf.
Wohn., Erdgesckwß. 3 Zim., Küche,
auf fDfortjyiec spater zu ver m.

Worchstr.,22 . S. sch. gr. 8-Z.-W. ^ iß
Wörthstr. 24, B» 3-Z.-W.. 1. 4. 8146
Aorkstraße 3, am Ring , 3-Zim.-W. m.

r. Zubeh. Näh. 1 links. 27v,
ßorkstratze9, 1, 8-Zirn.-Wohn/ 2574
ßorkftraße 23, P ., 3-Zim..Wohn. zu

verm. Näh. 1. Et . r. 8 14026
Zietenring 6» Sv » 3 Zim., Zust, auf

1.„April . , Näheres Franz Pauli,
Röderstraßs,38.

Zietenring 12, LthH13
Abschl... .890 Mk.. 1, 4.

ft », K. i.
» - in»., « m xu ., j.. 's . / äh. das. b.
Muertsch o. Bärenstr . J , Sulzbach.

Mmmermannstr . 3 große 3-Zim.-W-,
Hth, auf 1. 4. Rah. Bdh. P . 53
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4 Zimmer.
Adolftzallee 17» Hth. 1»4 Zimmer mit

Zubehör auf 1. Av ril zu verm. 133
Adölfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
_jäheres beim Hausmeister . 2490
«Lrechtstr . 10 sch. 4-Z.-W./ Ball .» el.

Licht. Gas .^ Rehwintel . Tel . 3S10.
Wbrechtftr. 36, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.

nur Frontzrm . Näh. Part , rechts
—od« ,Röderstratze 89. _ 2492
BiStncrir . 1, Ecke Dotzh. Str .» 3. Et .»

4 3 .» Veranda u. Zub.» 1. 4. od. fr.
Nah. Drag . Mache nbeimer. 8 862

BiSmarckring 6, 1» gr. herrsch. 4-Z.-
Wobn. zu verm. Näh, daselb st._

BiSmarckring 11, 1. Et.» mod. 4-Zim.-
Wohn.» Elektr.» Bad, Balkon, zum
1. Avril. Näh. Erb , 3. Et. B 474

MSmarckr. 13, 1 r.» 4 Z. in. 2 Balk.»
Süds .» 2 Mans .» Bad, fof. ob. spät.
mit Mietnacblaß . , Anzuf. vorm._

BiSmarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-
W. sof. owspät . 9L_2ctb. B14027

BiSmarckringlg , Erda .» 4- od. 3-Z.-
W., auch mit Werkstatt, f. 500 vis
700 m.  sofor t. N. 1. St . r . 2410

BiSmarckring 24, 1, 4 Zun . u. Zubeb.
Näh. BiSmar ckring 26, 1. 1- 358

BiSmarckring 42, 1, 4 Zim. m. Zub.
_ fof. od. sp. zu v. Näh. M. P . 2493
Blücherplatz 5, Vdh. 2 r.» sch. 4-Z.-W.
. m. r. Zub.̂ ,. April . Nah. 1 I._ B4
Llücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit

all. Zub.» Balk.. Erker sof. od. spät,
zu vm.—Näh^ P ., Oberheim.—2494

Blücherstr. 30, Eckbaus, schöne 4-Z..
Wohn. s. N. Lnisenstraß e 19, P art.

Bülowftraße 10 4-Zinu-W. zu verm.
Kleine Burgstraße 10, 1. Wohn, von

4 Zim., Küche, auf Avril z. v. 239
Dambächtal 5 je 4 große Zim., Bav.
. Elektr. 1100—700 Mk._ 2634
Dambachtal schöne 4-Zim.-Wohnung,

Part ., 650 Mk., event. mit Galten,
zum Avril. Näheres bei Hellwig,
Sellmundstraße 2, ^ links. _ 40

Dotzheimer Str . 6, 1, 4-Z.-W. 2728
Dotzheimer Itr . 55, 2, 4 Z., 1 Küche,

1 Mansarde . 1 Kammer, 2 Keller
—fof. od. spät. . Näh. Bäckerladen.
Dotzheimer Str 57, -1, 4-Z.-W., 2 M.,
. s. o. sp. N. Dotzh. Str .̂ 74, 1. 2498
Dotzheime- Str . 80, 2 St .»4-Zim.-W.

nebst Zubeh. auf 1. April zu ver-
_mieten ._ Näheres , 1. Sto ck. B139
Dotzheimer Straße 86, Gth.» 4-Zini .-

Wohn.—Näh.- Dotzĥ Str , 63. B83
Dotzheimer Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W. a.

1. 4.  N . d. o. P .. Büro . Pr ^ 650 M.
Dreiweidrnstr . 10, P „ schöne4-Zim.»

Wvhn. mit reich!. Zubehör ; evtl,
mich Büro u. Lagerraum . Näh.
Bismarckring ^ 8. Part . lks. 2755

Drndenstr . 4, 2, Wohn., 4 'Z .» Balk.
Lüenbogengaffe 13, 1, Helle geräum.

4-Z.-W., 1. Avril , bei Schweitzer.
mser Str . 89. 2, 4 Z.» 2 Mans . ii'
Zub. fof. ob. spat. Näh. P . l. 2757

Kriedrichftraße 8. Bdb. 3. 4-Z.-W.K.od.spät, zu verm. Näb.beimusmeister, Hinterbau ._ 2499
Gneisrnaustr . 35. 1, 4-Z..W., !. L>th.
Göbenstr. 6, 8, sch. 4-Zim.-Wohn. mit

Zubeh. auf April zu verm. , 86
Göb enstr. 9, 8, 4»Z.-Wöhn., 1. April.
Göbenstr. 12. 1 t.. 4-Z -W. Bad Ga»

ii. Elektr.» kein Lüh.  Näh , das. 2502
Gocthestraße, Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Zim. u. reichl. Zub. N. P . 2503
Gustav Adotsstraär 10. 1, schöne<onn.

4 —S-Zim.-Wohn. zu berat._ 2504
Gustav-Adolfstraßr 15 4-Z.-W., Bad,

GaS. El ektr.» sof. od. spat. Näh. P.
Hellmundstr . 36. 1, 4-Z..Ä s. o. sp.
Herderstr. 1 4-Z.-Wohn. N. 1 r. 35
Herderstratze 15, 1 St .» 4 Zimmer u.

Zubehör», zum, 1^ .April 17.  39
Heringartenst r. 19,  2 , 4 Zim. 2506
Jahnstraße 4, 1, 4—5-Zim.-Wohn.
_zu verm. Näh. Nr . 6, 1.
Fahnstr . 18, 1. 4 Zim u. Zub/ Näh.

das. Part ^ u. Luisenstu,19 . 2507
Zähnstr . 25, 3, sch. sonn. 4-Z.-W.» el.

Lichts». 1. 4^ ev. früher . Näh. 1 l.
Äahnst-. 3472 , 4-Z.-W-, 650 Mk.. sof.
Kaiser -Friedr .-Ring 32, 1 L, herrsch.
__ 4-Zim.-Wohn., gleich ob. sp. 2512
Äarlstr . 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf

1. Avril 19 17. Näh. Part . 2513
Äärlstraße 37 gr. 4-Z.-W.» Balkon,

Zub.,1 . od. 3, St ^ Näh. 11 2758
Nellerstrabe 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchgaffe 22, 3. 4 Zrm., vollst. neu

hcrger.» GaS, elektr. L. N.—2^ 2616
Kleiststraße 1, 2, 4-Z.-Wvhn. z. 1.  4.
Kteiststraße 8 4-Zim.-W. sofort. 290
Kleiststr. 21 4-Zim.-Wohn. sof. 2732
Kömerstr . 2» 1. St .» 4-Z.-W., Balk.,

Bad, el. L. u. Zub., sof. ,od. später
zu verm. Näh. Hth., bei Giller.

Körnerstr . 2, P .» 4-Zim.-W. m. Zub.
auf 1. April 1917 zu vermieten .—

Körnerstr . 5 schöne 4-Z.-Wohnunaen
(Part . u. 1. Stock)., Gas , elektr.

_Sidjt , Bad^ Näh. bei ©eel _3. 174
Körnerstr . 8 4-Z.-W.  au f sof.  P . L
Lä^nstraße 9 4-Zim.-Äohn . mit Zub?

sof. od. spät, zu vm. .gegen Haus¬
aufsicht, Mietnachl. Nah. das. P . r ..

—od. Dotzheimer Straße 82, P . 2520
Langgaffe 27 4 Z., K. u. Zub., 1. St
, 1. Avril. Näb. Goldg. 18, 2 1. 13
Lehrst19 . a. d. Bergk'. sch. 4-Z.-Was. El.. 1. Avril od. früher . 2699

oreleriring 5 4.Zim.-Wohnung auf
srf. oder sväter zu verm. 2521

Misenstrahe 47 4-Zim.-Wohn. ,nebst
Zubehör tauch für Büro geeignet)

,auf sofort od.. später zu verm., 249
fi'ä

«arkttt-. 21. 3. 4 Z.. K-. Ms., Kell.
1. Avril . Näh. Laden, b. Mora . 83

«aurrgaffe 7 4 Zrm. mit Zubehör
sofort zu vermieten._ ___***56******************** 274
lichelsberg 21, 2, 4 Zim., A.. zu vm.
' itzftr. 15 4-Z^ W. Näh. 1 l. 2524

M-ritzftraße 18, 2, schöne4—5-Zim.-
Wohn. mit elektr. Lickst. Gas , kpl.
Bad, wegzugsh. mit Preisabschl.
sofort oder späler zu^vermieten._

Moritzstratze 47, Part ., 4 Zimmer u.
Zubehör. Nah.  Mt b. 2 ' inks.  2753

Moribktr . 60 gr. 4-Zinn -W.» 1. April.
Nerostruhe 38 4-Z.-W., Balk., Erker.
„ Bad, el. L„ r . Z.»ŝ o. sp. N. 1. 2786
Billa Neuberg 2 soun. Gartenwohn.

4 Z. in. Zub. sof. od. sp. f. 650 Mk.
zu verm. Näh. Erdgesch. ^ 2527

Philippsbergstr . 30, P . l.» 4>Zim..W.,
Hochp.»ev. m. Ga rten , f.  Apr il. 139

Rauenthaler Str . 8 4-Z.-Wohnungen
nebst Zubehör au f 1.  April . B458

Rheingauer Str . 11, 1, herrsch. 4-Z.-
Wohn^,gleich^ d. später. ^ _ B869

Rheinstr. 76, P .,1 -Zim.-Wohn. 2749
Rirderbrrgstrahe 7 4-Zim.-Wchnung,

Bad , Gas . e!. Licht, z. 1. 4. zu vm.
Hoffmann ^ Emser Str . 43. 814960

Röd-rktr̂ l2^ -L -W.,, 1. 4. Näh. Lad,
glödr, 21. 2, 4-Z.-W. m. Zb., sof.
Röderstr. 40, P „ 4-Zim.-W., Küche,

Balk.» Gart . usw. s. od. spät. 2530
Röderstraste 4ü,^L Stock, 4-Zim.-W.
Saalgaffe 20, 2, 4-Z .-W. zu v. 2551
Scharnhorststu ^ 32^ u mod. 4-Z.-W.
Scharnhorstft ". 48, l , sch 4-Zim.-W.

mit Bad, Kohlenaufzug u. Zubeh^
auf 1. April ._ Näh. Part . r . 237

Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Ziinmer -Wohnung zu vm. 2534

Sedanplatz 9 sch. 4-Z.-W., Sonnens .,
Balkon u. Badez., l Mans ., .per
1. April zu v̂ Näh. P . r . 15

Seerobenftr . 23 sch. 4-Zim.-Wöhn.,
Küche u. Zubehör auf 1. 4. 17 zu
verm.^ Näh. Part , rechts._ 258

Seero ^citflr. 26 sch. 4-Z.-W. m. allem
Zubeh.. 1. Avcil. Näh. Hoch,, r . B3

Seerobenftr . 33 4-Z.-W.. P . od. 1. Et.
_Nä h, bei «Lch roeder, Part ._ 263
Sophienstr . 3, Villa , sonnig u. frei

ael. 4—6-Zim.-Wohn m. r. Zubeh.
sof. od. sp. Preis 1500 Mk. . 2537

Stiftstrahe 33. Erdg .» 4-Z.-W. aus
1 Avrrl zu verm Anzus. v. 10s4
bis 1 u. 2—4 Uhr. R. Taunus-
straße 78. bei Klein. _ 50

Taunusttr . 29. 8. 4 Z., K.. flußauf
1. April . JL  das . Zwischenst. 12

Taunusstraße 41, 3,  schöne 4-Zim .-
Wohn., Bad, elektr. Licht, sofort
oder später._ Näh. l . Etage^ 223

Walramstn .13̂ 1. 4-Z.-W.. 1. 4,_ B430
Walramstraße 39, Ecke Emser Str ..

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
, soft od. .sp. Näh. Erdgeschoß. 2539
Weberaaffe 39, 2 St ., 4-Z.-Wohn,

auf 1. 4. 1917 zu vermieten. Nah.
im Eckladen. _ _ 2801

Kestendstratze ll schöne 4-Zimmer-
Wo hnuna zu verm. ^B 15914

'MNendstraße 12. 1. St .» 4-Zimmee>
Wohn. sof. od. später z« vm. Näh.
Part . lkS.. bei,Kiesel . _ 2542

Weftendstr. 38, 3̂ 4 Z. u. Zb. 1. 4. 54
Wielandstr . 4 är . 4-Z.-W-. Part ., sof.
, oder spät. Näh, das. 10—1. _ 2543
Wielandftr . 25, 1 r.. 4-Z.-W-, Hp.
Winkeler Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Näh. b. Hausm . od. Kaiser.
ssriedrich-Ring 74, Erdgeschoß. 205

Wörtbttr . 19 4-Zim.-W^ auf Avril.
Wörthstraße 28 4-Z.-W. Näh., P . r.
Aorkstr. 18, Hockpart., rst̂ ine schöne

4-Zim.-W. im Preise von 650 Mk.
sofort oder später zu verm. Näh.
daselbst bei Ickenrot oder Luisen¬
straße 14, Meier 's Weinstube. 120

Aorkstraße 27, 1. Stock l., sch. 4-Zim.-
Wohn. atSbaid zu verm. Näheres
Er dgeschoß link», bei  Biersch .̂ 2546

u. Küche mit Obstgarten für
1. April . Preis 650 Mk. Nähere?
Gustav-Adolfstraße 1, 1 L 81

Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.entsprech.. zu v. An,ns . v. lt —i.
N. Hallgarter Str . 5. P . r. B14034

Schöne freigeleg. 4-Zim.-W»bn. sos.
oder sväter zu vermieten . Näheres
PhilippsbergstraßeJ30 , P . l. B267

Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. auf
sof. Näh. Wvrthstraße 14, 1.

5 Zimmer.

m
ÜUti

Adelheidstraße 19, Südseite , schöne
5-Zimmer -Wohnung^zu verm.

Ädelbeidstraße 51, 2, schone sonnige
5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf _l,j3uli .__9läf). Part ._ 147

Adelheidstr. 105 (dicht bei d. Elektr.)
6-Zim.-Wohrn, 1. Stock, mit groß.
Balkon u. allem Zubehör, z. 1. 4.
1917 zu vermieten . Näheres im

^Erdgeschoß . 3558
Adolfsallee51 .Herrsch.,5 -Z.-W.̂ 2560
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohn. Näh.
_ im Speditionsbüro . _ 2561
Sllbrechtstraßr 13, 1, schone5-Ztmmer-

Wohnung zu vermieten. _ B 621
Augustastraße 11, 2, 5 Zim., Küche,

3 Mans ., Bad rc„ sof̂ zu vermaß?
Bismarckring 3, Hoch»., 5-Z.-W., mit

all. Zub .. auf 1. April zu v. , ,B87
BiSmarckring 24, 1, 5 Z. u. Zub, zu

verm. Näh. Bisma rckr. 26, 1. 8359
Pismarckr . 25, 1 u. 2 St ., 5-Z.-W.,
_ Zub. s. od. sp̂ N. b. Gaiser . B14037
Büdinaenst aßr 4 5 Zim. m. Küche u.
^Zentralheizung sofort zu vm. 2562
Dotzheimer Straße 10, 2, 6-Z.-Wohn,
^nebst Zubeh. âuf 1. Avril. 815182

Dodheimer Str . 13 5 Zim.. Sonnen¬
seite, zu verm. Näh. daselbst. 2564

Dotzh. Str ." 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.
all. Zubehör auf 1. Avrrl. B 210

Dotzheimer Str . 61 gr mod. 5« resp.
6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker,
Loggia, Elektr ., Gas . Doppelfenster.
S onne ns., 1. Ave. R.  B . 1 L 2771

Drüdkustr . 4. 1, 5 Z. u.  Zb ." sof. 2566
Eckernfördestraße 1» 2, schöne5-Z -̂W.

mit Zubehör aus gleich od. später
zu verm. Näh. Eckernfordestr. 4, 1,

Emser Str . 65, 1, schone 5-Z..WoLn.
mit Gartenbenutzuna auf 1. 4. 17
od« Mh « zu vm. N. 68, B. 157

Erbacher Str . 3, 1, 5 Zim. u. Kncke
mit Zub. z. 1. April. Näh, das. F393

Kriedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,
sckwne5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r., von
10—12 u. 2—4 Uhr.  2697

Gneiseuaustraße 15, 3. Stock, eine
Wohnung, 5 Zimmer , mit Balkon,
Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Kohlen¬
aufzug, sofort zu verm. Anzuseh.
nachmtttags von 1—4 Uhr Lei

^Architekt , Rock daselbst,_ F 270
Gorthestr. 12, P ., 5 Zim., gr. Diele,

gr. Badezimmer, alles Zubehör,
auf sofort oder später. Franke,
Wilhelmstrabe 28. , Lel. 415. _

Gorthestr . 15, 1. Et ., 5-Z.-W. mit
Zub. sof. od. spät.,Näh . das. 2797

Goethestrahe 22. 2 5-Z.-Wohnung
aus 1. April zu vermieten. _ 2328

QSoctfteft". 23, 1, 5<Zim.-Wohin _ 2570
Gorthestraße 26, 1. Stock. 5 Zim. u.

Zubehör, auf gleich zu verm. Näh.
as. u. Möhringstraße lZ,_ 2571

Gustav-Adolfstratze 8 5 ar . sonnige
Zimmer , 2 Mans., 2 Keil., 680 Mk.,
^uli oder fpäte^ zu vermieten .̂

Herderstr. 3 1. 4. 17 sch. 5-Zim.-W.,
Sonnens .. bilL jßäi ). 1. Stock. 2573

Herrnaartenstr . 4, 1. <3L  S -Z.-Wohn.
m. Bad, Gas , elektr. 2 ., sof. N. 2.

Heßstraße 4,  Billa San Remo, hoch¬
herrsch. Wohn., 1. Stz, 5 gr. Zim .,
gr. Blk.,Lremdenz ., Gartenb ., auf
1. 4. 17. N. Bachmayerstr. 8, 1. 2763

Jahnstr . 42»2. 5-Z.-W."Näh. P . 2575
Zdfteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz.

u. 4 Dachzim. u. Garten zu v. 158
Kais.-Fr .-Rin « 60, I, herrsch. 5-.

Näh. dort ^ l.^Rüdesb. Str. 2.
Kirchgaffe 11, 2. od. 3. St ., 5-Zim .-

>Wobn. mit reichl. Zubehör._ 243
Kirchgaffe 19 5 Zim. u. Küche zu vm.
film ciiihnlrr Straße 2 kcköne 5 Z.

Wohn. sof. oder später zu v. 2878
Klopstockstraße 19, 3, herrsch. 5-Zim .-
_Wohn . Näh, das. P . r ., Kopp . 134
Klopstockstr. 21, 1, eleg. 5-Z.-Wohn.

mit Zentralheiz , zu verm. 2580
Langqaffe 54, 1, 5-Z>m.-W- od. mehr

auf 1. Avril zu verm. Näheres
bei Lion u. Co. oder Kapellen-
stratze 23, Part . _ 122

Lnisenpl. 8, 2,  5 -ZliW., 2 Balk., Bad,
Gas , elektr. Lickt, 2 Mans ., 2 Kell.,
bald od. spät. Näh. P . ,l,_ B638

Lurrittburqstr . lf ~ör. sch., d. Neuz
cntfpr. 6-Z.-W. a. r . kl. Fam .. sof.

Marktvlad 7 neuhergerichtete 5<Zim.<
Wohnung. 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. sväter zu verm.: etwaig«
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
«delheidstrabe 32. » 841

Marktstrahe 13, 2, 6 Zim ., Küche u.
, Zubehör zu, verm,_ Näh. 1. _ 284
Mauritiusst ". 14, 2, gr. 5-Z.-W. mit

Balk. aus, ! . April . Näh. 1 St . 2582
Vkoritzstraße 28, 3. St ., 5-Zim.-Wohn.

mit all. Bequemlichk., Bad , Küche.
2 Mans .. 2 Kell., auf 1. April zu
verm._ Näh- Stb - 2783

Moritzst aße 37» Sochpart., 5 Zim .,
Kücke, Gas , elektr. Licht, Mans.
u. Keller auf 1. April zu verm.
Näh. Kronenberger . 19»

Moritzstr. 38. t , 5 Z-, Bad , el L. u.
Zub-, sof. 0b.JpäL_  Näb . P . 2583

Moritzstr. 47. 5-Z,-Wohn. 69
Moritzstraße 68 moderne geräumige

5-tzimmer-Wohnung zu verm. Nah.
daselbst im 1. Stock._ _ 71

Müllerstraßr 10 ist der,2 . St .» 5 Z.
u. Zub., auf 1. Aprrl zu verm.
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von

_10 —4 Uhr, bei Renken .J26
Rerostraße 43 schöne sonnige 8-Zim

Wohn, mit Balkon, Kucke, Bad,
Mans ., Kell., Gas , elektr. Licht, auf
1. April , zu v. Näh. bei Bauer . 216

Niederwaldstr. 14, 2, 5-Z.-W. N. P . l.

Oraiiienstraße 4, 1, 6-Z.-W., Badez.,
Küche. Mans . u. Kell.. z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Kirchg. 51. , 28

Oranienstr . 37, 3. schöne 5-Z.-Wohn.,
elektr. Licht,mit Zubeh/auf , W. — .

mifJ April. Nah. 1_ ®L_
PhilivpSbergstraste , 25,_ Tiefpart,,

48

5 Zim . u. Zub-̂ Näh. Sarholz . 2588
Rauenthaler Str . 5, Hochp., herrsch.

5-Z.-Wobn.,auf 1. Juli 1917. 8555
Rheinbahnftr . 3 herrsch. 5-Z.-W-, m.

Bad u. all. Zub-, 1. 4. N. Hochp. 44
Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-

Wohnungen u. Zubeh., mit Zen¬
tralheiz .. elektr. Licht, GaS, Ent-
staubungsanl ., Kohlenaufz.. , Bad.
zum 1. April zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz , An der
SRing!ird)e_U - F270

Mrinstraße ll7l3 ""5"B., K .. Erdgesch.
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim.-Wohn

(ganz der Neuzeit entspr.), auf
1. April . N. Bl ume,ilad . das. 22

Rhemstr. 56, Ecke Oranienstr ., 2/St .,
b-Zim.-W. m. Balk., 1. April . An¬
zusehen 2—5 ttadjm. Näh. das. 262

Rheinstraße 66, 2, 5 Zim. u. Zubehör
auf \ _«tori£_ NäT,daselbst 1. 95

Rheinstr. 117, Süds ., herrschaftliche
5-Zim^-Wohnung^ Näh. 2. Stock.

Röderstr. 45 5-Zim -̂W., 2. St . 2806
RüdeSh. Dir . 6, 1. 5-Z.-W. sof. od.

spät. N. das. 3. Stock od. Adelheid»
—straße,65 . ^Erdgeschoß. Tel. 430.
Scharnhorststr. 37. Ecke Büloiostr., sch.

6-Z.-W.,,2 St ., sof. N. P . l. 2592
Scheffelstr. 5 wegzugsh. P . u,- 2. Et.

v. 5—6 Z. Näh. 1. Stock c~ Bl6068
Schiersteiner Str . 18, 1. sck. 5-Z.-W.
_mitLentralheizung zû verm. 2504

Schwalbachrr Str . 9, 8. St .» 6" Zrm.
mit Zubehör zu verm. Nähere»
Bismarckrtng 8, Hochpart. B14Q38

Stiftstraüe 24 Ü-Zim.-Wohn., Gas,
elektr. Li cht, Bad u. Zubehör, 2598

Tniinusftr . 47, 2. sch. 5-Z.-W., Süds.,
mit bedeutendem Nachlaß. 2373

Tann
Wohn.»

t  64 , 1. schöne 5-Zim.-
_ .. . . ad, Balkon, elektr. Licht,

sof. oder spater. Näh. Part . 2600
In Billa Wattmühlstraße 4 5 Zim.

u. reichl. Zubeh. Näh. daselbst od.
Emser Straßes , Part ._ 81575

Wörth str. 9, 2, an Rheinstr., 5-Z.-W.,
Bad, 850 Mk. Näh. 1. Et. 284

6 Zimmer.
Adelheidstr. 20 6- u. 5-Zim.-Wohn,

2. St . u. Part ., zu verm. Anzu)eh.
vorm, von 11—1 Uhr, bei graul
Enger t, Vorderhaus 3. St . 188

fjuus-y., g.  x . yy. fyuiti ._^
An der Ringkirche 6 herrsch. Wohn..

1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten. Anzuseh

, zwischen 12 und 2 Uhr. 159
Bachmayerstr. 8» Villa Zirio , herrsch.

Wohn-, HocA>- od. 1. St ., 6 Z-, gr.
_58alf ., 1. 4.  17 . Näh. 1 St . 2 .62
BiSmarckring 4, Hochpart. u. 1. St .,

je 6 Zim. mit reichl. Zubehör zu v.
Näh. beim Sausverw . Dreiweiden-
strnße 1, Part , rechts, u. Rbein-
straße 42 (La ndesbanr). _ 2607

Dovh Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. N. Ka iser-Fr .-Ring 56. F 247

ildelyeidstr. 14 Räum « s. Büro u. Lag.
Adolfstraße 10 Lagerra rm zu v. 16»
Blücherstr. 17 Werkstätten für gleich

u. spater zu vermieten . Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. Lagere.
Dreiweidenftr. 10 Lagerraum , ev. a.

Büro . Bismarckr .—18, 1. 8639
Emser Straße L^Laden zu vm. F247
Friedrichstr. 12. H.. Werkst -R .. ca.

120 Qm . gr. Räh . E. Kakkbrenner.
griedrickstraße 44 gr. Lagere ., auch
—Autoaaraae zu v. H. Jung .. 2645
Gneisenaustraße 9. V. Part ., Laden

iBäckerei) nebst Nebenrauv '. preis¬
wert auf sos. oder später zu verm.
Näh. ^b. Ha usv.  Arndt das. F226

Göbrnst aße 2 gr. h. Werkst. »14048
Göbenstr. 29, 1 r., Lagerr .. 40—50 gm
Hellmundstr. 40 Eckladen m. 2-Z.-W.
Herderftraße 6 hübscher Lod-n. mit

Nebenraum. Küche, gr. Keller, evt.
auch mit Wohnung oder Stall , zu
vernn ^ Näh.^ .. St ., Becker, , 27.̂

Hrrrnmühlg . 3 kl/Laden m. Werkst.
od. Lagerrau m sof. od. spat. 2694

Hirschgraben 10 Ecklad. für Bäckerei¬
filiale od. Obst- u. Gemusehandl.
mit L-Zim.-Wohn. billiMt, , 253

Klarenthaler Str . 5 2 Büro -Räume,
mit Laaer . Nah, das. 1 r ._ 81287

Dotzheimer Straße 58, n. K.-rfrdr,-
Ring , 3. St ., gr. 6-Z.-Wohn., mit
all. Zub., Veranda , Balkon, elektr.
Licht, Gas usw., sof. od. 1. April

—Näh. das, u. Rheinstr. 106, 34
Dodheimer Straße 35. 3, 6-Zim.-W.

Näh. Adolfsallee 10, ,Part .— 160
Dodheimer Straße 105 große Helle

6-Zimmer -Wohnung mit allem Zu¬
behör preiswect zu verm. 229

Friedrickstraße 27 neuzeitl. geraum.
6—7-Zim.-Wohn. sof. od. sp. 2608

Krirdrichstraße 40, 1, Ecke Kirchgaffe.
schöne 6-Z.-W., Terrasse U. reickl.
Zubehör, zum 1. April zu v. 2609

lntenbergstrl 4, Hocherdgesch., 6 Z.,
m. v. Zub., Bad, Veranda, Borg.»
Zentralh .. 1. April. N. b. Hauswart

,u . Alexandrastr . 19. Tel . 4294.
Her ngartenstraße 5, 3, 6 Z. m. Zub.,

Gas , Elektr., sof.̂ Näh. 2 r. 2611
Herrnaartenstr . 17, W., 6 3- u. Zb.,

Avril . Näh. Bismarckr. 9,_ 2, Noll.
Kais.-F ' .-Ning 88, 1, herrsch. 6-Z.-W.

Näh. Laden.^ Tel. 4683. 2776
Langgaffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Zim.-W,

Geschafts-Etage. Näh. Kocs.-Gesch.
Langgaffe 16, 2", sch/Wohn., 6 ob. 7 3.

Warmwafferheiz. (f. Arzt. Anwalt-
Büros geeian.) sof. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578). 2618

Lüisenstraße 24 moderne 6-Zim.-W.
Näh. daselbst Ta petengeschäft. 2614

Moridstr . 31, 3. sch. Wobn.. 6 3im ..
reichl. Zub., Elektr.. Gas , Bad
Balkon, vollständ neu. auf gleich od.
später.,Näh . das. bei Rapp.̂ 26l5

Moritzstr. 35, 3. 6 8 .. Küche. Manf.
Gas , elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sotort zu vermieten.
Näheres bei Krauth . _ 2616

Oranienstr . 46, 3. 6-Zim.-Wöhn. »um
_1 . April zu v. Näh. Nr . 44, l . 2737
Rheinstraße 46, Ecke Moritzstratze 2.

l . Stock, 6-Zimmer-Wohnung. mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei LebenSvers.-Anstalt od.
Landesbank, Rheinstraße 42. F210

ÜfhFEftE 76. 1. » fl..tt ' 1g ngrg718
Rheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit

reichl. Zubehör. Näh, das. 2619
Rheinstraße 103. 2. St ... herrsckiäftl

Wohnung, 6 aroße Zimmer , mit
all. Zubeh., sof. Näh^ Part . 2620

Niidesh. Str . 15/^ rda., 6-Z.-s
od. sp. N. Kais.-g r .-Rlng 56.— -

Rüdrsheimer St -. 17, Hocherdg-, 6 Z.,
m. Zubeh.. Bad, Balk.. Veranda,
1 Z. i. Erdgesch.» sof. zu vm. Rah.

_AlexandrastraßOÜ .—Tel. 4294._
Tanmisstratze 31, 1. oder 3. Etage,

je 6 Zim. u. Zub.. »um 1. Avrst.
evenk. früh er, zu v. N. l . Et . 2622

Vikteriastraße 23 .,1 die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder spater zu vermieten. Nah
Kaiser-griedrick -Ning 56  F878

Wasfmvblsteaße 48. 1. B'lla . 6-3 .-
Wohn.. mit Zentralh ., per 1. Av-tl
1917 »u vei-rn. An»us. 10—1- 2623

7 Zimmer.
Ad. Ifftrabe 10, 3. Srock. 7 Zim. aus

sof. zU—verm.—Nah. Pari _ 2625
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh.. sof.
od. spat, zu v. / Nah. 2^ Stock. F247

Fiiedrichstraße 9, 2. St .. 7-Z.-W. auf
sofort . 9(ah. Luisenstr. 19, P .

Rhemstr . 90 7-Z.-Wohn.» Hochpart.,
m. gr. ged. Balk. auf sof. zu verm.
Näh. 1. Etage od. Oranienstr . 15,
bei Iustizrat Guttmann . 121

Wilvelmstraße 4». 1. Stock. .hochberr-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reicht.
Zubehör. Bad, Balkon, Personen-
aulzug . Gas . elektr. Licht, Vacuum.
reinigung . auf ^ olort . zu der-mieten Nähere» Adelheiditraße 88,
Änwaltbff'-o. 2629

8 Zimmer und mebr.
grlrdr .aiirraße 6, 2, herr,cvasMcve8-

Zimmer -Wohnnng. mit all. Zubeh.,
für sofort zu vermieten. Näheres
Mitteldeutsch^ Creditbank. 2630

grirdrichstrabe 45, 1 St .« 9 Zimmer,
Bad ufw^ Zentralheiz ., Aufzug so

^zu verm. ^Näh. im Laden.
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.»
2 Kellern. 3 Dackzimmern, Bade«
Einrichtung , Lauftrevve, Zentral.
Heizung, elektr. Lickt. GaS usw. auf
sof. oder sväter zu verm. Näheres
Kontor Sehr . Wagemanu. 2633

Läden und GekchLktsrSume.

Klarenthaler Straße 8 gr. trockener
Lager raum , Par t., zu vm. 815925

W 'ckjelsberg 18. Eckladen, mehrere
Räume zu vermi eten.  2646

Rcroftr. 15 Werkstatt, mrt od, ohne
Wohn, zu v.—Rah . das. 1 St . 73

Oranienstr . 2, Ecke Rheinstr .» schön.
Laden mit Zimmer billig zu verm.
Näh.̂ ,Rheinstraße—56, 2. _ 238

Oranienstr . 48 Lad. m. Keller, sowie
Weckstätte u. Mcller-Atelier . beide
je 70 gm. Nah. Bdh. 3.  F226

Rauenthaler St -. 11 Laden m. Küche«
ein Lagerkcller, sowie 1 Kohlen,
keller u. 1 Wafferkeller. evtl. m,t
2-Zimmer -Wohn., preiswert »um
1. April 1917 zu vermieten . Nah.
bei Ullmann. Büh.̂ 2. F 250

Rheinstr. 88, Atelier . Büro od. Werk-
statt »u v. Nah.  Mohr , 8 St . 276

Römerberg 9/11 schöner groß. Laden
mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Nah.
dortselbst Stb . Part ., bei Bergho,.

_od . Iabnstr ^ 25^ bei Steiger . F 354
Schwalbachrr Straße 10 großer

Laden u. Saal zu vermieten . Nah.
Lerderstraße 81, 1 l.  2647

Schwalbachrr Str . ,19 JI . Laden mit
Zimmer , auch als Büro geeignet,
billig 3U vm. Näh. Ernst Neuser,
Kir chgaffe 42. - 277

See -obenftr. 7 Werkst, o. Lagerr . sof.
Wagemannstr. 31̂ adeN- Zu vm. 2648
Walramstraße 21 Laden m,t Wobn.

sofort oder später zu vm. 81 4050
Webergafle 51 Werkstätte »- V. 2810
Vorkstraße 18, P .. bet ^ ckenrot. schöne

Werkstätte zu verm ieten . 119
Laden auf sofort zu vermieten . Ed.

Weygandt. Kirchgaffe 48.
Kleiner Laden in meinem Hause Ecke

Kirchgaffeu. Rheinstraße 49 auf so¬
fort oder später zu vermieten . Nah.
bei Müller , 3. St . Tel . 697. 2813
W»hnungrn »hne Zimmerangabe.

Rrugaffe 22, im Schubladen , zwei
kleinere Wohnungen,—Hth., zu vm.

Riehlstr. 11 mehrere II. Wohnungen
zu verm. Näheres Kaiser -Frledr .-
Ring 56, Part. _ ^247

_Auswärtige Mahnungen ._ _
Bierstadter Höhr 8« Frontsp ., 3 Zim.

u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Nah.
Bierstadter Höhe 8 im Laden oder

-Aarstraße ^ 1,- 1,_ 2751
Bierstadter Höhe 58 sch. 2- u . 3-Z.-

Wohn.,, der Neuzeit eutspr -,—soj..
D-tzheim, Rheinstr . §3, fl 8-Zimmer.

Wnbn.̂ auck mit ivtall , blll. j.  vm.
In D- tzheim, Wiesbadener Str . 41,

schön« 2-Zim.-WiÄn. zu vm. Nah.
8 St . r., bei Ir . Peuß . .

Jägerstraße,12 Wohn., 2 Zim .» Küche.
Sonnenberg . Aoolfftr. 5, 3 Z... u. K.

sof od. spät, zu verm. Nah. bei
Bemeinderechner Trau dt. iSio

S -nnenberg, Adolfstraße 9 sch. 6*8 .«
Wohnung zum 1. Äprrl zu ver¬
mieten. Nah. Wiesbaden , Schwal-
bacher Straß e 43, 2 r._145

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 83,
1. Stock, 4 Z., Bad u. reicht. Zub.,
zum 1. April 1017 zu vermieten,

Naldftraße 94 fcköne J -Zim .-Wohn.
für 23 Mk. monatl . zu vm. 814051

Möblierte Zimmer . Mansarde « tt.
Adelheidstraße 56, 2, gemütl . möbl.

Zim mer mit od. ohne Pen sion.
Adolfstr. 3, 1, gut m. W.» ü. SchlMI

mit eig. Eingang , evtl. Mit Küche.
Albrechtftraße 14, 2,  gut möbl. Zim,
Arndtstr . 8, P . r ., mbl.  Ms . m. Heed,
Bleichste, 5,,3 , heizb. möbl. Zim . sofl
Bleichstratze 18, 1 l., sch, mbl. Z, sof,
Blri chftr. 25. 1 r„ möbl. Zim. bill
Blücherstr. 18. 2 l., gr . möbl//gim,

mit elektr. Licht zu vermieten,
Bliichrrstraße 28, 1/s ch, möbl Zim,
Dotzü/Str . 12 mbl. Zim ., all. Preis !,
T -bb. Str . 46. Gth. 1,  möbl . Zim.
Eleonorenstr . 3, 1 r ., mbl. Zim. bill,
Faulbrunnenstraßr 8, 1, freundl.

möbl.  Zimmer bi llig zu vermiet en.
Aellmuadstraße 40, 1 r„  m . Z.^ 4 Mk.
ItahnstrT"16,  2/sch . m. Z., W. 4 m.
Karl ft". 3,  möbl Man s m. Kochg elep.
Luisenstraße 14, Hth. 2 l./mbl . Z. b.

4L,rtjetzuug Seils *
\
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Gasavnehmer Achtung!
Die Gasabgabe wird gesperrt

von Dienstag , den 13 . Februar ab bis auf weiteres
nachmittags von l 1/»—6 1/« Uhr.

Während der Sperrzeit sind zur Verhütung von Unglücksfällen die
Gashähne gut geschlossen zu halten. F448

Wer Küchenkohlen hat, darf nicht auf Gas kochen.
Wiesbaden , den 12. Februar 1917.

Der Magistrat.

Ausgabe neuer Milchkarlen.
Für die am 18. ds. Mts. abgelaufenen Milchkarten(mit Ausschluß

der blauen, mit Querstrich versehenen Karten) werden mit Gültigkeit
vom 19. Februar ds. Js . ab Ersatzkarlen ausgegeben im Verwaltungs¬
gebäude, Wilhelmstraße 24/26, 2. Stock, Zimmer 43/45, und zwar für
Haushaltungen mit den Anfangsbuchstaben:

A—D am Dienstag, den 13. Februar,
E—J am Mittwoch, den 14. Februar,
X—0 am Donnerstag, den 15. Februar,
st—8 am Freitag, den 16. Februar,
T—Z am Samstag, den 17. Februar.

Bei Abholung sind vorzulegen:
1. die Milchkarten, und zwar die Verbraucher- und die Lieferanten-

karte, ausschl. der an die Stadt übergegangenen Kundschaft des
MechtildshauserHofes.

2. die Brotausweiskarte bezw. der Haushaltsausweis;
3. die Markenausgabekarte;
4. für alle Verbraucher(ausschl. der Kranken) der Geburtsschein oder

ein anderer Altersausweis. F448
Wiesbaden , den 10. Februar 1917.

Der Magistrat.

Künstlerisches Klavierspiel
lehrt

Otto Victor Maeckel
— allererste Referenzen  —

Tatmusstrasse g, 1 Telephon 1023.
SprechstundeDienstag und Freitag 3—4 Uhr.

Erste Lehr -Anstalt für Damenschneiderei.
Am 14. u . 15 . Febr . beginnen wieder neue Kurse

im Maßnehmen , Zeichnen , Zuschneiden und praktischen Arbeiten nach
ganz neuer Methode . Es kann jede Dame , auch die unbegabteste,
die elegantesten Kostüme anfertigen . Dauer des Kursus 6 Wochen,
jede Woche 6 Stunden . Preis 15 Mark. Vollste Garantie.

Fr . Kath . Rossler , akad . gebild . Lehrerin , Marktstrasse 6, I.

Ziehung am 6. n. 7. Marz 1917:27. Berliner
Lotterie

240000 Lose. 5012 Gew. i. Werte v M.

170000
2 Pferdegewinne im Werte von Ma

40000
Hauptgewinn im Werte von Mark10000
LOSC1 Mark Postgebühr und

überall erhältlich . Liste 30 Pfg.

Ziehung am 9. u . 10. Marx 1917,Hntursthutzporb-
Geld-Lotterie
235000 Lose. 7219 Gewinne v. Mark:235000

Hauptgewinne Mark:100000
40000

Ä. Hollins, Hanno,er
bar ohne Abzug zahlbar.
I USA « II 9 li überall erhältlich. Post-

yebühr u. Liste 35 Pfg.

Berlin W 9, Lennöstrasse 4.
F170

Das Stickerei -Geschäft Langgasse 11
ist infolge des Warenmangels aufgegeben. Die Rest¬
bestände werden noch ganz kurze Zeit in der
Wohnung Moritzstrasse 37 , Part ., Ecke Goethe¬
strasse, billig verkauft.

Kelsen , früher Langgasse 11.

T»de«-A«zrigr.
Dem Allmächtigen hat es gefallen, heute vormittag4 Uhr

meinen lieben, guten Mann, unfern lieben Bruder, Schwager
und Onkel, den

gonttoiiem Ml! 6W
Plötzlich und unerwartet im 57. Lebensjahre zu sich zu rufen.

Um Me Teilnahme bittet
Im tiefsten Schmerz:

Anise HS»p.
Wiesbaden, den 12. Febr. 1917.

Die Feuerbestattung findet Donnerstag, den 15. Febr.,
vormittags 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Kopfwäschen
Ondulieren.
Frisieren

sowie alle Haararbeiten
billigst bei

R. Gerlacb, Kleine Burgstr. 10.

Ia Seegras
2 Gebund 12.50 Mk-, 1 Pfd . 14 Pf.

H. Siißengnth , Bleichstraße 22.
Hervorragende Tafeläpsel

zu verkaufen. G. Kaiser, Zieten-
rina 3, 3 links._

Moderne vamenkleider
prima Stoffe (Friedensware ) werden tadellos angefertigt

Wiener Schneiderei Ios . R» gler,
Marktstr . 1« , „Hctei grüner Wald ", Fernruf » 420.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctat,
Faulbrunnenstr.

1« . 97
.Reparaturen.

Lästige Härchen u. Damen -Barte
beseitigt sofort schmerzlos „Crruex ,
Dose Mk. 1.50. Mild u. angenehm rm
Gebrauch. Schloß-Drogerie Siebert,
Marktstr . 9, Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie Altstaetter , D »gene
Mawenheimer und Schützenhof-
Apotheke._ 48

Gaea-Zigarre
bekannte Qualität

5V Stück Mt. 7.—
bei 124

ßosenau , Wilhelmstraße 28.
Unsere gutschäumende, feste weiße
Seife Pfund 1 Mk.

so lug. Porr . Philippsbergstr . 33. P . l.

I Slieiiiet•faijttlt1
Resident •Theater.

Lienstag , den 13. Februar.
Kl. Preise. 16. Volksvorstellung.
Die Marschaner Zitadelle.

Ein Schauspiel in 5 Akten von
Gabryela Zapolska.

Personen:
Horn, General der

Gendarmerie . . Heinrich Kamm
Oberst Kornilosf, Chef der politi chen

Abteilung . . Wilhelm Chandon
Botkin, Gendarmerie-

Leutnant . . . . Hans Flieser
Nikiforofs, Kavallerie-

Leutnant . . . . . Albert Ihle
Agatonoff, Hauptmann R.Hildenbrand
Strelkoff, Oberleutnant . F . Klelnke
Kasimir Gorski, polnischer

Student . . . . Gustav Schenck
Frau Gorski, seine

Mutter . . . C. Andree-Huvart
Martha Gorski, seine '

Schwester . . . . Elsa Tillmann
Bogdanskil Studenten E. Mö ler
Geyer lGorskisFreunde H. Albers
Anna Lasotzka, Gorskis

Braut . Käthe Hausa
Sophie Elsnerj ihre W. Spohr
Marie Elsner /Freundinnen Hoffmann
Frau Koerbel, Z mmer-

vermieterin . . Magda Lührssen
Ein Knabe | ihre Lotte Reinholü
Ein Mädchen lKinder Erika Reinhold
Magdalene Bobek, alte Dienstmagd

bei Koerbel . Hedwig v. Bendors
Frau Malkowska, Besitzerin eines

Rachtrestaurants . . Minna Agte
Fepi , I Kellnerinnen Stella Richter
Franzi l Sennerinnen _ g (fe  Bayer
Die Kassiererin Ellen E. v. Beauval
Der Oberkellner . Gustav Froboese
Freimann , Klavierspieler Otto Rogi
Ein diensthabender

Gendarm . . . . Alduin llnger
Wysockij, ein alter Gendarm O. Bugge
Erste i . . Lina Dörner
Zweite / Bitt - Ellen E. Beauval
Dritte,stellerinnen . Edith Wiethase
Viertel . Martha Schröder

Nach dem 2. Akte größere Pause.
Anfang Va8 Uhr . Ende 10 Uhr.

Thalia.
Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. Tel. 6137.

Heute letzter Tag.
Scheinu.Sein

Marine-Drama in 3 Akten von

-s- Otto Meddige«,
Kapitänleutnant des „U 9" .

Der ruhmvoll untergegangene
Führer des Unterleebotes „U 9"
Otto Weddigsn ist der Ver¬
fasser dieses packenden Marine¬
dramas , welches uns ein Stück
Schicksal aus dem Leben eines
Schiffslapitäns ergreifend vor

Augen führt.
Me«« die Liebe nicht war'

(Komödie.)
Die Kaiser» - Geinrtstag-
feier im Großen Hanpt-

quartier 1917
unter Teilnahme Kaiser Karts und

Hiudeuburgs.

Mittwoch, 14. Februar:

Blitl 01$AM.
Lustspiel in 3 Akten.

Denkmäler : Kaiser Wilhelm-Denkmal
in den Anlagen am Warmen Damm,
Kaiser Friedrich-Denkmal auf dem
Kaiser Friedr.-PIatz, Fürst Bismarck-
Denkmal auf dem Bismarck-Platz,
Waterloo-Denkmal auf dem Luisen¬
platz, Bodenstedt Denkmal oberhalb
der Alten Kolonnade, Krieger-Denk¬
mäler im Nerotal, auf dem alten
Friedhof und auf dem Exerzierplatz,
Schiersteiner Str., Gustav Freytag-,
Ferd. Hey’l-Denkmal in den Kur¬
anlagen an der Parkstr., Fresenius-
Denkmal im Dambachtal, Koch-
Denkmal am Speierskopf, Oranier-
Denkmal auf dem Schloßplatz und
Schiller-Denkmal in den Anlagen am
Warmen Damm, Nass. Landes-Denk-
rnal auf der Adolfshöhe.

Synagoge der Israelitischen Kultns-
gemeinde, Michelsberg. Kastellan
wohnt nebenan. Wochen - Gottes¬
dienst morgens 6.45 und abends
5.30 Uhr.

Synagoge der altisraelitischen Kultus-
gemeinde, Friedrichstraße 33. An
Wochentagen Gottesdienst morgens
6% n . nachm. 7% Uhr. Kastellan
wohnt nebenan. Telephon 1441.

Loge Plato , Friedrichstraße 27. Be¬
sichtigung nur für Berechtigte.

Loge Hohenzollern, Adelheidstraße 81.

Tmmusätr . 1.

Künstler-Woche'
Bernd Aldor

fLeontine Kühnberg

Zirkusluft.
Großes Schauspiel aus

dem Artistenleben
in 5 Akten!

Glänzende Darstellung!
Hochinteressante

Zirkus -Szenen!

Auf immer wiederkehren¬
den Wunsch

Katts Keinz
Ewers

'wunderbar phantastisches
Schauspiel

Oer Student
I von ?rag!

In der Titelrolle: I
!Paul Wegetier!

Ser fosatmsttengel.
Urfideles Lustspiel mit der

reizenden
Lla Borre

in der Hauptrolle.

Lichtspiele
Rheinstraße 47

Heute letzter Tag!
Pracht -Programm.

Sie ftänberbrant
Eine tragische Posse

in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Die gefeierte Kino-Königin

MMIIW-Mjl.
Bon heute bis 28. F »bruar

geschlosse«.

wieder -Eröffnung
Donnerstag , den 1. Mark.

Die Direktion.

üichtspiele
Wiihelmstr . 8.

Vom I3.-16. Febr . einschl.
Großes

Schlager - Programm!
Erst -Aufführung!Anna

Nliiller-
Lincke

in dem Lustspiel , 3 Akte :

£ente vom Stand.
Ueberwältigend

komische Situaiionenl
Ferner:

Der Liebling aller Kino¬
freunde

Hedda Vornan

# i
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(Fortsetzung von Seite 7.)

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Moritzst». 13, 2 l., gut möbl. Zim. mit
Frühstück preiswert zu verm. An¬
zus ehen vorm, bis 10 Uhr.

Oranienstraße1v, 1, aut möbl. Zim.
mit voller Pension billig zu verm.

Saalg affe 8 möbl. Z., 1 u. 2 83., bill.
Schulbery6, 1, gut möbl. Wohn- u.

t Schlafz.» eleftr. Licht. Telephon,
D separ., auch einzeln,  zu verm._

Schulberg 15, 2 r.,^ nöbl. Zimmer. ,
Schwalb. St r. 46, 2. m. hzb. Z., 18 M,
Schwalb. Str . 71, Lad.. 2 mbl. Zim.
_rrtil 1 u. 2 Be tten, elektr.  Lich t.
Taunusstr. 5V, 2, elea. m. Z., 1—2 B.
Walramstr. 12, 1 r., heizb. mbl. Msz.

. Webergaffe 45/47, 3 r.. g.̂ sep. Z.  I Michelsberg 12, 3. 1 Zim. an ruh.
; 'Westendstr. 28, 1, Enders. sch. m. Z.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Aarstraße 27, 1 l., sch, l. Mansarde.
Adlerstraße 38  leer . Zimmer zu dm.
Am Römertor 2̂ 3 r.. I gr. leer. Zim.
Dotzheimer Str . 3V, P ., leerê Dtans.
Feldstraße1 ein leeres Zim^zû -erm.
Frankenstr. 8 Manst, V. D. N. H. 1.
Friedrichstr. 49 gr. sch. Frtsp.-Zim.

p. 1. März. Näh, Hausm. Bach, 4.
Gneisenaustraße 15» im 1. Stock,

1 Zim. mit Keller sofort zu verm.
Anzus. nachni. von 1—4 Uhr im

_Hause bei Architekt Rock. F 208
Hele nenstmße 15 1 leeres Z. im Vdh..
Hellmuudstr̂ ö, 1 l„  sch, l. Balk.-Z.
Hellmundstr. 34, 1, Mans. mit Herdu. Wasser, leer oder möbliert.
Herde str. 1. 3 I., 2 1. Mans.-ZT' M
Karlstraße 18, 2, 2 leere Zim.. Gas.

separ. Eing.._ sofort._ Näh. Part.
Kranzpl atz 1 schön. Fspz. Näh. 1 r.
Michelsberg 12', 1. grüß. Zim. zum

Möbeleinstellen. Näh. Laden.

Oranienstr. 35 heizb. Mans. z. 15. 2.
Oranieustr. 47 1 g. l. Z-. G. N. V. 1 r.
Steingaffe 15, P ., g: . leeres Zim. m.

Gas. Wasser, Herd, aus sofort oder
später zu verm. Näh. 3 links.

Stiftstr. 19, Gth. 1. 2 leere Jim . mit
Gas u. separ. Eingang. Nah. Part.

Tannusstraße 16, 2. sind zwei schöne
Zim. an ruh. Dauermieter, abzug.

Walram str. 11 heizb. Mans. Näh. 1.
Wellritzstr. 6, 2. gr. leer. Jim . mit

s«p. Eing. zuvm . (N(öbeleinstell.).
Wellfftzstr. 11 kl. heizb. Ma ns. z. vm.
Giebel-Zimmer in Villa Walkmühl¬

straße 4. zu verm. Näh. Emser
Straße 75, Part._

2 leere Zim., 3. St, , ev. mit Küchen-
benutz. abzug. 3t. Sedanpl, 9. P.
Keller, Remisen, Stallungen rc.

«lbrechtstratze 16, Ö| t6tt M  88t
AÜLlsSSllee . ist der 2. Stock, be.
stehend aus 5 Zimmer «. Zubehör,
dkl ZlMeil . jstllI . IZ5W . ,
oie zilolomooe 3.89 mit . ,
sofort zu verm. Näh. Kaiser-Friedr -
Ring 56, Parterre . F250

Bitta Kapellenstr . 39
Ecke der Friedrich- Otto - Straße,
b-Ztm.-Wohnung, 1. St ., Zentral¬beizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf sofort od. 1. April zu
verm. Näh. beim Hausverwalter
od. bei Kneipp, Goldgaffe9. 2662

Kmlstr. 25, 2, zw. Rhein- u. Adel-
beidstr., 5-Z.-W., Bad. el. L.. Balk..
Pr . 859 Mk. Näh. 1. St . u. Frtsp.

Kleiststrakke 9
herrsch. 5-Z.-W. z. 1. April. Einzus.

daselbst. N. Rheinstr. 84. 2. 2798
Neubau

kW- Schiklerplatz 2
hochherrschaftliche5-Zim. - Wohnung,

1. Etage, mit Diele. Lift, Heizung,
Bad, ständ. Warmwaflerbereitung,elektr. Lickt, Tresor, Lacuum, auf
1. April 1917 zu vermieten. Näh.
3. Etage, Schellenberg.

Wallnfer Ltn 12 , 1,
5-Z.-W. auf 1. 7. zu verm. N. Part.
Wielandstr. 14, 3. St ., hochherrschaftl.

5-Zim.-W»hn. m. Warmwaflerheiz.
u. Vers. a. 1. 4. Näh. Büro, Eing.
Klopstockstr. od. Wielandstr. 13» P.

5 - Zimmer - Wohnuna,
der Neuzeit entspr., mit Nachl. sofort

zu v. Rüdesheimer Str . 18, P. l.

3 « 2SflRiilien - BiIfa
5 Zim. 3 Räume ufw., elektr. Licht,

Gas, 1499 Mk. äußerst an kleine
Familie auf 1. April zu vermieten.
Anfrag. u. P . 444 an d. Tagbl.-B.

6 Zimmer.

Mlfte 24,2 . 1
:■ große 6—8-Zimmcr-Woh»ung I
* für Aerzte oder Büro geeignet , >
' sofort oder später zu verm. »

Näheres im Laden. I I

Nikolasstraße 15, Erdgeschoß und
1. Etage, je 6—7 Zimmer, Küche,
2 Maas., 2 Klos., Gas. Elektrisch.
Bad, zum 1. Avril. Näh. daselbst
oder Adelheidstraste 28. 1.

iLawohnung,
Taunusstraße 13. Ecke Geisbergstr.,

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Auszug, elektr. Licht. Gas. Zentral¬
beiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei Haas. 2663

Bi (( a Bictoriastr . 16
berrschaftl. 6-Z.-W.. reicht. Zubeh..
zu vermieten. Näh. 1. St . 2417

stite Muni,
6— 7 ZiliMt " M MM.

zu vermiet. Große Burgstraße 16,
3 St . Näh. das. Eckladen. 126

Frankenstr. 17 Stall , auf gl. od. 1. 4.
Büdingenstraße4 Keller u. Lager-

räunie sofort zu vermieten. 2652
Rettelbeckstr. 20 Stall für Kleinvieh.

Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-
Garage sehr preisw. f. sof. zu vm.
Jtäb. dorts. bei Auer, Part . 1352

Schwalb. Str . 43 Weinkell er z. V..235
Srdanstraße 3 größere Stallungen,

Keller u. Lagerräume, event. nnt
_Wobnuna . auf gleich od. spät. 214
Stallung, Lageräume, Keller und

Kontorräumlichkeiten, seith. Bar¬
depot Seip, Blücherstr. 46, zu vm.
Näh, das, bei Ma yer, Vdh. 2. 2'.01

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zim.-Wohn. sof. od. spat, zu vm.
Dotzhe imer Str . 98, V. 2 r. 2653

Lagerteller, in jeder Größe, sofort zu
verm. Näheres Luisenstraße 24,
Tapetengeschäft._2654

Stallung u. Remise zu verm. Näh.
Webergaffe 38, 1. 2792

MtzeUt
Eine I -Zim.-Wohn. od. 2 leere Zim.
mit Gas u. Keller von Dauermieter
in besserem Hause gesucht. Osseten
nebst Preis unter W. 447 an den

1—2-Zim.-Wohn. mit ft.- u. ft.,
a. Frtsp., von r . Leuten (2 Vers.) auf
1. April gesucht. Off. mit Preis u.
M. 228 an den Tagbl.-Verlag._

Schöne 2-Zimmer-Wohnung.
(Abschluß),. Sonnenseite, von kleiner
Familie mr bald gesucht(300 Mk.),
oder große I-Zim.-Wvhn. nn Vdh.
Off. u. W. 448 an den Tagbl.-Verlag.

2—3-Zimmer-Wohnurrg
zum 1. April zu mieten gesucht von
2 ruhigen Damen. Zentr. Off. u.
U. 449 an den Tagbl.-Verlag.

3-Zim.-Wohn. im Westend
zum 1. April im Preise, von jetzt
450 Mk., w. auch n. d. Krieg teurer,
ges. Off. U. 228 Tagbl.-Zweigstelle.

Die Räume der Carowschen Zahn-
vraxis Kirchgaffe 44, 1, sind per
1. Avril anderweitig zu vermieten.
Näheres Kirchgaffe 44. 2. 2722
Wauertzksse7 llaticu

mit oder ohne Wohnung sofort. 167
WMichelsberg 28 helle Werkst, f. >
I j. Betr. (Kraftstr.). m. u. o. I
I Büro. a. Helle Keller- u. Lagerr. I

Laden
Nerostraße 38 mit Wohn, zu v. 2785

Kleiner Laden
Tannusstraße 34, mit oder ohne

Wohnung, auf 1. April zu »cm.
Näh. Wilehm Adler, 2. Stock. 2802
Ptzotogr . Atelier»

Webergaffe3 sofort oder später zu
verm. Näh. daselbst Gartenh. 2 r.,
zwischen2 u. 5 Nhr nachm.

Webergasse 7,
la f.ur- ll. GeMtslW
(Eckhaus an 5-Straßenkrcuz.)
mm  faottt -LLf!
mit od. ohne Wohnung zu v.
Näh. Fritz Decker Witwe,
Webergaffe7. 227

Webergasse 23.
in erster Kur- u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

| Moderne Läden |
B mit Rebenräumen zu vm. Näh. 1
| HiJdner, Üti$marcft. 2,1. B14055 |
Große bequem gelegene Fabrik¬

räume, in welchen früher eine
Dampfschreinerei betrieben wurde,
geeignet für alle Betriebe, auf sof.
zu v. N. Luisenstr. 19. P. b'383

Sch. Laden
Taunusstr. 32 auf 1. Avril zu verm.

Näh. Tannusstraße 34, Kond. 123
MW - Laden

zu vermieten Wellritzstraßr 27. 2672
Laden m. Wohn., Wellritzstr. 42, auf

Avril 1917. Näh. 1. Stock. 2376
Hof u. Lagerraum

worin seit 50 Jahren ein Kohlen-
geschäft mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wohn„ ev. Stallung,
ist auf sofort od. später zu verm.
Näheres Adlerstraße 17, Friseurl.

Billen und Häuser.
Landhaus, m. Zentralh., n. Nerotal,

p. s. od. sp. f 1500 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenaustr. 2, 1 lks.
Eittfamilienyaus

Eigenheim, Forstftraße 35, zum
1. Avril 1917 zu vermieten.

Schön. Landhaus in Sonncnbrrg,
9 Z. rc., für 1909 Mk. zu v., 1. 4.
oder spät., od. zu verk. 36 999 Mk.

Auswärtige Wohnungen.

Eigenheim, Forststr. 13,
1. St .. .3 Z . K.. Fsvz-, Bad. Gas.
nrps. otb. Balk., m. Zub., ab 1. 4.

In Billa an d. Kurvr. 2-Z.-Wohn.,
Part ., mit gr. Veranda, zu verm.
Bes. 9—11. 1—3 Wiesb. Str . 74.

Bessere Dame
sucht zum 1. April in befs. Hause
kl. abgeschl. Wohn.. 1. od 2. Stock.
Off, u. U. 447 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dame m „
sucht gut möbl. Zimmer, mit Verpfl.
in nur gutem Hause. M . m. Preis¬
angabeu. P . 449 a. d. Tagbl.-Verlag.

k ScrmielunatnJ
_ l Zimmer.

Karlstr. 32. 1 r., 1 Z. u. ft., Bdh. 1.Gas, sof. od. spät, an beff. Leute.
1 2 Zimmer._

9t0flieoW.43lsiÄ. 9Ä
3 Zimmer.

8!. Bürgte 8. l
3-Zim.-Wohn. sofort zu verm. 2667

Kleiststraße 15,
1. St ., schöne3-Zim.-Wohn. aus 1. 4.
_9201). Wielandstra ße 13, Pa rt. 107
Srdanstraße 3 3 Zimmer u. Zubehör
_auf gleich od er später  zu vm. 2656

Taul usürnsze 44
Parterre -Wobnnng, 3 Zim. u. Zub.,

gerianet lür Arzt oder Zahnarzt,
sof. od. sp ät, zu v. N. 2 St . 2657

Die von Herrn Dr. Maaß, Weber¬
gaffe 3 bewohnte3-Zim.-Wohnung
mit Küche, Mansarde u. Zubehör
ist zum 1. April zu »erun. auf W.
auch2 Zim. mit Küchen. Zubehör.
Näh. Wcberoaffe3, Gth. 2 St . r.,
von 2—5 Uhr.

_ 4 Zimmer._
»fisl ?.SfieOt.'Balillt.n.

schöne 44-Zimmer-Wohn., Elektr.,
Bad, reicht. Zubehör, gleich oder
später zu vermieten.

Kodrag tun4 Zim».
mit Zubehör Kleine Burgstr. 9
(früher lange Zeit von einem
3rzt t enutzt) aus sofort zu
vermieten. 2659

Blücherstraße 17. 1,
4-Zimmer-Wohnung mit 2 Mans.

u. 2 Kellern, el. Licht, per 1. April
1917 zu v. 725 Mk. N. Helenen-
straße 6, 1, bei Schwerdel.  257

Bülowstr. 3 hübsche, sonnige 4-Zim.»
Wohn., Part ., 2. u. 3. Et., sofort

^od . spät. Näh. Zeltmann. 1. Et. l.
Soit« NIeM -M 4,

Parterre , 4-Zimmer-Woqnung zu
ver miet en. Näh. 1 St . _ B1364

St fistraße 9, Part .,
schöne4-Zimmer-W»hn. mit Zubehör

an ruhige Fam. sof. od. 1. April
zu  verm . Näh. 1. Stock. 2805

Taunusstr . 7 11
4-Zim.-Wobn. mit Zubehör zu verm.
^ Näheres daselbst1. Stockt ._ 152
Wielandstr. 13, 2 St ., herrsch. 4-Zim-

Wohn. ans sofort oder 1. April.
_Näheres daselbst Part ._ 106
4 Z. m. 2 Balk., Süds., 2 Maus.. Bad

sof. od. sp. m. Mietnachl. Bismarck-
ring 15, 1 r., nur bis 4 Uhr. _ _

Ja feinem Herrschaftshause
beim Nerotal ist eine sehr schöne

4-Zim.-Wohnung mit Bad, Balkon
u. größerem Garten (ev. Garten¬
zutritt) sehr p eiswert zu verm.Näb. Baaenstecherstraße 7, Part.

Schöne sonniqe4-Z. Wohn., 1. Stock,
SNdv., 2 Balk.. Bad. reich!. Zub.,
weazh. s. ». sp. an ruh. isam. zu v.
650 Mk. Off. K. 228 Tagbl.-Berl.

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf sofort od. später zu
vermieten. F363

5 Zimmer.
Driidenst-. 4, 1 («. Emser Str .)»ger.

Wohn., 5 Zim. «. Zubeh. iof. 2660

1  Zimmer.

Rerotal 10,
(am Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschaftl. 7-Zim.-Wohn. «schöne
Räume', Bad, Zubehör. Gas- und
elektr. Licht, Kohlen«ufzug, gedeckt.
Balkon, mit herrl. Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung— daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 191

_ 8 Zimmer und mehr.
Arzl -Bsohnung.

Langgaffe1, 8 Zimmer mit Zubeh..
mod. einger.. Zentralheiz., Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,

' zu vermieten. Näheres Baubüro
_Hild ncr, Dotzh. Str . 43._ B 14053
8-Z'mmer-Wohn. mit reich!. Zubehör

Taumr- straßr 2 .1»
2 St ., kok. zu verm.. evt. auch loät.
Nähe res dasel bst I St . F 341
Tanuusstraße 55

neuheraer. Wohn., 8 Zim., m. reicht.
Zubeh.. Personenaufzug, gleich od.
spät er zu verm.  Näh , das. 261

IHM .40,3.5(81!.
hockiherrscbaitl. 8-Zimmer-Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht,
auf sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-
straße 32, Anwaltsbü ro._ F 341SklMasll. loHnuna
in der Billa Rößlerstraße 7, mit
allen neuzeitlichen Anforderungen,
parkartigcr großer Garten, 9 Zim.
u. Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Bnkragen Bau¬
büro. Wilhelmstr. 17, P.. erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.

3»9(ieisnet5tr.53».Alm»
mit groß. Lagerr. zum 1. April,

_ev . sof. z. v. N. bei Fe ilbach. L493
Ein großer L«ven

Friedrichstraße 1V auf sof. o. sp. zu
verm. Näh. 1. S t. r. dasel bst. 2668

Frlcdrichsttaße 39
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage, große

Geschäfts-«Büro»-Räume, evt. mit
Wohnung, auf 1. April 1917 zu v.
Näh. 3. St., 19—12 u. 2—4. 2696

Gneisenaustraße 15 ein Einstcllraum
sofort zu verm. Anzusehcn nach¬
mittags 1—4 Uhr bei Architekt
Rockdaselbst._ F270

Lagerhalle mit Oberboden,
Hrrmannstraße 8, zu vermieten, evt.

mit 3-Zim.-Wohnung. Näh. das.
Part ., u. bei Kals, Rüdesheimer
Stra ße 31, Parterre._

Großer Laven
Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. 2669

I » Geschäftslage.
Kirchgaffe 49, nahe Langgaffe»
gr. Laden evtl, mit Wohnung,
z. Avril 1917 zu verm. 168

I

4-Znnmer- Wohnung,
Bad, Speisek. rc., Gas, Elektr., erste

Et. Näh. Architekt Kohtz, Warte¬
straße 7d, Bierstadter Höhe.

Möblierte Woh nungen._
Drudenstr. 4 2 möbl. Vartz., Küche.
Friedrichstr. 8, 1. Et., gut möbl. 2-

bis 4-Z.-W.. Küche, n. Wilhel mstr.
Möblierte Zimmer, Mansarden rc.

Fricdrichstraße 57. 1,
behaglich möbl. Zimmer mrt voller

Pen sion zum 1. März zu verm. .
«M . 9
Hl OtiBBt. II.
Sedanplatz7, 1 l., m. W.- u. Schlfz.,

auch einzeln, zu vermieten._
Kehr cleaaiit möüL Zimmer

mit 1 oder mit 2 Betten sofort
billig zu vermieten
Adelhelvslr . 36 , 1.

2- 4elegant« !. 3te«
zu vergeben, Bad, Elektr.. event.
Küchenbenutzung. Kapellenstr. 16,
1 St . Besichtigung 11—4 Uhr.

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Gneisenaustraße15, 3. Stock. 1 Z„

event. mit Frontspitzz. sof. zu v.
Anzusehcn bei Architekt Rock das.,
nachmittags1—4 Uhr._ F270

MDltift. Äil
K Mie,gesicht1

. 8tO| Cb-3.-|Dol]il.,
Bad, Balkon «. Zubehör, im 2. St .,
zum 1. 7. von ält. Herrn in gutem
Hause (ohne Hinterhaus) gesucht.
Offert, mit genauer Preisangabe u.
L. 228 an den Tagbl.-Berlag._
Möblierte - Zimmer

mit Pension, Nähe Langgaffe, mögt,
sknnige Lage, sof. od. 1. März für
dauernd von Geschäftsd. ges. Off. m.
Pr eisang. u. D. 445 Tagbl.-Berlag.

Gesucht per 1. März
möbl. Zimmer

mit voller Pension. Angebote unter
K. 448 an den Tag bl.-Verlag._

Jg . Dame sucht für dauernd
behagl. saub. möbl. Zimmer

mit »der ohne Pension. Angebote
mit Preisang. unter G. F. 836 an
Haasenstein u. Vogler, A.-G.,
Hamburg. _F59

Ein kleiner Laden
während des Krieges gegen Preis¬
ermäßigung zu mieten gesucht. Off.
unter M. 449 an den Tagbl.-Verlag.

In <">ter Geschäfts'ageSchiersteins
für besseres Geschäft geräumige
Lokalitäten mit Wohnung gesucht.
Späterer Hauskauf nicht ausgeschl.
Offerten mit Miet- u. evt. Kauf¬
preis u. T. 449 an d. Tagbl.-Verlag.

zrmKiihelmeü
PensionOssent SXSUÄ

1. Stock und Hochparterre frei.
Billa Imperator, Leberberg 19,

nabe Kurhaus, eleq. Zim. m. Frühst.,
v. 3 Mk. mit voll. gut. Pens. 6.—.
Längs. Dauerg., beste Empf., Ztralh.
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Dackel-Rüde, rauhhaar„ 1 I . alt,
wachsam, in gute § 'nde billig zu vk.
Helenen straße 18, M b. Par t._

2 Belg. Riesen zur Zucht
zu verk. Dotzheimer Straße 30, Part.
Anzusehen abends um  8 Uhr._

Rirsen-Silber-Hase,
prima Muttertier, mit Jungen, zu
verk. Schwalb. Str . 54, Laden.

Eine weiße Riesen-Häsin»
Belgier Häsin, gedeckt, 1 m. Jungen,
u. 1 Wännchen b. Adelheidstr. 35, P.

Fünf Tauben zu verkaufe»
Rbetnstraße 107, Fr ontsp._
Bruchbänder von 1.50 bis 2 Mk.,

neu, Handkoffer6 u. 14 Mk., Plüsch-Klavierbank, 2sitz., für Noten, leb.
Fahrtreuse, neu. Hall«. Str . 3, 8 r.

Br. Sammetkleidu. Hut,
schw. Astrachan-Mantel zu verkaufen
Mark tstraße 9, 3 links^

Herren-Geb- oder
Ku verk. Näheres bei
rm Laden Kirchg asse 1.

liohamed,

Drei kleine antike Gegenstände
u. anderes zu verkaufen. Zu erfrag,
im Tagbl.-Verlag. 0r

Fast neuer Grammophon m. Pl .,
Fahrrad, Petr .-Qfen z. Zimmerbeiz.,
Hackklotzu. versch. Arbeitstische, Gas¬
herd, 2 Fl., mit 2 Wärm. u. Schlauch,
div. Beleucht.-Körp., Papiermasch. m.
Pavier sof. zu verk. Jahnstr . 22, P.

Luftkissen(Gummi),
wenig gebe., statt 14 Mk. 6.59 Mk.
Kleiststraße4, Part , links.
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zu Veit. Gneisen mrftr aße 14, 2 lrs.
Zwei fast neue Steppdecken
verkaufen. Näh. Bcnchmaher-

aße 12, S chrmn m.
Eiserne Bettstelle, Schrank,

Waschtisch, Kleiderständer u. Voget-
kästg au »cd . Adelheidstvatze 87._

Frauenärztl . vntersuchungsstuhl,
fast neue Militärefiesten , Sabel usw.
zu verk. Adr, im  Dmibl .-Verla g. Ol:

Gebe. 2tür . Kleiderschrank
AU denk. Näh. TaM .-Verlag . Ou

Geldschrank
m  verk . Goetheftraße 22, 2,

Eins . Waschtisch mit Holzplatte
bill. zu verk. Roonsträße 1b, M. 1.

Eine gebr. Nähmaschine für 28 Mk.
zu verk. Blücherstraße 14, 3 r._

Ein Kinderwagen

en

Fahrrad , Tiefatmungsschaukel,
Turnreck. Schulfarben Neugaff- 8.

u. 2
br . g. erh. Flügelpumpe

Musch, zu vk. Bleichstr. 13.
Kauinfelle»

schwarz gefärbte, zu verk. Franken-
ftraße 25,  Part . _

Händler - Verkäufe.
Pianino billig

zu verkaufen Rheinstr abe 52, Part.
Gitarre » Mandoline , Zither , Violine
m. Etui zu verk. Jabnftraße 34, 1 r.
4 Betten , 18 Deckbetten u. Kiffen,

Itür . Kleiderschrank, Trum .-Spiegel,
Anrichte, Eck-Etagere usw. zu verk.
Hellnrundstrahe 17, Part ._

Vertiko, Flurtoil ., Diw.» Chaisen^
Speisez. bill. Minor , Friedrichstr. 57.
Kücheneinr̂ Schlafzim., Kleiderschr.,
1- u. 2tür ., Wascht., Betten , Bucher-
schr., versch. bill. Hermannstr . 12, 1.

Küchen-Einrichtung , Schlafzimmer,
Ottom ., Flurtoil ., Trumeau , Tische,
Stühle 2C. Jahnstr . 34, Schreinerei.

Borzügl . Nähmaschine
billig zu verk.  Jahnstraße 34, 1 r .
Gaslamven , Pendel , Brenner , Zyl.»
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhahne
bill. zu  verk . Krause. Wellri tzstr, 18.

Emaillierte Herdschifse
bill. abzug. Lothringer Straße 28.

Kachesiche 8
Hörnerlose trächtige Ziege

zu kaufen gesucht. Offerten unter
R. 228 an den  Tagb l.-Perlag. _

Pianino
für Verein zu kaufen gesucht. Off.
unter E. 488 an den Tagbl .-Verlag.

Alte Grammophon -Platten,
Wachswalzen, auch zerbrochene, kaust
F Darmstadt , Fran kenstraße 25.

Gebr. Schreibmaschine
linÖgl. System Adler) zu kauf. ges.
Off, u . G. 449 an  den Tcvgbl.-Verla «.
'Briefmarkensammler sucht Samml .,
auch einz. Marken, gegen hoh. Preis.
Off , u. M. 14 postlagernd._

Briefmarken , einz., u. Samml .»
kauft Seibel , Jahnstraße 34, 1 r

Chaiselongue-Decke u. Linoleum,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Off. U.
L. 448 an den Tagbl .-Verlag ._

1 oder 2 Deckbetten
u. 1 Matratze zu kaufen gesucht. Off.
unte r L.  22 7 an  den Tagbl .-Verlag.

Kompl. Speisezimmer -Einrichtung,
dunkel eichen mst Lederstühlen, aus
Privatbesitz zu kaufen gesucht. Gefl.
Off, u. P . 448 an den Tagbl.-Verlag.

Schlafzim.- «. Küchen-Einrichtung
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 228 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel, Bücher, Gebrauchsgegenst.
jeder Art kaust Groß , Blücherstr. 27.

Nußb.-Büfett
u . Nußb.-Schreibtisch zu kaufen gef.
PreiS -Off. u. T. 441 Ta kchl.-Verlag.

Größerer Spiegelschrank
u. Waschkommodezu kaufen gesucht.
Off . mit Preisangabe u. Matz erb.
u . B. 228 Taabl .-Zwgst-, Bismarckr.

Kl. Plüschfofa zu kaufe« gesucht.
Off , u. I . 449 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhaltener Schreibtisch
oder Sekretär zu kaufen gesucht. Off.
unter F. 449 an den Tagbl .-Verlag.

Gebr. beff. Möbel ,
w. v. reell. GeschäftSm. u. DiSkr. an-
gekauft. Off, u. D. 442 Tagbl .-Verl.

Bis zu 30,.
zahle ich mehr wie die Konkurrenz
für gebr. Möbel und Betten , ganze
Haushaltungen und Nachläffe.

A. Rambour , Herman nstr. 6, 1.
Möbel aller Art

kaust stets F . Darmstadt , Franken¬
straße 25._ _ _

Zur Gründung eines Haushalts
gebrauchte Möbel und Besten zu
kcnlfen aefucht. Näheres bei Ries,
Bleickstratze 41, 3.
Waschkom., Nachttisch, hell. Satin.

Gaszugl ., Gash ., Svarbr ., zu kaufen
ges. Off, u . M.  448 Tagbl .-Verlag,

Gasbratofen , Junker u. Ruh,,
groß, möglichst mit Platt « u. Klein-
stellen, gesucht. Offerten u. L. 449
an den Tagbl.-Verlag._

Moderner Gasherd
mit Backofen u. echtes Fell lBär rc.)
zu kaufen gesucht. Offert , u. Z. 448
an den  Tagbl .-Verlag.

Gußeis . Kaffeebrenner
zu kauf, ges. Seerobenstr aße 27, 3r.

Räucherkammer
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 447 an den  Tagbl .-Verlag ._

Gebr . Miftbeetdecken
zu k. ges. Off u. F . 448 Tagbl .-Verl.

ft PMtsllche
Garten ob. Acker zu pachten gesucht.
Günther , Hallgarter Straßes_

Nutzgarten
zu pachten gesucht. Kruse, Paustnen-
stratze 4.

ft Illllemchi
Grdl . Einzelunterr . in , ,
Maschinenschr., Schön- u. Ru
Buchhalt., kaufm. Rechnen usw. ert.
durchaus erf. Dame mit Ia Rer.
Hon. monatl . nur 12 Mk. bi? 20 MI.
Tag - u Abendst. Beg. tägl . Institut
Meyer, Herrngartenstratze 17.

Maschinenschreiben
auf verschied. Systemen lehrt schnell
nach leichter Methode. Müller,
Bestramstratze 20.

Schönschreiben
lernen Sie in kurzer Zeit unter
günstigen Bedingungen . Näheres
Schwalbacher Straße 19, 1 links.

Erstkl. Klavier -Pädagogin
erteilt anregenden, gut fördernden
Unterricht, alle Stufen ; vorzügliche
Empfehl. Honorar 8 Mk. mtl . Off.
unter M. 432 an den Tagbl .-Verlag.

ft Sttliiren•Sejnnilcn
Verloren auf dem Wege von Mainz

nach Wiesbaden dis zur. Oranien-
stratze eine gold. Nadel mit Brillant-
fplittern . Abzug«ben gegen gute Be¬
lohnung Oranienftratze 13, 1 links.

Ein Pantoffel verloren.
Abz. Christi. Hospiz, Oranienftr . 53.

ii|
2 Schlüssel mit Meffingrina verl. !

1 Mk.  Belohn . Abzug. Fundbüro
Bier Schlüffe! verloren

Abzug. Blücherplatz 4, Laden.

11
. . .......».chinen repariert billi

Ad. Rumpf , Mechan., Weberg.
Als Klavier -Stimmer , .

sowie f. jede Rep. empf. sich Klavier,
wacher V. Turnsek, Wellritzstraße
Schneiderin empf. sich z. Unfertige,

c.  Kleid ., Blusen , Rocken, Krnderkl.
Hellmundstraße 21, 3 links._
T. Schneiderin t.  sich in Damen
u. Kinderaard ., Blus . v. 3 Mk. an
Konfirm .-Kl. 8, Stratzenst . 10. auch
Aend. b. Weber.^BlSmarckr. 32,

Frifeufe nimmt noch Kunden a«.
Näheres Dorkstratze 12. 2 links.

LerschleSeiüs'
für leickt!-. Zlürwers ^ ucht- Kiosk.KlarenthalLr ^ l,,bestWocne.

23cF~liefert täglich st̂ - 1 Liter
Ziegenmilch? Angeb. mit Prersang
unter S -, Pooenstecherflratze 1, 3> . j

Wer liefert
- an Paul,

1
Wer liefert

2—3 Zentner Dickwurz
Bismarck ring 41?_ _

Fräulein , Ende 38»
mit kl. Erp . Fehler , liebev. Wesen,
wünscht ält . kalb. , Serrn mit sich
Verdienst zwecks bald. Heirat kennen
zu lernen lauch Witwer ). Ostestvt
unter H. 228 an die Tagbl .-Z
stelle, Bismarckring 19.

Zweig.

LI 1
Privat - B̂erkäuse^

Zu -erkaufen feine kleine
Fremven -Peuston

mit guter Dauermieterin , p. Monat
Einnahme 400 Mk., wegen Krankheit
sofort zu verkaufen. Offerten unter
H. 449 an den Ta gbl.-Verlag . _Leie»»« Me» Alles
gutgehende erstklassige Pension in
Koblenz am Rhein z« verkaufen.
Off . u. K. 449 an den T agbl.-Berl.

"Kräftiges Pferd,
sowie Federrolle <58 Zentner Trag,
fähigkeit) und Schneppkarren zu
verkaufen. Näheres Klein, Roon-
fstaße 16 Parterre.l&C XU. —-

ttari - erbalst. oreisw . Wörthstr . 17, 2,
Ele» Reise-Chaiselong-Schlafdecke

statt 132 88  Mk . Langgaffe 24, 2,
Kasienscbrank

für 100 Mark zu verkaufen. Zu er-
fraaen im Tagbl .-Verlag . OaTtUKCXl UU _
Gaskocher (AScanraj
mit 3 Flammen , sehr wenig gebr.»
zn verkaufen Adelheidstraße 62, Part.
Besichtigung vormittags.

Händler - Berkäufe.

Pelz «! Pelze!
frlaugr Vorrat jetzt bedeut, billjger.

lKeiu Laden!)
Kl»©StR, MlWslr. 35.
SOt BGlWtO.ÄÄ,

Böcken, 1 Schrank mit Auszügen f.
Zeichnungen u. Papier , 1 Wandgest.
für Papierrollen , außerdem eine
komplette Schlafzimmer -Einrichtung.
1 Schankrlstuhl, 1 Serviertisch, eine
große Holzwaschmafchine, 1 EiSfchr.
preiswert zu verk. Anzusehen nur
vorm. RikolaSftraße 11, Part.

Möbel Möbel
kaust

Frau Zimmermann,
Moritzftr. 48. 3. Postkarte geuügt.

Frall Wper. OrskieM.23.
kaust zu hoben Preise » einz. Möbel,
ganze Nachläffe. Tepv.. Bettked., a.
n. alle auSrang . Sachen. Tel . 3471.

A»he§kz»hl«»g. dir.
für komplette Wohnungs -Einrich-
tuirgen, einzelne Zimmer u. einzelne
Möbelstücke, diverse Emrlchtungs-
gegenftände in jeder Höhe. Offerten
n. D. 229 an die Tagbl .-Zwe,»stelle,
BiSmarckrina 19.

M . moüetnea BEIetf,
event. mit Ausziehtisch, zu kaufen
gesucht. OfOrten mit Preisang . u.
E . 458 an den Tagbl^Berlag.

Seit-o. Mtotftn
Flaschen. Säcke, Lumpen. Papier re.

kaust stets zu höchsten Preise«

Acker. WellrlWr. 21. Kos.
M Hasenfelle, alle auSrang.

Sachen kauft D. Sipprr,
Riehlstr. 11. Teleph. 4878.

Gebrauchter mittelgroßer
Kassensckrauk

billig zu kaufen gesucht. Angebote
u Preis u . B. 1635 hauptpostlagernd.

Kaufe Altmaterial.
Lumpen per Kg. 8.16. gestr. Woll-
lumven per Kg. 1.58, Papier zum
Einst, u. Flaschen zu hohen Preisen.

Ml  Sllllkk.« «
Gut erhaltene

Pack-Ktsten
(msttlere Größe , auch in großererk

Fräulein sucht ei» Töchterheim
oder gutgrhende Fremdenpensio« zu
packten u. sp. zu kaufen. Eventuell
auch als Teilhaberin einzutteten.
Zuschriften erbeten Fr . Käthe Roth,
EltviNer Straße 8, 1.

Gesucht gebrauchter!eM»»-S»kelü-S« »»l.
Off, u. S . 449 an den Taabl .-Berl.

Getrocknete Apselschalen
kauft jedes Quantum bis z. Preise
von 98 Pfg . pro Pfund Fl 18

Max Stamm . Dresden.
SammelWeM Mesdotts:
W. BogelSberger Dotzheim. Str . 2S.

Dung
abzugeben Meichfttatze 42.

ft 8aii[p[nilie
Pfandscheine,

kaust zn höchsten Preisen
Stummer , Neugaffe 19, 2. Stock.

Anttke
Wik Mkildll«.

Sli»»- »id S»»s»dre»
zu kaufen gesucht. Gefl. Ang.
«. H. 448 an d. Tagbl --Berl.

S«!eli»S- ». L»I»»Sl«
kanse zu höchsten Preisen , jedes
Quantum . Offerte « unter P . .228
an die Taabl .-Zweigst., BiSmarckrrng.

Eine »der zwei Hobelbänke
mit Werkzeug zu kaufen gesucht.
Off , u. Z. 445 an  den Tagbl .-Berl.

Gebrauchte wafferdichte

Decke«
in jeder Größe zu kaufe» gesucht.
Offert , mit Größeuangaben unter
I . 228 an Tagbl .-Zwrigft ., BiSm.-R.

Pianino,
nt erhallen , gutes Fabrikat , aus

Privatbesitz zu raufen gesucht. Off.
u^ A. 898 an den Tagbl .-Verlag.

Kaufe gut erhaltene
Schreibmaschine.

Lnaeb, n. L. 443 an den Tagbl.-Verl.

Schreibmaschine
zu kaufe« tu ucht. Offerten unter
G. 450 an  den Tagbl .-Verlag.

NurD.Sipper,Weytktr^
Telephon 4878

Ilt am besten für einz. Möbel¬te. kompl. Wohnungseinrichtung,
n. ganz, Nachläffe, fom. Bettfeder«.

Linoleum. Pelze »f« . ukw.

«iikaussfteüe
Wellritzstr. 21 . Hof.

Ich zahle für 1/1 gute Schlegel-
Flaschen per Stück 12 Pf .» Cognac-,
Sekt- und andere Flaschen.leioftei«, « e «der All.
Säcke. Lumpen. Papier , Reh- und
Hasenfelle und dr^ leiche«

höchste Pre,se.
Althandlung.

Selikorken
auch Weinkorken. Flaschen, Säcke.
Roßhaare , Rehfelle Hasenfelle zahle
allerhöchste Preise . Sch. Still.
Blüchrrftraße ü. Telephon 3164.

Ankanfsstelle
Wellritzstr. 2 t . Hof l.
>/, Sektkorken

lohne Kuustkorken) bis 22 Pf . per
Stück, ante Weinkorken bi« zu 4 Pf.
per Stück kaust jedes Quantum,

auch außerhalb

Acker,

Zahle für
Lumpen per Kilo 16 Pf ., gestrickte
Wollumpen per Kilo 1B8 Mt .,. Neu¬
tuchabfälle. Papier . Flasche». Hasen¬
felle kaufe »u den höchsten Preisen.
M LU Sinn LiSk..

Tel. 1834. — 39 Wellritzstrahe 39.

Knüppelholz
zn kaufen gesucht. Offerten mst
Preis u. Z. 449 an den Tagbl^verl.

Ainmdilie»'
Immobilien - Berkäufe.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kauf und Allst«
von

herrschaftl . Tillen
und Magen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

^ Tel. 6656. Wllhelmstr . 56.

c.
in kleinen Zirkeln. In anderen
Sprachen Privatunterricht.

Nationale Lehrkräfte.
Berlltz -Schulo

Rbeinstraße 32. Tel . 3664.

Im Aiifadrcn von Holj
aus dem Wnld u. dergl. empstetli
stck Güttler , Dovbeimer Straße 1L

Kohlen unv Holz
wird abgeholt Nettelbeckstraße 1L
Seitenbau Parterre , Wagrubaq.
Boitkarte genügt._ _ _ _

Glo kenröcte
v. 4 Mk. an, Jackenkleider d. 15 M
an . Aenderungen billigst.
Schmidt-Kracker, Damenschneidern
_ Kirckaaffe 19. 2 r.
"Wsere WjckevklM
empf. sich im Ans. sämtl . Herren.,
D.-, K.- u. Bettwäsche, sowie grundl
AuSbeffern. Klrine Webergaffe 7̂ 2

lemmens Handelsschule
JO • GrammatikA1

'I Stenô rapliie I
Z Baokführang I

an * Sehönachr. *

ISprachen
ä 50 Lkt.

J
Schöne Billa,

zu einem Nachlaß gehörig, enchalt.
7 gr. Zimmer u. reich!. Zubehör.
Zentralheiz ., 11 Ar Zier - und Obst¬
garten , billig unter günstigen Be¬
dingungen zu »erkaufen. Näheres d.
_ Ga Lo tz, Zietenrina 18,

Billa,
8 Zimmer u. Zubehör, mod. ernger..
Warmwasserheiz., Autogaroge, sofort
preiswert zu verk. Offerten unter
G. 432 an oen Tagbl .-Verlag.

I-L
monatlich . Magohinensohr.

115 Jahre Ausland. General beeid.
Dolme tsch , d. Regier . MeB <a ««e 5.

Institut Sein
Y.iKWfin.PriYat’Msscliüle

Rliein-
strass©J
nahe der

Ringkirche

Tages-und Abendkurse
in der gesamten

Handels Wissenschaft
Kaufm . gut vorgebildete

Persönlichkeiten , besonders für
Buchführung und Rechnungs¬
wesen, werd. dauernd gesucht.
Herren u. Damen werden im
eigenen Interesse um baldigste
Anmeldung gebeten . Auch für
die aus der Schule zur Ent¬
lassung kommenden Knaben
u. Mädchen wird um sofortige
Anmeldung ersucht.
Dipl. Handels !. Hermann Bein.Clara Bein.

Immobilie « »Kaufgefuchr.

Haus ober Billa
zu kaufen ober mieten gesucht. Er-
forberuiffr : schöne Lage, solideste
Bauart , gute Zentralheizung , 8 bis
18 Wohn- u. Schlafzimmer . Off. «.
S . 441 an den Tagbl .-Berlag.

Immobilie « z« vertoufche«.

Bornehm. RontenhauS . .
Sonnenseite , tausche gegen kl. Brlla
ier oder im Rheinland . Frieda
rast , Erbacher Straße 7. i . _

Südviertel -CcküauS.
z» u. 4-Z -W-, mit nur 1. Hvp. bel^
tausche gegen Billa aber Garten-trundstück, Lierftadter Höhe. Frieda!ratt . Erbacher Straße 7. 1.

ft Berlore»-sichnile»
Gold . Mevaillo»

iAndenken) auf dem Wege Stein-
gaffe (Gemeindehaus ), Kaftellftratze
verloren . Abzug, gegen gute Belohn.
Kattellstraße 6, 2.kastellstraße 6, 2. ,
Schwarze Moiretasche

mit Inhalt verloren von Goethestr.»
Kirchgaffe. Abzngeben »egen Belohn.
Fundbüro . Polizeidirektio».

ft8eIchäsll.ki»)>sehI»»gk»Z
Fuhrwerk

wird angenommen Kohlenhandlung
Göbel. Frankenstratze 24._ _

Käte Bachmann, ärztlich geprüft
«da lsttraße 1. 2. an  der Rhemj!
Eleg . Naqelpflege,

Massage ! .
Maria Bomersheim. ärztlich gepyB«)veiM rimrr. l.

Nähe Rriidenz- Tb rater.

Massage!
örztl. gepr. ' Bahnhofstra sze 12, 2^
MaUßanS-vaMW-lest

Dora Beilinger, ärztlich geprüft!
Michelsberq lS , Hl

Tnuly Steffen » ,
Massage «. Sandpfleg -, örztl. gevrüli
Lranienitr . 18, 1 r.. Nähe Adelheid
Lprechst. täglich 10—12 u. 3—8 UM

IRcdaae, Seil« »»«
S . Rudorf ärztl . gevr. Maffeuii
Mittelstr aße 4, 1, an  d er Lan ggM
Schtvev. Heilmassage
Tbure Brandt . Staatlich gepri^
Mitzi Smoli . Schwatbach. Str . 10.

'£  Ler !We »eS
Beleihung n. Darleh«
allerwärtS auf Möbel, Bürgfch^
Lebensverstch.» Erbschaften. Wem
Petsonalkredit d. Karlstraße 2, 1

Tücht. Automobil«
Rexaraturmeister

militärfrei , sucht zur GrüiG
einer großen Werkstätte, da Hell
lieferung sicher ist, einen

Teilhaber.
Off , u. K. 446 an de« Tagbb-

Zur Vervollkommnung im^
Abhören des Morse-Alph. .

wird für sofort Beihilfe ibohe S«
geschwind, vorausgesetzt) für «,»!
Stunden täglich gesucht. Offert
VreiSana . «. E . 449 an  h
Benoaitans eines Canow
oder dergl. übern . Staatsbeamt , ist
Neberlass, von 1 ob. 2 möbl.
Off, u. D. 449 an den Ta»bl>

Kranker sn<
wöchentlich 1 Laib Brot grgrn
Bezabluna . Müllerstra ße 18r^

Schreibmaschlne
zu leihen gesucht. Angebote
Ne robergstratze  28.

WM ® 5lä
7 Hartingstraße 7.

empffehst sich zum Ausmauern und
Reinigen von Herden und Ocfe».
Reinigen von Heizungen.

tut»,
N4 Jahre alt , in Pflege zu-
event. an beffere Herrschaften-
u. E-  4 47 an den Taabl .-DestH

Hebamme, Schwalb. Str. 61. Ö»*
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